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Auktion 118
Münzen und Medaillen
Sammlung Sachsen
Deutsche Münzen nach 1871
Sammlung G. G. – Nepal und Tibet
Sammlung Papstmedaillen

29. Oktober 2022

Versteigerer
Kölner Münzkabinett 
Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) 

Zeitplan
Samstag, 29. Oktober 2022, 10.00 – 18.30 Uhr

10.00 – 13.30 Uhr
   
 1001 – 1348 Deutsche Münzen und Medaillen 
 
  
  
14.15 – 18.30 Uhr
 
 1349 – 1501 Deutsche Münzen ab 1871  
 1502 – 1506 Medaillen der Weimarer Republik  
 1507 – 1550 Lots deutscher Münzen  
 1551 – 1584 Römisch-Deutsches-Reich, Österreich
 1585 – 1633 Europäische Münzen und Medaillen
 1634 – 1664 Münzen und Medaillen aus Übersee 
 1665 – 1729 Sammlung G. G. – Nepal und Tibet
 1730 – 1795 Sammlung Papstmedaillen

  

 
Besichtigung des Auktionsgutes ab dem 11. Oktober 2022 
nach Voranmeldung in unserem Hause,  
Neven-DuMont-Str. 15 (Am Appellhofplatz), 50667 Köln.

Ort der Versteigerung 
Pullman Hotel Cologne
Helenenstraße 14
50667 Köln

Saal „Belvedere“

Saaltel.: +49 -221 -27 51 26 -1
Mobil: +49 -1575-88 07 143



Erhaltungsgrade / Grades of preservation / Degrés de conservations / Gradi di conservazione

PP Polierte Platte Proof Flan bruni Fondo specchio
St Stempelglanz Uncirculated Fleur de coin Fior di conio
vz Vorzüglich Extremely fine Superbe Splendido
ss Sehr schön Very fine Très beau Bellissimo
s Schön Fine Beau Molto bello
ge Gering erhalten Very good Trés bien conservé Bello

Ein + oder – nach einem Erhaltungsgrad bedeutet, daß diese Münze schöner bzw. weniger schön als der angegebene 
Erhaltungsgrad ist. Z. B. ss- = fast sehr schön, vz+ = besser als vorzüglich.

Vz aus PP ist eine Münze von poliertem Stempel, leicht berieben oder mit geringen Umlaufspuren.

R = selten rare
RR =  sehr selten extremely rare
RRR =  von größter Seltenheit of greatest rarity

Wichtige Hinweise zum Katalog

Großformatige Medaillen und Objekte sind teilweise verkleinert wiedergegeben. 
Beachten Sie bitte die Größenangaben im Text.

Sie finden unseren Katalog im Internet unter www.koelner-muenzkabinett.de.

Auf sixbid.com, numisbids.com, biddr.com und koelner-muenzkabinett.auex.de sind alle Lose (auch Lots) mit Foto angezeigt.

Auftragsbearbeitung

Bitte senden Sie uns Ihre Aufträge möglichst frühzeitig zu. Für Aufträge, die uns erst am Auktionstag erreichen, können 
wir keine sorgfältige Bearbeitung garantieren.

Bankverbindung/Payments

Volksbank Köln/Bonn eG
IBAN: DE71 3806 0186 4604 7510 18
BIC: GENODED1BRS

Paypal: info@koelner-muenzkabinett.de

Titelstück:
Los 1062: Braunschweig-Calenberg-Hannover, Johann Friedrich, 1665-1679, Silbermedaille o. J., v. C. Adolfzoon

Texte: Melanie Lang
Fotos: Fabian Korte
Realisation: Weusthoff & Reiche Design, Ralf Reiche, www.wundrdesign.de
Druck: Media-Print, www.mediaprint-druckerei.de



Live-Bidding im Internet während der Auktion!

Wie gewohnt bieten wir Ihnen die Möglichkeit, während der laufenden Auktion von zu Hause oder un-
terwegs aus live mitzubieten. Dazu benötigen Sie lediglich eine ausreichend schnelle Internetverbindung, 
einen Computer, Tablet oder Smartphone. 

Auf unserer Auktionsplattform koelner-muenzkabinett.auex.de können Sie den gesamten Katalog einse-
hen, eine Merkliste anlegen, Vorgebote abgeben und live mitbieten. 

Registrieren Sie sich auf koelner-muenzkabinett.auex.de und nehmen Sie am Auktionstag live an der 
Versteigerung teil, als wären Sie persönlich im Saal.



VERSTEIGERUNGSBEDINGUNGEN

1. Geltungsbereich
a) Diese Versteigerungsbedingungen gelten ausschließlich für alle von der Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfol-
ger UG (haftungsbeschränkt), Neven-DuMont-Straße 15, 50667 Köln, durchgeführten Versteigerungen, d.h. sowohl für 
Saal-Auktionen im herkömmlichen Sinne als auch für eAuctions (Vorgebote und Live-Gebote, sog. Live-Bidding, können 
ausschließlich über das Internet abgegeben werden). Sie gelten außerdem für alle schriftlichen Gebote und für Gebote, 
die per Telefon eingereicht werden. Neben diesen Versteigerungsbedingungen gilt die Verordnung über gewerbsmäßige 
Versteigerungen (Versteigererverordnung - VerstV) in ihrer jeweils gültigen Fassung.

b) Durch die Teilnahme an der Versteigerung bzw. durch die Abgabe eines Gebots und/oder durch die Registrierung für 
eAuctions werden diese Versteigerungsbedingungen anerkannt.

c) Die Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) versteigert als Kommissionär im eigenen 
Namen und für Rechnung der Einlieferer, die unbenannt bleiben. 

2. Registrierung für eAuctions
Für die Teilnahme an eAuctions ist eine einmalige Registrierung auf der Plattform koelner-muenzkabinett.auex.de und/
oder auf der Plattform www.sixbid.com erforderlich. Die Registrierung hat durch eine vollgeschäftsfähige natürliche Per-
son unter Angabe vollständiger und wahrheitsgemäßer Daten zu erfolgen. Nach erfolgreicher Registrierung ist für die 
Teilnahme an einer eAuction lediglich die Anmeldung mit einem Benutzernamen und einem individuellen, ausreichend 
sicheren und geheimzuhaltenden Passwort erforderlich.

3. Versteigerungskatalog und Warenbeschreibung 
Die Beschreibungen im Katalog und auf unseren Internet-Seiten sind mit Sorgfalt und gewissenhaft durchgeführt, stellen 
aber immer subjektive Überzeugungen der Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) dar. Es 
handelt sich insoweit nicht um kaufrechtliche Garantien oder Zusicherungen bestimmter Eigenschaften. Angaben, die 
wir im Katalog und auf unseren Internet-Seiten, im Verlauf der Auktion oder sonst wo hinsichtlich der angebotenen Ware, 
einschließlich ihrer Urheberschaft, Herkunft, Alter, Größe, Zustand, Echtheit oder Wert machen, sind lediglich als Richtli-
nie für Bieter gedacht. Bei diesen Angaben handelt es sich um bloße Meinungen, nicht um Tatsachen. Die beigedruckten 
Preise sind Schätzpreise. Die Echtheit der Stücke wird gewährleistet, sofern nichts Gegenteiliges im Katalog, auf unseren 
Internet-Seiten oder bei der Versteigerung angegeben wird. Hier haften wir für einen insoweit entstandenen Schaden 
bis zur Höhe des Kaufpreises. Nicht erkannte gefälschte Auktionsware wird gegen Erstattung des Kaufpreises zurückge-
nommen. Im Übrigen haften wir nicht für Rechts- oder Sachmängel der im Katalog und/oder auf unseren Internet-Seiten 
aufgeführten Ware.

4. Versteigerungsaufträge
Aufträge, ob schriftlich (per Post, Fax oder Email), mündlich oder fernmündlich, werden von uns gewissenhaft und ohne 
Auftragsprovision ausgeführt. Aufträge von uns unbekannten Sammlern können wir jedoch nur ausführen, wenn Refe-
renzen benannt und ein Depot (bzw. Vorkasse) hinterlegt werden. 

5. Vorbesichtigung
Wir geben durch Vorbesichtigung Gelegenheit, sich vom Erhaltungszustand der Ware zu überzeugen. Fehler, die sich 
bereits aus den Abbildungen ergeben, berechtigen nicht zur Beanstandung. Bei der Auktion anwesende Kunden kaufen 
grundsätzlich >wie besehen<. Dies gilt auch für Lots. Lots sind von der Reklamation ausgeschlossen und eine Rückgabe 
ist nicht möglich. Mengen- und Erhaltungsangaben sind unverbindlich. Soweit nicht anders vermerkt, gelten im Übrigen 
die allgemeinen Versteigerungsvorschriften und -bedingungen. 

6. Zutritt zur Saal-Auktion
Der Zutritt zur Versteigerung ist nur Interessenten gestattet, die im Besitz eines Auktionskataloges sind.

7. Schriftliche, telefonische und Gebote über das Internet
a) Schriftliche Gebote können nur bis 24 Std. vor Auktionsbeginn berücksichtigt werden. 

b) Telefonische Bieter müssen sich mindestens zwei Tage vor der Auktion voranmelden. Für alle Aufträge benötigen 
wir neben Name, Adresse und Telefonnummer des Bieters, die Angaben über den Gegenstand mit Katalognummer 
und den gebotenen Preis, der sich als Zuschlagsumme ohne Aufgeld und Umsatzsteuer versteht und bindend ist. Es 
obliegt dem Bieter unmissverständliche Angaben zu machen; diesbezüglich übernehmen wir für Ungenauigkeiten keine 
Verantwortung.
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Unlimitierte Aufträge haben keinen Anspruch auf unbedingte Ausführung. Telefonische Bieter verpflichten sich, min-
destens ein Gebot in Höhe des Schätzpreises anzugeben. Gebote, die unter 90% des Schätzpreises liegen, werden nicht 
berücksichtigt. 

c) Bei einer Teilnahme an eAuctions besteht die Möglichkeit, den Auktionskatalog online einzusehen. Einen Monat vor 
Beginn der Auktion können registrierte Nutzer über Ihr Benutzerkonto Vorgebote abgeben, die in der Auktion berück-
sichtigt werden. Im Rahmen des Live-Bidding über das Internet können dann weitere Gebote während der laufenden 
Auktionen abgegeben werden.

d) Haftungsauschluss für schriftliche, telefonische und Gebote über das Internet
Wir übernehmen für die vorgenannten Gebote keinerlei Haftung, insbesondere nicht für das Zustandekommen und die 
Aufrechterhaltung von Telekommunikationsverbindungen und/oder Übermittlungsfehler, ebenso wenig für Ausfall- und 
Verzögerungszeiten verursacht durch Wartungen und Wiederherstellungen des jeweiligen Servers, durch Störungen und 
Probleme des Internetverkehrs, durch höhere Gewalt, sowie weitere Störungen, die durch Umstände begründet sind, die 
außerhalb unserer Verantwortung liegen. 

8. Regelsteigerungssätze

 0  -  50 Euro 2 Euro
 50 - 100 Euro 5 Euro
 100 - 200 Euro 10 Euro
 200 -  500 Euro 20 Euro
 500 - 1.000 Euro 50 Euro
 1.000 - 5.000 Euro 100 Euro
 5.000 - 10.000 Euro 500 Euro
 ab  10.000 Euro 1.000 Euro

Bei mehreren gleichhohen Geboten erhält das zuerst eingegangene den Zuschlag. 

9. Zuschlag
Der Zuschlag erfolgt bei Saalauktionen nach dreimaligem Ausruf des höchsten Gebotes und bei eAuctions nach dreima-
liger Hervorhebung des höchsten Gebots. Der Zuschlag verpflichtet den Kunden zur Abnahme. Bei Vorlage besonderer 
Gründe können wir den Zuschlag verweigern oder uns vorbehalten. Bei etwaigen Meinungsverschiedenheiten über den 
Zuschlag werden die Lose noch einmal ausgerufen. Der Versteigerer ist berechtigt, aus wichtigem Grund Lose zu vereini-
gen, zu trennen, oder zurückzuziehen. Eine Vorausnahme von Losen erfolgt nicht.

10. Aufgeld und Umsatzsteuer
Der Zuschlagpreis bildet die Berechnungsgrundlage für das vom Kunden zu zahlende Aufgeld.

a) Bei Saalauktionen gelten folgende Aufgelder:
Verbraucher aus EU-Ländern zahlen ein Aufgeld von 23%. Händler aus EU-Ländern zahlen bei Vorlage ihrer Umsatzsteu-
er-Identifikationsnummer (§27a UStG) ein verringertes Aufgeld von 18%. Die Umsatzsteuer wird gemäß §25a UStG (Dif-
ferenzbesteuerung für Sammlungsstücke und Antiquitäten Sonderregelung) nicht gesondert ausgewiesen. Für Goldmün-
zen, die gemäß §25c UStG (Anlagegold) von der Umsatzsteuer befreit sind, beträgt das Aufgeld 15%. Wenn ersteigerte 
Lose von uns direkt in Drittländer außerhalb der EU versandt werden, beträgt das Aufgeld einheitlich 20% (netto auf den 
Zuschlagpreis). Im Ausland anfallende (Einfuhr-)Umsatzsteuer und Zölle trägt in jedem Fall der Kunde. 

b) Bei eAuctions gelten folgende Aufgelder:
Verbraucher aus EU-Ländern zahlen ein Aufgeld von 17%. Die Umsatzsteuer wird gemäß §25a UStG (Differenzbesteue-
rung für Sammlungsstücke und Antiquitäten Sonderregelung) nicht gesondert ausgewiesen. Für Unternehmer i.S.d. UStG 
wird bei differenzbesteuerter Ware ein Aufgeld von 17% erhoben (im Gesamtbetrag ist die gesetzliche Umsatzsteuer 
bereits enthalten), bei regelbesteuerter Ware ein Aufgeld von 15% (zzgl. gesetzlicher Umsatzsteuer auf Gesamtbetrag 
von Zuschlag und Aufgeld). Für Goldmünzen, die gemäß §25c UStG (Anlagegold) von der Umsatzsteuer befreit sind, be-
trägt das Aufgeld 15%. Wenn ersteigerte Lose von uns direkt in Drittländer außerhalb der EU versandt werden, beträgt 
das Aufgeld einheitlich 15% (netto auf den Zuschlagpreis). Im Ausland anfallende (Einfuhr-)Umsatzsteuer und Zölle trägt 
in jedem Fall der Kunde.
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11. Zahlung
Alle Zahlungsverpflichtungen sind in Euro zu erfüllen. Anwesende Kunden zahlen sofort, sofern nichts anderes vor der 
Auktion vereinbart wurde. Kunden, die schriftlich, telefonisch oder über das Internet bieten, zahlen spätestens 14 Tage 
nach Erhalt der Rechnung. Bei Zahlungsverzug werden Zinsen i.H.v. 1% pro Monat berechnet.

12. Versand
Die Kosten für den Versand der ersteigerten Ware trägt der Kunde. Die Höhe der Versandkosten richtet sich nach dem 
Aufwand und wird auf Anfrage mitgeteilt. Der Versand erfolgt an die vom Kunden angegebene Versandadresse innerhalb 
von höchstens 14 Tagen nach Zahlungseingang. Ist der Kunde Unternehmer, erfolgt der Versand auf seine Gefahr.

13. Beanstandungen
Beanstandungen können nur innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt der Ware berücksichtigt werden. 

14. Eigentumsvorbehalt
Das Auktionsgut bleibt bis zur vollständigen Bezahlung aller sich ergebenden Forderungen Eigentum des Verkäufers.

15. Kunden aus Nicht-EU-Ländern
Kunden aus Nicht-EU-Ländern zahlen ein Standardaufgeld von 20% auf den Nettozuschlagpreis. Diese Kunden kaufen 
nach den Devisenbestimmungen ihres Landes. Der Auktionator lehnt jede Haftung für Folgen, die sich aus Verstößen 
gegen die Devisenbestimmungen jener Drittländer ergeben, ab. Der Kunde allein ist für die Einhaltung aller Import- und 
Exportbestimmungen und anderer Erfordernisse in Bezug auf die Ware verantwortlich.

16. Grading Service
Wenn Sie von uns erworbene Münzen einem Grading Service übergeben wollen, übernehmen wir keine Garantie, dass 
die Münzen dort angenommen oder unserer Bewertung entsprechend eingestuft werden.

17. Ware mit NS-Emblemen
Mit der Abgabe der Gebote für Gegenstände, die mit Emblemen des Dritten Reiches versehen sind, verpflichtet sich der 
Kunde dazu, diese Dinge nur für historisch-wissenschaftliche Sammelzwecke zu erwerben und in keiner Weise propagan-
distisch, insbesondere im Sinne des §86 und 86a StGB, zu benutzen. Das Kölner Münzkabinett, der Versteigerer und seine 
Einlieferer bieten diese Gegenstände nur unter diesen Voraussetzungen an.

18. Rechtswahl, Erfüllungsort und Gerichtsstand
a) Es gilt deutsches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. Dies gilt nicht, sofern dem Kunden dadurch der Schutz 
entzogen wird, der ihm auf Grund zwingender Bestimmungen des Staates, in dem er seinen gewöhnlichen Aufenthalt 
hat, gewährt wird.

b) Erfüllungsort ist Köln. 

c) Ist der Kunde Kaufmann, eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen, 
ist Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus Vertragsverhältnissen zwischen dem Kunden und der Kölner Münzkabinett - 
Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) Köln.

19. Sonstiges
a) Soweit die Versteigerungsbedingungen in mehreren Sprachen vorliegen, ist stets die deutsche Fassung maßgebend.

b) Sollte eine Bestimmung dieser Versteigerungsbedingungen unwirksam sein, wird davon die Wirksamkeit der übrigen 
Bestimmungen nicht berührt. Anstelle der unwirksamen Bestimmung tritt die gesetzliche Regelung.

Nach der Auktion erscheint eine Ergebnisliste im Internet auf unserer Website: www.koelner-muenzkabinett.de

Der Versteigerer: 
Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG haftungsbeschränkt
Neven-DuMont-Straße 15
50667 Köln
Deutschland



TERMS AND CONDITIONS

1. Scope
a) These Terms and Conditions apply exclusively to all auctions conducted by Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfol-
ger UG (haftungsbeschränkt), Neven-DuMont-Straße 15, 50667 Köln, i.e. floor auctions in the classical sense as well as 
eAuctions (absentee bids and live bids, so called Live-Bidding, can be placed over the internet only). They also apply to 
written orders and orders by telephone. In addition to these Terms and Conditions applies the Regulation on Commercial 
Auctions (Vertsteigererverordnung - VerstV) in its latest version.

b) By participating in the auction respectively by placing a bid and/or by registering for eAuctions these Terms and Con-
ditions are accepted.

c) Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) auctions goods as commission agent in our own 
name and on account of consignors who remain unnamed. 

2. Registration for eAuctions
In order to participate in an eAuction it is necessary to register once on the platform koelner-muenzkabinett.auex.de and/
or on the platform www.sixbid.com. The registration has to be carried out by a legally competent natural person. The 
data provided has to be comprehensive and truthful. After having registered successfully, the participation in an eAuction 
only requires to login with a user name and an individual password, which is sufficiently secure and has to be kept secret.     

3. Catalogue and Description of the Lots
Whilst we try to be as accurate as possible, all information given in the catalogue and on our websites is approximate 
and is provided in good faith and reflects subjective convictions of the Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG 
(haftungsbeschränkt). In this respect the information provided contains no legal warranties or the guarantees of certain 
features. Statements by us in the catalogue and on our websites, during the course of the auction or elsewhere descri-
bing a lot including its authorship, origin, age, size, condition, genuineness, authenticity or value are intended as a guide 
for interested bidders. These are statements of opinion only and should not be relied on as statements of fact. Printed 
prices are estimates. The authenticity of the lots is warranted (up to the total purchase price) unless otherwise stated 
in the catalogue, on our websites or mentioned during the auction. Our maximum liability under these conditions is the 
amount of the purchase price paid by the customer. Forged or falsified items, which have not been identified as such in 
the catalogue and/or an our websites, can be returned and the purchase price will be refunded. In other respects, any 
and all warranty claims based on quality defects in the material and defects of title are excluded. 

4. Commission Bids
Commission bids, be they written orders via post, fax or email as well as verbal orders via telephone or otherwise, will be 
carried out conscientiously and without commission. Orders from customers who have not established credit with Kölner 
Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) will only be carried out upon payment of a deposit and by 
giving proof of identity to our satisfaction and bank or other credit references. 

5. Viewing of the Lots before the Auction
Bidders interested in a lot are strongly recommended to view it in person before the auction and to form their own opi-
nion of the description of the lot. Lots by their nature are usually aged and varied in condition. Unless apparent from the 
illustrations, which are for general identification only, the absence of any description of a defect, damage, modification 
or restoration of a lot in our catalogue does not imply that there are none and are not subject to give cause to complaint. 
Customers present at the auction acquire items strictly on the basis >as seen and inspected<. This holds true for multiple 
lots, too. Multiple lots are excluded from complaints and cannot be returned. Indications of quantities and condition are 
non-binding. Unless noted otherwise, the Standard Terms and Conditions for Auctions apply. 

6. Admittance to Floor Auction
Admittance to the auction is to bidders in possession of the Kölner Münzkabinett auction catalogue. 

7. Written Orders, Telephone Orders and Internet Orders
a) Written orders can only be taken into account until 24 hours prior to the auction. 

b) Telephone orders must be registered at least two days before the auction. For all commission bids the bidder must 
provide the lot number, the description of the lot and the amount of the bid, which is binding. It is the bidder’s respon-
sibility to provide the correct information and we shall not be responsible for any misunderstandings in relation to the 
bid. Unlimited commission bids are not entitled to absolute execution. Bids amounting to less than 90% of the estimated 



TERMS AND CONDITIONS

value will not be taken into consideration. Telephone orders are obliged to be at least the amount of the estimated value 
of a lot. 

c) Participants of eAuctions have the possibility to view the catalogue online. One month before an auction registered 
users can place absentee bids over their user account. These bids will be considered during the auction. Within the scope 
of live-bidding further bids can be made over the Internet during ongoing auctions. 

d) Exclusion of Liability for Written Orders, Telephone Orders and Internet Orders
The Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) does not assume any liability for the bids 
named above, especially not for connecting and keeping up telephone lines and/or transmission errors, as well as for off 
times and lag times, caused by attendance and restoration of the server, by errors or problems of the internet, by force 
majeur or reasons outside of our responsibility. 

8. Bid Increments

 Bid Range Increment

 0  -  50 Euro 2 Euro
 50 - 100 Euro 5 Euro
 100 - 200 Euro 10 Euro
 200 -  500 Euro 20 Euro
 500 - 1.000 Euro 50 Euro
 1.000 - 5.000 Euro 100 Euro
 5.000 - 10.000 Euro 500 Euro
 from  10.000 Euro 1.000 Euro

In case there are several bids of the same value the bid placed first is accepted.

9. Buyer’s Premium and Value Added Tax
Basis for the calculation of the Buyer’s Premium is the hammer price. 

a) Buyer’s Premium for floor auctions:
For consumers from EU countries the Buyer’s Premium is 23%. By proof of VAT-ID-number (§27a UstG) there is a reduced 
Buyer’s Premium of 18% for traders. According to § 25a UStG all sales are subject to difference taxation, thus the relevant 
VAT is already included. The Buyer’s Premium for gold coins, which according to § 25c UStG are not subject to the legal 
VAT, is 15% of the hammer price. In case of shipment of lots to third countries outside the EU Buyer’s Premium is consis-
tently 20% (net of the hammer price). Taxes and tariffs incurring abroad have to be paid by the customer.

b) Buyer`s Premium for eAuctions:
For consumers from EU countries the Buyer’s Premium is 17%. According to § 25a UStG all sales are subject to difference 
taxation, thus the relevant VAT is already included. In case of difference taxation traders pay a Buyer’s Premium of 17% 
(including VAT). In case of regular taxation traders pay a Buyer’s Premium of 15% (plus VAT on the total of hammer price 
and Buyer’s Premium). The Buyer’s Premium for gold coins, which according to § 25c UStG are not subject to the legal 
VAT, is 15% of the hammer price. In case of shipment of lots to third countries outside the EU Buyer’s Premium is consis-
tently 15% (net of the hammer price). Taxes and tariffs incurring abroad have to be paid by the customer.

10. Adjudication
With regard to floor auctions the adjudication is made to the highest bid after being called out three times. With regard 
to eAuctions the adjudication is made to the highest bid after being pointed out. The bids are binding. In case of a dispute 
the lot will be called out once more. The auctioneer is entitled to divide any lots, to combine any two or more lots, or to 
withdraw any lot from the auction upon good cause. The lots will not be called out of sequence. 

11. Payment
All payments are to be made in Euro. Bank charges have to be paid by the customer. For all other customers absent from 
the auction payment is due within 14 days after receipt of the invoice. Defaulted payments shall bear an interest charge 
of 1% per month in the amount of default. 
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12. Shipment
The customer pays for the shipping costs. The amount of the shipping costs depends on the effort. Shipping costs will 
be disclosed to the customer in detail upon request. Shipment takes place within at most 14 days after reception of 
payment to the address indicated by the customer. Shipment will be at the customer’s risk, in case he or she is a trader 
and/or entrepreneur.

13. Complaints
Any complaints must be made in writing within 14 days of receipt of the items. 

14. Reservation of Title
Title in a lot will not pass to the customer until the purchase price has been paid in full. 

15. Customers from Non-EEC Countries
For purchases by foreign customers from non-EEC countries the standard surcharge is 20% net of the hammer price. Not 
included are foreign taxes and custom duties to be carried by the customer. The auctioneer is in no case liable for any 
consequences due to non-compliance with the custom regulations of these countries. It is the customer’s responsibility 
to obtain any necessary import, export or other licences required in relation to a lot. 

16. Grading Service
Coins are graded to German standards to the best ability of our specialists. The customer acknowledges that the grading 
of coins is subjective and may vary from specialist to specialist as the process is by nature an art and not a science. 

17. Lots with Third Reich Symbols
For lots with symbols of the Third Reich with regard to the jurisdiction of §§ 86 and 86a StGB the customer is obliged 
not to use these items in any way for propaganda, but only for historic reasons and/or scientific collections. Only under 
these circumstances the Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt), the auctioneer and his 
vendors offer these items for sale. 

18. Choice of Law, Place of Fulfillment and Jurisdiction
a) These Terms and Conditions shall be governed by German Law. Applicability of the U.N. CISG is excluded. This shall not 
apply in case the customer thereby is deprived of the legal protection granted by the state in which he has his habitual 
residence.

b) Place of fulfillment is Cologne, Germany.

c) In case the customer is a merchant, a corporate body under public law or public separate estate, the exclusive ju-
risdiction for any legal dispute arsing from contracts between the customer and the Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha 
Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) is Cologne, Germany.

19. Miscellaneous
a) These Terms and Conditions are available in German and English, only the German version being definitive in the event 
of any dispute. 

b) In case a provision of these Terms and Conditions should be invalid, the validity of the other provisions is not affected. 
The invalid provision is substituted by the law.

The results of the Auction will be listed on our website: www.koelner-muenzkabinett.de 

The Auctioneer: 
Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt)
Neven-Du Mont-Straße 15
50667 Köln
Germany
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DEUTSCHE MÜNZEN UND MEDAILLEN

AACHEN

1001

100,--

REICHSMÜNZSTÄTTE, Ludwig IV. der Bayer, 1314-1347. Sterling o. J., 1.43g. Vs.: Kopf mit Krone 
v. v., Rs.: Langkreuz, im ersten Winkel Adler, in den anderen jeweils drei Kugeln, Krumbach 71.3; 
Menadier 82d.   ss

ANDERNACH

1002

80,--

REICHSMÜNZSTÄTTE, Pilgrim und Kaiser Konrad II., 1027-1036. Denar ab 1027/1030, 1.20g. 
Vs.: + CHVONRADVS IMP, Schriftkreuz aus PILIGR/IM-VS, Rs.: AND-ERN, Kirchengebäude, 
darin Schrägkreuz mit Kugeln in den Winkeln, Dannenberg 447; Hävernick 726; Kluge, CNG 
22.16.   feine dunkle Patina, etwas gewellt, ss

1003

100,--

HERZOGLICH OBERLOTHRINGISCHE MÜNZSTÄTTE, Dietrich I., 984-1026. Denar um 1012-1027, 
1.38g. Vs.: + THEODERICVS DVX, zwei einander zugewandte Brustbilder, ohne Stab dazwischen, 
Rs.: Schriftkreuz aus ANDER/NA-KA, in den Winkeln zweimal eine Blumenranke und zweimal ein 
Dreispitz, Dannenberg 436; Kluge, CNG 22.2.2.   dunkle Patina, etwas gewellt, fast ss

ANHALT

1004

200,--

ANHALT-BERNBURG, FÜRSTENTUM, SEIT 1806 HERZOGTUM, Victor Friedrich, 1721-1765.  
2/3 Taler 1729 IIG, Stolberg 13.01g. Vs.: Wappen unter Fürstenhut, Rs.: gekrönter Bär auf Mauer 
n. l. Dav. 208; Mann 594.   feine Tönung, ss+/ss
ex Corinphila Veilingen, Auktion 247, 2020, Los 4655 (Slg. Dr. J. P. van Erp)

1004 

1003 1002 

1001 
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AUGSBURG

1005
40,--

BISTUM, Marquard von Randeck, 1348-1366. Brakteat, 0.50g. Kopf des Bischofs v. v. mit Krummstab 
und Buch, Berger 2662; Slg. Bonhoff 1922; Steinhilber 96.   dunkle Tönung, vz
ex Slg. Karl H. Kluger

BADEN

1006

2.000,--

BADEN-DURLACH, MARKGRAFSCHAFT, SEIT 1803 KURFÜRSTENTUM, SEIT 1806 
GROSSHERZOGTUM, Karl Leopold Friedrich, 1830-1852. Rheingold-Dukat 1835, 
3.68g. mit verkehrter „1“ in der Jahreszahl, AKS 72; Fb. 152; J. 52a; Schlumberger  
23.      Gold, nur 2.470 Exemplare geprägt  feine Kratzer, sonst vz-St

BAYERN

1007

50,--

HERZOGTUM, SEIT 1623 KURFÜRSTENTUM, SEIT 1806 KÖNIGREICH, Maximilian III. Joseph, 
1745-1777. Madonnentaler 1760, 27.93g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: Madonna thront 
mit Kind v. v. Dav. 1953; Hahn 307; Witt. 2175.   schöne Tönung, kl. Henkelspur, Rs. leicht justiert, ss

1007 

1006 

1005 
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1008

500,--

Silbermedaille 1775, v. F. A. Schega 29.21g. Auf die Erbauung des Militärlazaretts in München,  
Vs.: geharnischtes Brustbild mit Hermelinumhang und Vlieskette n. l., Rs.: 12 Zeilen Schrift , Dm. 39 mm, 
Grotemeyer 37; Hauser 480; Witt. 2144.      RR  herrliche Patina, winz. Randfehler, Haarlinien, sonst vz-St
ex Corinphila Veilingen, Auktion 247, 2020, Los 5178 (Slg. Dr. J. P. van Erp)

1009
100,--

Maximilian I. (IV.) Joseph, 1799-1806-1825. Konv.-Taler 1818, Auf die Verfassung von 1818, AKS 59;  
J. 15; Thun 45.   Henkelspur auf dem Rand, kl. Kratzer, sonst fast vz

1010 100,--Konv.-Taler 1818, Auf die Verfassung von 1818, AKS 59; J. 15; Thun 45.   kl. Kratzer, ss-vz

1010 

1009 

1008 
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1011

80,--

Ludwig I., 1825-1848. Silbermedaille 1838, v. J. J. Neuss und C. Rabausch 28.22g. Auf das bei Augsburg 
abgehaltene, bayerische Übungslager, Vs.: Kopf n. r., Rs.: Ansicht des Übungslagers mit großer 
Trophäe im Vordergrund, im Hintergrund Stadtansicht von Augsburg, Dm. 40,5 mm, Forster 167;  
Witt. 2675.   Kratzer, sonst fast vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1012
80,--

Maximilian II., 1848-1864. Doppelgulden 1855, Stempel v. C. Voigt Mariensäule, AKS 168; J. 84; 
Thun 97.   kl. Kratzer, aus polierten Stempeln, vz

1013 50,--Gulden 1858, AKS 151; J. 82.   kl. Kratzer, fast vz

1014
50,--

Ludwig II., 1864-1886. Vereinstaler o. J. (1865), Stempel v. C. Voigt Madonna, AKS 176; J. 105;  
Thun 104.   feine alte Tönung, kl. Kratzer, ss-vz
in zugehörigem alten Münztütchen von Robert Ball Nachf., Berlin

1014 

1013 

1012 

1011 
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1015
60,--

Vereinstaler 1871, Stempel v. C. Voigt Madonna, AKS 176; J. 107; Thun 105. 
      attraktives Exemplar  herrliche irisierende Tönung, kl. Randfehler, sonst vz
in zugehörigem alten Münztütchen von Robert Ball Nachf., Berlin

1016 50,--Siegestaler 1871, Stempel v. J. Ries, AKS 188; J. 110; Thun 107.   feine Tönung, Vs. dünne Kratzer, fast vz

BRANDENBURG IN FRANKEN

1017

200,--

BRANDENBURG-ANSBACH, MARKGRAFSCHAFT, Friedrich, Albert und Christian, 1625-1634. 
Reichstaler 1630, Nürnberg 28.76g. Vs.: drei Hüftbilder v. v., Rs.: dreifach behelmter Wappenschild, 
Dav. 6238; Slg. Wilmersdörffer 871.   Randschrötlingsfehler, sonst ss/ss-vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1018

80,--

Christian Friedrich Karl Alexander, 1757-1791. Silbermedaille 1767, von J. S. Gözinger 13.91g.  
Auf die Bruckberger Porzellanfabrik, Vs.: Brustbild n. r., Rs.: Schloßansicht, mit Laubrand,  
Dm. 35,1 mm, Fischer-Maué 3.716; Slg. Wilmersdörffer 1057.   feine Tönung, ss

1018 

1017 

1016 1015 
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BRANDENBURG - PREUSSEN

1019

80,--

BRANDENBURG, MARKGRAFSCHAFT UND KURFÜRSTENTUM, Friedrich III., 1688-1701.  
2/3 Taler 1698 LCS, Berlin 17.34g. Vs.: geharnischte Büste n. r., Rs.: Wappen unter Kurhut, Dav. 272; 
v. Schrötter 140.   Randprägeschwäche, sonst gutes ss
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Kölner Münzkabinett, Auktion 110, 2018, Los 1045

1020

200,--

PREUSSEN, KÖNIGREICH, Friedrich II., 1740-1786. Silbermedaille o. J. (1741), unsigniert,  
v. G. W. Kittel 23.76g. Schulprämie der Stadt Breslau, Vs.: geharnischtes Brustbild mit 
umgelegtem Mantel n. r., Rs.: behelmtes Stadtwappen, Dm. 40 mm, Friedensburg/Seger 3528;  
Olding 525.   feine Tönung, kl. Kratzer, ss

1021

150,--

Silbermedaille 1742, unsigniert, v. G. W. Kittel 10.26g. Auf den Frieden von Breslau, Vs.: bekrönte, 
miteinander verbundene Wappen von Preußen und Österreich/Ungarn, darüber Taube mit Ölzweig, 
Rs.: strahlendes Dreieck über 5 Zeilen Schrift, Dm. 33 mm, Friedensburg/Seger 4274; Olding 539a; 
Slg. Henckel 4060.   kl. Kratzer, sonst vz-St

1021 

1020 

1019 
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1022
100,--

Reichstaler 1750 B, Breslau 22.06g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: Adler auf Waffen,  
Dav. 2583; Olding 28a; v. Schrötter 179.   fast ss
erworben von Kölner Münzkabinett (Sammlernotiz)

1023
50,--

1/4 Taler 1752 B, Breslau 5.46g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: Adler auf Waffen, Olding 33; 
v. Schrötter 207.   ss

1024
30,--

2 Mariengroschen 1752 F, Magdeburg 2.62g. Vs.: bekrönte Adlerkartusche, Rs.: Wert und Jahr, 
Olding 273; v. Schrötter 1323.   ss-vz

1025
100,--

18 Kreuzer 1756 B, Breslau 5.74g. Vs.: geharnischtes Brustbild mit Krone und geschultertem Schwert 
n. r., Rs.: bekrönter Adler, Olding 294; v. Schrötter 1464.   vz

1026
50,--

1/4 Taler 1764 F, Magdeburg 5.49g. Vs.: Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Adler auf Waffen,  
Olding 127; v. Schrötter 586.   feine Tönung, ss

1026 1025 

1024 

1023 

1022 
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1027
80,--

Reichstaler 1766 A, Berlin 22.15g. Vs.: Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Adler auf Waffen, Dav. 2586; 
Olding 69d; v. Schrötter 449.   kl. Schrötlingsfehler, fast ss
ex Slg. Karl H. Kluger

1028

80,--

Friedrich Wilhelm II., 1786-1797. Silbermedaille 1786, v. A. Abramson 27.97g. Auf seinen 
Regierungsantritt, Vs.: geharnischtes Brustbild mit umgelegtem Mantel n. l., Rs.: Hercules sitzt mit 
Keule und Leier n. r. und empfängt von der vor ihm stehenden Minerva das Staatsruder, Dm. 42 mm,  
Hoffmann 63; Mues/Olding 4; Slg. Henckel 1883; Slg. Marienburg 9931.      R  Randfehler, ss
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Peus, Auktion 406, 2012, Los 1549

1029
1.500,--

Friedrich Wilhelm III., 1797-1840. Doppelter Friedrichs d‘or 1814 A, 13.36g. AKS 1;  
Fb. 2421; J. 105; Olding 206.      Gold, seltener Jahrgang  ss-vz

1030 50,--Taler 1824 A, AKS 14; J. 59; Thun 247; Olding 180.   kl. Kratzer, gutes ss

1030 1029 

1028 

1027 
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1031 50,--Taler 1831 A, AKS 17; J. 62; Thun 250; Olding 182.   ss

1032

50,--

Silbermedaille 1840, v. H. F. Brandt 51.23g. Auf seinen Tod, Erinnerungsmedaille für das Garde-
Corps, Vs.: Kopf n. l., Rs.: ERINNERUNG, umher Schrift, Dm. 44,5 mm, Bolzenthal 168; Mues/Olding 
387; Slg. Henckel 2407; Slg. Marienburg 3852.   kl. Kratzer und Randfehler, fast vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1033
80,--

Friedrich Wilhelm IV., 1840-1861. Vereinstaler 1861 A, Sterbetaler, AKS 78; J. 84; Thun 262;  
Olding 316.   fleckige Tönung, Randfehler, sonst vz-St
in zugehörigem alten Münztütchen von Robert Ball Nachf., Berlin

1033 

1032 

1031 
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1034

100,--

Wilhelm I., 1861-1888. Silbermedaille 1861, v. Chr. Pfeuffer 29.59g. Auf die Krönung des 
Königspaares in Königsberg am 18. Oktober 1861, Vs.: Brustbilder Kaiser Wilhelms I. und Kaiserin 
Augustas gestaffelt n. r., Rs.: bekrönter Wappenschild vor Eisernem Kreuz, umher Ordenskette, 
die mit acht kleinen Wappenschilden belegt ist, Dm. 42 mm, Sommer P94; Slg. Henckel 
3929.   feine Tönung, Vs. winz. Kratzer, sonst vz/vz-St
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Peus, Auktion 418, 2016, Los 2327

1035 50,--Krönungstaler 1861 A, AKS 116; J. 87; Thun 265; Olding 403.   winz. Kratzer, vz
in zugehörigem alten Münztütchen von Robert Ball Nachf., Berlin

1036 80,--Ausbeutetaler 1862 A, AKS 98; J. 93; Thun 267; Olding 406.   feine Tönung, kl. Kratzer, ss-vz

1037 50,--Vereinstaler 1863 A, AKS 97; J. 92; Thun 266; Olding 404.   ss/ss+

1037 

1036 

1035 

1034 



21

1038
50,--

Vereinstaler 1866 A, Auf den Sieg von 1866 über Österreich, AKS 117; J. 98; Thun 271;  
Olding 407.   leicht fleckige Tönung, kl. Randfehler, sonst vz

1039 40,--Vereinstaler 1870 A, AKS 99; J. 96; Thun 270; Olding 405.   kl. Kratzer, ss-vz

1040 30,--Siegestaler 1871 A, AKS 118; J. 99; Thun 272; Olding 408.   kl. Kratzer, fast vz

1041

50,--

Silbermedaille o. J. (1879), v. Kullrich 50.80g. Geschenk zum Ehejubiläum, Vs.: Brustbilder Kaiser 
Wilhelms I. und Kaiserin Augustas gestaffelt n. r., Rs.: 7 Zeilen Schrift, Dm. 45 mm, Sommer K88; 
Slg. Marienburg 6149.   kl. Kratzer, sonst vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1041 

1040 

1039 

1038 
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1042

300,--

Wilhelm II., 1888-1918. Goldmedaille 1888, v. O. Schultz und H. Hoffmeister 6.30g. Auf die 
Akademische Kunstausstellung in Berlin, Vs.: uniformiertes Brustbild Wilhelms II. mit umgelegtem 
Mantel n. l., Rs.: uniformierte Brustbilder Wilhelms I. und Friedrichs III. mit umgelegten Mänteln 
gestaffelt n. l., Dm. 22 mm, Slg. Marienburg - (vgl. 10467).      Gold  kl. Kratzer und Randfehler, gutes ss
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Hirsch, Auktion 315, 2015, Los 3658

1043

50,--

Silbermedaille 1894, Werkstatt Lauer, Nürnberg 18.65g. Auf die Aussöhnung mit Fürst  
Otto von Bismarck am 26. Januar 1894, Vs.: Brustbild mit Pickelhaube n. r., Rs.: Brustbild 
Bismarcks n. r., Randschrift: EIN GEDÆCHTNISTHALER, Dm. 34 mm, Bennert 117; Slg.  
Marienburg -.   feine alte Tönung, unruhiger Rand, St
in zugehörigem alten Münztütchen von Robert Ball Nachf., Berlin

1044

50,--

Silbermedaille 1901, Werkstatt Oertel, Berlin 25.35g. Auf die 200-Jahrfeier des Königreichs 
Preußen, Vs.: Köpfe Friedrichs I. und Wilhelms II. gestaffelt n. l., Rs.: Genius steht mit ausgebreiteten 
Schwingen und ausgestreckten Armen hinter einem Sockel, auf dem eine Krone liegt, am 
Boden Schwert, im Hintergrund Stadtansicht von Königsberg, Dm. 38,5 mm, Slg. Marienburg 
7182.   Vs. kl. Kratzer, sonst vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1045

50,--

Silbermedaille 1905, Werkstatt Lauer, Nürnberg 18.10g. Auf die Hochzeit seines Sohnes,  
Kronprinz Friedrich Wilhelm, mit Cäcilie von Mecklenburg-Schwerin, Vs.: Brustbilder des 
Paares nebeneinander v. v., Rs.: Amor steht an Amboss und schmiedet ein Herz, ein weiteres 
Herz liegt hinter ihm im Feuer, Randpunze: SILBER 0,990, Dm. 32 mm, Slg. Marienburg 
7430.   kl. Kratzer und Randfehler, fast vz/vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1045 

1044 

1043 1042 
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BRAUNSCHWEIG UND LÜNEBURG

1046

400,--

BRAUNSCHWEIG-WOLFENBÜTTEL, FÜRSTENTUM, Heinrich Julius, 1589-1613. Reichstaler 1595, 
Goslar 28.98g. Rebellentaler, Vs.: Wilder Mann mit Fackel und Lanze steht vor liegendem Hund, der 
die Lanze wider den Stachel leckt, Rs.: Rotte Korah (4. Mose 16 f.) wird von Feuer verschlungen, 
umher Wappenkreis, Dav. 9088; Welter 627.   schöne Tönung, fast ss

1047

400,--

August der Jüngere, 1635-1666. Reichstaler 1659 HS, Zellerfeld 28.64g. Vs.: fünffach 
behelmtes Wappen, Rs.: Wilder Mann fasst Tanne zu seiner Linken mit beiden Händen, 
Dav. 6343; Welter 823.      seltenes Jahr  schöne Patina, leichte Fassungsspuren, ss
ex Morton & Eden, Auktion 116, 2022, Los 49 (Slg. Wolff-Metternich)

1048
200,--

Reichstaler 1662 HS, Zellerfeld 28.63g. Sog. Hausknechtstaler, Vs.: fünffach behelmtes Wappen, 
Rs.: Wilder Mann mit quer gehaltener Tanne, Dav. 6341; Welter 822.   Henkelspur, ss
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Peus, Auktion 398, 2009, Los 1273

1048 

1047 

1046 
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1049
200,--

1/8 Reichstaler 1666, Zellerfeld 3.63g. Auf seinen Tod, Vs.: 11 Zeilen Schrift, Rs.: verdorrter Baum mit 
Totenschädel am Fuß, Welter 846.   feiner Prägeglanz mit irisierender Tönung, Prägeschwächen, sonst vz

1050

80,--

Rudolf August, 1666-1685. 24 Mariengroschen 1675, Zellerfeld 15.50g. Vs.: Wilder Mann 
fasst Tanne zu seiner Linken mit beiden Händen, Rs.: Wert in 3 Zeilen, Dav. 328; Welter 
1843.   feine Tönung, Zainende, ss

1051

300,--

August Wilhelm, 1714-1731. Reichstaler 1714 HH, Zellerfeld 29.19g. Vs.: fünffach 
behelmtes Wappen, Rs.: Wilder Mann steht mit Tanne in der Linken v. v. Dav. 2126; Welter 
2376.   feine Patina, unauffällige Broschierspur am Rand, min. Prägeschwächen, sonst fast vz
ex Heidelberger Münzhandlung, Auktion 76, 1019, Los 1615

1051 

1050 

1049 
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1052

400,--

Silbermedaille 1731, unsigniert 30.05g. Auf seinen Tod, Vs.: AETERNITATI, Adler steigt 
von brennendem Scheiterhaufen (Rogus) auf, Rs.: 14 Zeilen Schrift, Dm. 42,7 mm,  
Brockmann 283.      RR  feine Tönung, Randfehler, Reste von Prägeglanz, vz

1053
40,--

Karl II., 1815-1830, unter Vormundschaft König Georgs IV. von Großbritannien, 1820-1823.  
1/12 Taler 1820 MC, Braunschweig, AKS 31; J. 223.   Rs. leichte Prägeschwäche, sonst vz

1054 50,--Wilhelm, 1831-1884. Taler 1841 CvC, AKS 78; J. 243b; Thun 117.   ss

1055 80,--Taler 1853 B, AKS 80; J. 250; Thun 121.   kl. Randfehler, ss+

1056 100,--Doppeltaler 1856 B, 25-jähriges Regierungsjubiläum, AKS 97; J. 252; Thun 122.   Kratzer, ss

1056 

1055 1054 

1053 

1052 



26

1057 80,--Vereinstaler 1870 B, AKS 81; J. 257; Thun 123.   feine Tönung, kl. Kratzer und Randfehler, ss+

1058

750,--

BRAUNSCHWEIG-CALENBERG, FÜRSTENTUM, Erich der Jüngere, 1545-1584. Reichstaler 
(24 Groschen) 1570, Münden 29.02g. Mit Titel Maximilians II., Vs.: Wilder Mann hält 
vierfeldiges Wappen, Rs.: bekrönter Doppeladler mit Reichsapfel auf der Brust, darin die  
Wertzahl 24, Dav. 9002; Welter 441.      RR  ss

1058 

1057 

1059

600,--

BRAUNSCHWEIG-LÜNEBURG-CELLE, FÜRSTENTUM, Friedrich, 1636-1648. Reichstaler o. J. (1643-
1648), Zellerfeld 29.03g. Vs.: geharnischtes Hüftbild mit Kommandostab und Helm n. r., Rs.: fünffach 
behelmtes Wappen, Dav. 6488; Welter 1410.   feine Tönung, winz. Kratzer, ss+
ex Morton & Eden, Auktion 116, 2022, Los 71 (Slg. Wolff-Metternich)

1059 
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1060
120,--

Christian Ludwig, 1648-1665. Reichstaler 1657 LW, Clausthal 28.87g. Vs.: fünffach behelmtes Wappen, 
Rs.: Pferd springt n. l. Dav. 6521; Welter 1511.   winz. Henkelspur, Vs. Doppelschlag, Rs. berieben, ss

1061

2.000,--

BRAUNSCHWEIG-CALENBERG-HANNOVER, AB 1692 KURFÜRSTENTUM HANNOVER, AB 
1815 KÖNIGREICH HANNOVER, Georg Wilhelm, 1648-1665. Löser zu 1 ¼ Reichstalern 1662 
HS, Zellerfeld 36.11g. Vs.: Brustbild n. r., darüber der Braunschweiger Helm, umher Schriftkreis 
umgeben von 14 bekrönten Wappen auf Lorbeerzweigen, Rs.: Pietas und Justitia in Landschaft, 
darüber die Hand Gottes mit Lorbeerkranz, links Wertpunze „1 1/4“, Dav. 6531; Duve 4;  
Welter 1568.   feine Tönung, ss+

1061 

1060 

1062

500,--

Johann Friedrich, 1665-1679. Silbermedaille o. J., v. C. Adolfzoon 92.18g. Vs.: geharnischtes 
Brustbild n. r., Rs.: Hand aus Wolken hält Waage, auf den Waagschalen Schwert und  
Ölzweig, Dm. 62,5 mm, Brockmann 655.      RR  feine Tönung, kl. Kratzer, vz

1062 - verkleinert 
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1063
400,--

Reichstaler 1671 HS, Zellerfeld 28.71g. Vs.: fünffach behelmtes Wappen, Rs.: Wilder Mann steht mit 
Tanne in der Rechten v. v. Dav. 6547; Welter 1715.      seltener Jahrgang  schöne dunkle Tönung, ss

1064

2.000,--

Ernst August, 1679-1698, seit 1662 Bischof von Osnabrück. Löser zu 1 ½ Reichstalern 
1681 RB, Zellerfeld 43.44g. Ausbeute der Harzer Gruben, Vs.: bekröntes Monogramm EA in 
Lorbeerkranz, umgeben von 15 bekrönten Wappen auf Zweigen, unten Wertpunze „1 1/2“, 
Rs.: Pferd springt n. l., darüber hält eine aus Wolken kommende Hand Lorbeerkranz, unten 
Bergwerkslandschaft und Grubenquerschnitt mit Arbeitern, Dav. 240; Müseler 10.4.3/14;  
Welter 1925.   feine Patina, leichte Prägeschwächen, sonst fast vz

1065

50,--

1/3 Taler 1690 HB, Clausthal 6.42g. Ausbeute der Grube St. Andreas, Vs.: bekröntes 
Wappen, Rs.: St. Andreas steht mit Kreuz n. l., Kopf n. r. Müseler Nachtrag 10.4.3/29b;  
Welter 1987.   herrliche irisierende Patina, gutes ss

1065 

1064 

1063 
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1066

50,--

Georg I. Ludwig, 1698-1727, seit 1714 als Georg I., König von Großbritannien. 24 Mariengroschen 
(Feinsilber) 1715 HH, Zellerfeld 13.02g. Vs.: Wert und Mmz. in 5 Zeilen, Rs.: Wilder Mann steht mit 
Tanne in der Rechten v. v. Dav. 424; Welter 2159.   Randschrötlingsfehler, sonst ss-vz
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Münzzentrum, Auktion 129, 2005, Los 3240

1067

40,--

Georg III., 1760-1820. 1/6 Taler 1790 C, Clausthal 3.21g. Ausbeute der Grube St. Andreas,  
Vs.: bekröntes Wappen, Rs.: St. Andreas steht v. v., hält Kreuz hinter sich, Müseler 10.6.5/18;  
Welter 2839.   feine Tönung, min. justiert, sonst fast vz

1068 50,--Ernst August, 1837-1851. 1/6 Taler 1841 S, AKS 110; J. 60.      R  Druckstelle/Kratzer am Rand, fast vz

1069 50,--Taler 1845 A, AKS 105; J. 69; Thun 164.   Kratzer, ss

1070 80,--Georg V., 1851-1866. Vereinstaler 1866 B, AKS 144b; J. 96; Thun 174.   Randfehler, Kratzer, sonst vz

1070 

1069 1068 

1067 

1066 
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BREMEN

1071
150,--

STADT,  48 Grote 1753, 16.91g. Mit Titel Franz‘ I., Vs.: bekröntes Stadtwappen von zwei Löwen 
gehalten, Rs.: bekrönter Doppeladler, Dav. 320A; Jungk 530.   feine Tönung, winz. Schrötlingsfehler, vz

1072
100,--

Taler 1863, Auf die 50-Jahrfeier der Befreiungskriege, AKS 14; J. 26; Thun 124. 
   herrliche Patina, kl. Kratzer, fast vz

1073 150,--Taler 1865 B, Auf das 2. Deutsche Bundesschießen, AKS 16; J. 27; Thun 126.   Erstabschlag, St

1074
80,--

Taler 1865 B, Auf das 2. Deutsche Bundesschießen, AKS 16; J. 27; Thun 126. 
   feine Tönung, kl. Kratzer und Randfehler, ss-vz

1074 

1073 

1072 

1071 
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1075 80,--Taler 1871 B, Auf den Frieden mit Frankreich, AKS 17; J. 28; Thun 127.   kl. Kratzer und Randfehler, ss-vz

DEUTSCHER ORDEN

1076

300,--

DEUTSCHER ORDEN IN MERGENTHEIM, Carl Alexander von Lothringen, 1761-1780. 
Silbermedaille 1770, v. A. F. Widemann 35.00g. Auf die Wahl des Erzherzogs Maximilian von 
Österreich zu seinem Koadjutor am 14. Juli 1770, Vs.: geharnischtes Brustbild Carl Alexanders n. r.,  
Rs.: geharnischtes Brustbild Maximilians n. r., Dm. 47 mm, Dudik 301; Kenis -; Prokisch 276.2; Slg.  
Montenuovo 2013.   kl. Kratzer, vz-
ex Kricheldorf, Auktion 49, 2017, Los 1169

DORTMUND

1077

8.000,--

STADT,  Reichstaler 1742, 29.18g. Mit Titel Karls VII., auf seine Huldigung, Vs.: Adler v. v., Kopf 
n. l., zu den Seiten die Signatur G - H (Gerhard Hüls, Stempelschneider in Köln, 1726-1750),  
Rs.: geharnischtes Brustbild mit Lorbeerkranz und umgelegter Kette des Ordens vom Goldenen Vlies 
n. r. Berghaus 236; Dav. 2206.      RR  kl. Randschrötlingsfehler, stellenweise Reste von Prägeglanz, ss+
ex Morton & Eden, Auktion 116, 2022, Los 133 (Slg. Wolff-Metternich)

1077 

1076 

1075 
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FRANKFURT

1078

500,--

REICHSMÜNZSTÄTTE, Sigismund von Luxemburg, König 1410-1433. Goldgulden o. J. (1418-1429), 
3.41g. Vs.: Johannes der Täufer steht mit geschultertem Lilienstab v. v., zwischen seinen Füßen 
Halbmond, Rs.: Reichsapfel im verzierten Sechspass, Fb. 937; Joseph/Fellner 103.      Gold  gutes ss
ex Corinphila Veilingen, Auktion 247, 2020, Los 4661 (Slg. Dr. J. P. van Erp)

1079

80,--

STADT,  Silbermedaille 1742, v. P. P. Werner 29.22g. Auf die Wahl Karls VII. zum römischen 
Kaiser, Vs.: geharnischtes Brustbild Karls VII. mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Postament, darauf 
bekrönter Doppeladler mit Brustschild, links Karl der Große auf Postament, rechts Ludwig der 
Bayer auf Postament, Dm. 43,5 mm, Förschner 264; Joseph/Fellner 725; Slg. Montenuovo 
1657.   kl. Kratzer, Felder geglättet, ss/ss-vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1080
80,--

Doppelgulden 1848, Erzherzog Johann von Österreich, AKS 39; J. 46; Thun 135. 
   kl. Randfehler, Kratzer, sonst vz/fast vz

1079 

1080 

1078 
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1081
80,--

Doppelgulden 1855, Auf die 300-Jahrfeier des Religionsfriedens, AKS 42; J. 49; Thun 
138.   winz. Kratzer, Druckstelle, sonst vz

1082 40,--Vereinstaler 1860, AKS 8; J. 41; Thun 142.   kl. Kratzer, ss-vz

1083 100,--Doppelter Vereinstaler 1861, AKS 4; J. 43; Thun 145.   kl. Kratzer und Randfehler, fast vz

1084 50,--Vereinstaler 1862, Auf das Deutsche Schützenfest, AKS 44; J. 51; Thun 146.   Kratzer, sonst ss-vz/ss

1084 

1083 

1082 

1081 

1085 80,--Vereinstaler 1863, Fürstentag, AKS 45; J. 52; Thun 147.   kl. Kratzer, ss+

1085 
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HAMBURG

1086

400,--

STADT,  Reichstaler 1730 IHL, 29.20g. Auf die 200-Jahrfeier der Übergabe der Augsburger Konfession, 
mit Titel Karls VI., Vs.: behelmtes Stadtwappen, Rs.: bekrönter Doppeladler mit Reichsapfel auf der 
Brust sowie Schwert und Szepter in den Klauen, Dav. 2282; Gaedechens 5249; J. 52; Slg. Whiting 
387.   herrliche Patina, ss-vz

1087

400,--

Dukat 1770 OHK, 3.48g. Mit Titel Josefs II., Vs.: verzierte Wappenkartusche, Rs.: bekrönter Doppeladler 
mit Reichsapfel auf der Brust sowie Schwert und Szepter in den Klauen, Fb. 1127; Gaedechens 170.      
Gold, seltener Jahrgang  leichte Knickspur, Prüfkerbe am Rand, Rs. kl. Schrötlingsfehler, sonst fast vz/ss

1088

50,--

Silbermedaille 1894, v. J. Langa und P. Düyffcke 29.93g. Auf die 500-Jahrfeier der Übergabe 
des Schlosses Ritzebüttel an die Stadt Hamburg, Vs.: Brustbilder der Bürgermeister J. 
Versmann und K. Miles gestaffelt n. r., zu den Seiten Wappen, Rs.: 9 Zeilen Schrift über 
Segelschiff und Turm von Neuwerk, unten Stadtwappen, Dm. 42,5 mm, Gaedechens  
Nachtrag 2453.   feine Patina, Randfehler, Rs. Druckstelle, sonst vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1088 

1087 

1086 
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HARZ

1089
150,--

Tauftaler 1708 RB, Zellerfeld, Mzm. Rudolf Bornemann 29.04g. Vs.: Taufe Jesu im Jordan, Rs.: Schrift, 
Katsouros 6.   Henkelspur, ss
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Peus, Auktion 395, 2008, Los 2795

HESSEN

1090
120,--

HESSEN-KASSEL, LANDGRAFSCHAFT, SEIT 1803 KURFÜRSTENTUM, Friedrich Wilhelm, 1847-1866. 
Doppeltaler 1854, AKS 60; J. 47a; Thun 188.   Kratzer, kl. Randfehler, sonst ss-vz

1091

400,--

HESSEN-DARMSTADT, LANDGRAFSCHAFT, SEIT 1806 GROSSHERZOGTUM, Ludwig VIII., 
1739-1768. 1/2 Schautaler o. J. (um 1760), unsigniert, v. A. Schäfer 13.46g. Sog. Hirschgulden,  
Vs.: Kronenhirsch n. r. in Landschaft mit Schloss Kranichstein, Rs.: O : WIR ARME / HOERNER TRAEGER 
/ HABEN WIEDER / WILLEN / SCHWAEGER auf aufgespannter Hirschdecke, Schütz 3126.1.      R  ss
ex Morton & Eden, Auktion 116, 2022, Los 175 (Slg. Wolff-Metternich)

1091 

1090 

1089 



36

1092

100,--

BISTUM, Sedisvakanz 1724. Silbermedaille 1724, v. P. P. Werner 43.34g. Vs.: Karl der Große steht 
mit Reichsapfel und Schwert in Wappenkreis, Rs.: Ludwig der Fromme steht mit Kirchenmodell 
und Szepter in Wappenkreis, Dm. 54,4 mm, Mehl 673a; Zepernick 143.   Randfehler, ss
ex Slg. Karl H. Kluger

JÜLICH-KLEVE-BERG

1093

150,--

JÜLICH-BERG, HERZOGTUM, Gerhard II., 1437-1475. Weißpfennig o. J., 1.98g.  
Vs.: Hüftbild des Herzogs mit Hut und geschultertem Schwert v. v. unter gotischem Schutzdach, 
Rs.: gevierter Wappenschild in gespitztem Dreipass, in den Winkeln die Wappen von  
Jülich und Ravensberg sowie Adler, Noss 144d-e.      R  feine Tönung, ss

1094
200,--

Wilhelm IV., 1475-1511. Postulatsgoldgulden 1503, Mülheim 1.98g. Vs.: gevierter Wappenschild in 
Dreipass, Rs.: Hl. Hubertus steht mit Krummstab und Hirsch v. v. Fb. 1382; Noss 198.      Blassgold  s-ss
ex WAG online, Auktion 92, 2018, Los 822

1095
200,--

Postulatsgoldgulden 1503, Mülheim 2.37g. Vs.: gevierter Wappenschild in Dreipass, Rs.: Hl. Hubertus 
steht mit Krummstab und Hirsch v. v. Fb. 1382; Noss 198.      Blassgold  Prägeschwächen, ss/s-ss
ex WAG online, Auktion 92, 2018, Los 821

1095 1094 

1093 

1092 

HILDESHEIM
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1096

100,--

KLEVE, GRAFSCHAFT, SEIT 1417 HERZOGTUM, Johann I., 1448-1481. 1/2 Weißpfennig 1475, ohne 
Angabe der Münzstätte (Wesel) 1.25g. Vs.: klevischer Schild, darüber Stern, Rs.: märkischer Schild 
auf Langkreuz, Noss 145.   fast ss

1097
100,--

Johann II., 1481-1521. Doppelstüber 1508, Emmerich 2.93g. Doppelter Schwanenstüber, Vs.: Schwan 
mit klevischem Schild n. l., Rs.: Schwan mit märkischem Schild n. l. Noss 223.      RR  feine Patina, fast ss

KÖLN

1098

50,--

KÖNIGLICHE MÜNZSTÄTTE, Otto III., 983-1002, ab 996 als Kaiser. Denar 983-996, 1.15g. Vs.: + OTTO  
REX, Kreuz, in den Winkeln je eine Kugel, Rs.: S /  COLONII / A, rechts im Feld Beizeichen, Hävernick 
34 (dort unter Otto I.).   Randprägeschwäche, ss

1099
80,--

Denar 996-1002, 1.16g. Rs.: + ODDO + MP AVG, Kreuz, in den Winkeln je eine Kugel, Rs.: S / COLONII 
/ A, Dannenberg 342; Hävernick 73.   etwas gewellt, ss

1100
80,--

Denar nach 996, 1.48g. Vs.: verwilderte Legende um Kreuz, in den Winkeln je eine Kugel, Rs.: S / 
COLONII / A, Hävernick 74.   feine Patina, min. Prägeschwächen, sonst vz

1101
100,--

Denar spätere hessische Nachprägung (um 1100), 0.71g. Vs.: MVROVIV Kreuz, in den Winkeln je eine 
Kugel, Rs.: S / COLONII / A, Dannenberg 344a; Hävernick 111 var.      RR  dünner Schrötlingsriss, ss

1101 1100 

1099 1098 

1097 

1096 
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1102

150,--

ERZBISTUM, Pilgrim und Kaiser Konrad II., 1027-1036. Denar, 1.53g. Vs.: + CHVONRADVS IMP, 
Büste des Kaisers mit Diadem n. r., Rs.: + SANCTA COLONIA, Kirchengebäude mit rundem Giebel, 
darin PILI/GRIN, Dannenberg 380; Hävernick 232.   feine dunkle Patina, ss

1103

80,--

Denar, 1.56g. Vs.: + CHVONRADVS IMP, Kreuz, in den Winkeln PI-LI/GR-IM, Rs.: SANCTA 
COLONIA, fünfsäuliges Kirchengebäude mit spitzem Giebel, Dannenberg 381; Hävernick 
222a.   feine dunkle Patina, gutes ss

1104

50,--

Reinald von Dassel, 1159-1167. Leichter Pfennig nach 1156, Rees 0.54g. Vs.: Hüftbild des 
Erzbischofs mit Krummstab und Buch v. v., Rs.: VI + IC + AI + VI, Kreuz, in den Winkeln je ein kleines 
Kreuzchen, Hävernick 766 var.   feine Patina, ss-vz

1105

40,--

Philipp I. Graf von Heinsberg, 1167-1191. Denar 4. Typ, 1181-1190, 1.46g. Vs.: HITARC EPISCOP, 
Erzbischof mit Mitra thront mit Krummstab und Kreuzfahne v. v., Rs.: EIACOTONIAPAICIIAI, 
dreitürmiges Gebäude über Mauer mit fünf Arkaden, Hävernick 549e.   feine Tönung, ss

1106

100,--

Dietrich I. Graf von Heinsberg, 1208-1212. Leichter Pfennig, Andernach 0.89g. Vs.: + TIAPCHIPISCOPSI, 
Brustbild des Erzbischofs mit Mitra, Krummstab und Buch n. l., Rs.: + ICNATHVCPEEIAV, 
dreitürmiges Gebäude über Mauer mit vier Arkaden, Hävernick 742a.      R  feine dunkle Patina, ss

1107
80,--

Walram Graf von Jülich, 1332-1349. Turnose o. J. (1343), Deutz 3.81g. Vs.: Brustbild des Erzbischofs 
mit Mitra v. v. in Siebenpass, Rs.: Kreuz in doppelter Umschrift, Noss 47c.   ss

1107 

1106 1105 

1104 

1103 1102 
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1108

400,--

Dietrich II. Graf von Moers, 1414-1463. Goldgulden o. J. (1415), Bonn 3.45g. Vs.: gevierter 
Wappenschild Köln/Moers in gespitztem Dreipass, in den Winkeln links Schlüssel (St. Petrus),  
rechts Stiftsschild, unten Rosette, Rs.: Johannes der Täufer steht mit geschultertem  
Lilienstab v. v. Fb. 793; Felke 930; Noss 273.      Gold  ss-vz

1109

300,--

Goldgulden o. J. (1430), Riehl 3.15g. Vs.: Erzbischof steht mit segnender Rechter und 
Krummstab v. v., neben der linken Schulter Punkt, Rs.: Stiftsschild belegt mit Moers  
in Dreipass, Fb. 797b; Felke 1107; Noss 335.      Gold  etwas wellig, ss

1110

300,--

Hermann IV. Landgraf von Hessen, 1480-1508. Goldgulden o. J. (1480), Bonn 3.23g. 
Vs.: Kniebild St. Petri mit Schlüssel und Buch v. v., darunter Wappen, Rs.: gevierter 
Wappenschild auf Langkreuz, Fb. 802; Felke 1488 var.; Noss 467ff.      Gold  ss

1111
500,--

Adolf III. von Schauenburg, 1547-1556. Taler 1555, Deutz 28.67g. Vs.: St. Petrus steht mit Schlüssel 
und Buch v. v., Rs.: behelmter gevierter Wappenschild, Dav. 9115; Noss 25a.   feine dunkle Patina, ss

1112
1.000,--

Salentin von Isenburg, 1567-1577. Dukat 1575, Deutz 3.45g. Vs.: Brustbild n. l., Rs.: fünffeldiger 
Wappenschild belegt mit dem Schild von Isenburg, Fb. 813; Noss 85b var.      Gold  ss
ex Kricheldorf, Auktion 49, 2017, Los 1328

1111 

1112 

1110 

1109 1108 
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1113

1.500,--

Joseph Clemens von Bayern, 1688-1702. Silbermedaille o. J. (1688/1689), v. P. H. Müller, Augsburg 
30.08g. Auf seine Inthronisation und die Vertreibung der Franzosen aus dem Erzstift Köln,  
Vs.: Brustbild des jugendlichen Erzbischofs n. r., am Armabschnitt Signatur P·H·M, Rs.: gekrönter 
Löwe mit Schwert und kurkölnischem Stiftsschild n. r., vor ihm auf dem Boden liegt der personifizierte 
Neid (bzw. Frankreich), der ein Herz verzehrt und in der Linken eine Schlange hält, von links schwebt 
Victoria mit Palmzweig heran und hält Kranz über das Haupt des Löwen, mit Randschrift: COLON 
DIOECESIS AB USURPATORIBUS GALLIS LIBERATUR ·(F K)·, Dm. 44,2 mm, Forster 839; Slg. Erlanger 
2626; Weiler 1264; Wittelsbach 1748.   feine Tönung, kl. Kratzer, sonst vz
ex Kricheldorf, Auktion 49, 2017, Los 1336 

Die erhabene Randschrift stammt von F. Kleinert aus Bartenstein, Münzhändler in Nürnberg, der als erster in Deutschland 

entsprechende Maschinen zur Rändelung eingeführt hat.

1114

2.000,--

Joseph Clemens von Bayern zum zweiten Mal, 1714-1723. Silbermedaille 1722, v. D. J. Schel 
38.32g. Vs.: Brustbild in geistlichem Ornat n. r., unten die Signatur I. S., Rs.: Fels in Brandung 
trotzt Unwetter, glatter Rand, Dm. 44 mm, Weiler 1673; Wittelsbach 1783 (nur in Gold und 
Blei).      von größter Seltenheit  herrliche Patina, kl. Kratzer und Randfehler, sonst fast vz/vz
ex Kricheldorf, Auktion 49, 2017, Los 1341

1115

1.000,--

Clemens August von Bayern, 1723-1761. 1/8 Ausbeutetaler 1759, Bonn oder Koblenz, geprägt 
aus westfälischem Feinsilber 2.71g. Auf die Erneuerung der Bergwerke und die Wiederaufnahme 
des Ramsbecker Bergbaus, Vs.: bekröntes Monogramm, Rs.: drei Zeilen Schrift, darüber Jahreszahl, 
darunter Schlägel und Eisen gekreuzt, Müseler 38/5; Noss 766.      RR  feine Patina, Vs. etwas rau, fast vz

1115 

1114 

1113 
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1116

150,--

Maximilian Friedrich von Königsegg, 1761-1784. 1/2 Konv.-Taler 1764 IK, Münster 13.97g.  
Vs.: Brustbild in geistlichem Ornat n. r., Rs.: bekröntes Wappen, von Greif und Löwe gehalten,  
Noss 782; Schulze 260.   feine Tönung, gutes ss
Noss wies diesen Halbtaler noch der Münzstätte Bonn zu.

1117

750,--

Maximilian Franz von Österreich als Koadjutor, 1780-1784. Silbermedaille 1780, v. C. Vinazer, Wien 
35.10g. Auf seine Wahl zum Koadjutor von Kurköln u. Münster sowie die Wahl zum Deutschordensmeister, 
Vs.: Brustbild n. r., darunter die Signatur C. VINAZER·, Rs.: 8 Zeilen Schrift, Dm. 47,1 mm,  
Dudik 313; Prokisch 317.2; Weiler 2052.      in Silber RR  Prüfstelle am Rand, Kratzer, sonst fast vz
ex Kricheldorf, Auktion 49, 2017, Los 1356; Leo Hamburger, Auktion 21, 1900, Los 844 (Slg. Heymann)

1118

400,--

Maximilian Franz von Österreich, 1784-1801. Silbermedaille 1786, von J. H. Boltschauser 
32.49g. Auf die Erhebung der Bonner Akademie zur Universität am 20. November 1786,  
Vs.: Brustbild im Hermelin n. r., Rs.: 11 Zeilen Schrift, darüber sechsstrahliger Stern, darunter 
die Signatur BOLTSCHAVS. (seltenere Version mit dem früh gesprungenen Rückseitenstempel), 
Dm. 45 mm, Laverrenz 220a; Weiler 2064.      RR  feine Tönung, Rs. Stempelriss, vz
ex Kricheldorf, Auktion 49, 2017, Los 1357

1118 

1117 

1116 
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1119
80,--

STADT,  Groschen o. J. (nach 1475), 3.32g. Vs.: Stadtwappen in Dreipass mit je drei Bögen,  
Rs.: Blätterkreuz in doppelter Umschrift, Noss 10.   feine dunkle Tönung, min. gewellt, ss

1120

2.500,--

Goldgulden 1567, 3.27g. Mit Titel Maximilians II., Vs.: Stadtschild in gespitzem Vierpass, in den 
Winkeln die Wappen von Mainz, Köln, Bayern und Trier, Rs.: bekrönter Doppeladler mit Reichsapfel auf 
der Brust, Fb. 759; Noss 121b.      Gold, sehr seltener Jahrgang  min. Prägeschwächen, sonst gutes ss
ex Kricheldorf, Auktion 49, 2017, Los 1362 

Laut Noss, S. 77 wurden 1567 nur 53 stadtkölnische Goldgulden ausgemünzt.

1121

300,--

Reichstaler 1569, 28.88g. Mit Titel Maximilians II., Vs.: behelmter Stadtschild, 
von Greif und Löwe gehalten, Rs.: bekrönter Doppeladler, Dav. 9155; Noss 144 
var.   feine dunkle Tönung, kl. Randschrötlingsfehler, ss

1122

8.000,--

Dukat 1726 HK, Mzm. Heinrich Koppers (Münzmeister in Köln 1722-1734) 3.46g. Mit Titel 
Karls VI., Vs.: behelmtes Stadtwappen, von Greif und Löwe gehalten, Rs.: drapiertes Brustbild 
mit Lorbeerkranz und umgelegter Kette des Ordens vom Goldenen Vlies n. r., Fb. 772;  
Noss 609.      Gold, von größter Seltenheit  kl. Druckstellen, Rand stellenweise bearbeitet, ss-vz
ex Morton & Eden, Auktion 116, 2022, Los 225 (Slg. Wolff-Metternich)

1122 

1121 

1120 

1119 
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LIPPE

1123

400,--

GRAFSCHAFT, SEIT 1789 FÜRSTENTUM, Hermann II., 1197-1229. Pfennig auf Soester Schlag um 
1193-1200, Lippstadt 1.45g. Vs.: + - LIPAI, Erzbischof thront mit Mitra, Krummstab und Fahne v. v.,  
Rs.: + PATROCLVSINI, Kreuz, im ersten Winkel das Soester Zeichen, in den übrigen Winkeln je 
eine Kugel, Grote -; Slg. Weweler 1.      RR  feine dunkle Tönung, Randprägeschwäche, sonst ss

1124 30,--Paul Friedrich Emil Leopold, 1851-1875. Ku.-Pfennig 1851 A, AKS 20; J. 9.   prfr

1125 100,--Vereinstaler 1860 A, AKS 16; J. 16; Thun 213.   kl. Katzer, ss+/vz

1126 30,--2 ½ Silbergroschen 1860 A, AKS 17; J. 15.   kl. Kratzer, sonst vz-St

MAINZ

1127

50,--

KÖNIGLICHE MÜNZSTÄTTE, Otto II. oder Otto III. 973-983-1002, ab 996 Kaiser. Denar, 1.36g.  
Vs.: Kreuz, in den Winkeln je eine Kugel, Rs.: Kirchenfront, darin Kreuz, Dannenberg 778/779 var.; 
Slg. Walther 8 var.   feine Tönung, etwas gewellt, Randprägeschwäche, sonst ss-vz

1127 

1126 1125 

1124 

1123 
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MANSFELD

1128
50,--

MANSFELD-EISLEBEN, GRAFSCHAFT, Johann Georg III. 1647-1710. 1/3 Taler 1670 AB-K, Eisleben 
9.52g. Vs.: Hl. Georg zu Pferd n. r., tötet Drachen, Rs.: bekröntes Wappen, Tornau 494.   ss
ex Slg. Karl H. Kluger

MÜNSTER

1129

80,--

BISTUM, 11. Jahrhundert. Pfennig o. J. (ab 1075), 1.43g. Mimigardefordpfennig, Vs.: dreitümiges 
Gebäude mit rundem Portal, Rs.: Kreuz, in den Winkeln je eine Kugel, Grote 2; Ilisch III, 
13.   feine Patina, ss-vz

1130
200,--

Ferdinand von Bayern, 1612-1650. 4 Pfennig (1/84 Taler) 1641, Münster, ohne Mzz. 1.00g.  
Vs.: bekröntes Wappen, Rs.: Wert und Jahr, unediert; Schulze - (vgl. 44).      RR  Prägeschwächen, ss-vz

1131

200,--

STADT,  Silbermedaille 1648, unsigniert, v. E. Ketteler 43.00g. Auf den Spanisch-Niederländischen 
Frieden am 31. Januar in Münster, Vs.: Pax mit Füllhorn und Caduceus fährt n. r. in Sonnenwagen, 
der von zwei gekrönten Löwen mit Szepter (Spanien) und Pfeilbündel (Niederlande) gezogen wird, 
am Boden verstreute Waffen, Rs.: 10 Zeilen Schrift, Dm. 60 mm, Dethlefs/Ordelheide 29; Pax in 
Nummis 97.   feine Tönung, kl. Kratzer, Henkelspur, ss
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Peus, Auktion 406, 2012, Los 1972

1131 

1130 1129 

1128 
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NEUSS

1132

100,--

STADT,  Albus o. J. (um 1504), 1.93g. Vs.: Hl. Quirinus steht mit Schwert und Fahne 
hinter Wappen v. v., Rs.: bekröntes Stadtwappen im Dreipass mit 3 Wäppchen,  
Noss 10.      R  feine dunkle Tönung, leichte Prägeschwächen, sonst ss

NÜRNBERG

1133

400,--

STADT,  Goldmedaille zu 2 Dukaten o. J. (um 1750), Werkstatt Loos 6.98g. Auf die Taufe,  
Vs.: Priester tauft Kind über Taufbecken mit Blutstrahl, der aus der Seite des Gekreuzigten strömt, 
Rs.: Christus mit Wanderstab geht an auf dem Boden liegenden Kind vorüber, Dm. 29 mm,  
Slg. Erlanger 2219; Slg. Goppel 4384.      Gold  kl. Kratzer, min. Knickspur, sonst vz-St

POMMERN

1134

200,--

POMMERN, HERZOGTUM UNTER SCHWEDEN, Karl XI., 1660-1697. 2/3 Taler 1690 ILA, Stettin 
17.22g. Vs.: Brustbild n. r., Rs.: bekröntes und behelmtes Wappen zwischen zwei Wilden Männern, 
Ahlström 114b; Dav. 767.   gereinigt, ss

1134 

1133 

1132 
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REGENSBURG

1135
300,--

STADT,  Reichstaler 1754 ICB, 27.98g. Mit Titel Franz‘ I., Vs.: Stadtansicht, Rs.: geharnischtes 
Brustbild mit Lorbeerkranz n. r. Beckenbauer 7107; Dav. 261.   ss

REMAGEN

1136

120,--

KÖNIGLICHE MÜNZSTÄTTE, Heinrich III., 1039-1056. Denar, 1.53g. Vs.: + RIGEMAGO, gekröntes 
bärtiges Brustbild v. v., Rs.: + / SCA / COLO / + AG, Dannenberg 430; Hävernick 212 (dort unter 
Heinrich II.); zur Zuweisung: Bernd Kluge, Deutsche Münzgeschichte von der späten Karolingerzeit 
bis zum Ende der Salier, 1991, S. 168, Nr. 135.      R  feine dunkle Patina, Prägeschwächen, sonst ss
mit altem Händlerzettel von Hess Nachfolger, Frankfurt

REUSS

1137
100,--

REUSS-SCHLEIZ, GRAFSCHAFT, SEIT 1806 FÜRSTENTUM, Heinrich XIV., 1867-1913. Vereinstaler 
1868 A, AKS 41; J. 136; Thun 288.   kl. Randfehler, Vs. Kratzer, sonst ss/fast vz

1137 

1136 

1135 
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SACHSEN

1138

50,--

MEISSEN, MARKGRAFSCHAFT, Dietrich der Bedrängte, 1197-1221. Brakteat um 1220, 1.35g. 
Markgraf sitzt mit zwei Kugelkreuzstäben v. v., zu den Seiten des Kopfes je ein Ringel, Berger -;  
Slg. Bonhoff -; Schwinkowski 479a.   ss

1139

50,--

SACHSEN, KURFÜRSTENTUM, Friedrich II., 1428-1464. Schwertgroschen o. J., Leipzig, Mzz. Lilie 
2.48g. Vs.: Blumenkreuz im Vierpass, oben Kurschild, Rs.: Löwe mit Landsberger Pfahlschild n. l. 
Krug 928.17.   ss

1140
50,--

Friedrich III. der Weise, Johann und Georg, 1507-1525. Schreckenberger (Engelsgroschen) o. J., 
Annaberg, Mzz. Kreuz 4.56g. Vs.: Engel hält Kurschild, Rs.: Wappen, Keilitz 52; Keilitz/Kohl 40.   ss

1141

500,--

Johann Friedrich der Großmütige und Georg, 1534-1539. Taler 1534, Freiberg, Mzz. Doppelanker 
28.63g. Vs.: Brustbild Johann Friedrichs im Kurornat mit geschultertem Kurschwert n. r.,  
Rs.: Brustbild Georgs n. l. Dav. 9719; Keilitz 127; Schnee 62.      R  feine Tönung, kl. Henkelspur, ss/fast ss

1141 

1140 

1138 

1139 
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1142

400,--

Taler 1537, Buchholz, Mzz. T 28.96g. Vs.: Brustbild Johann Friedrichs im Kurornat mit 
geschultertem Kurschwert n. r., Rs.: Brustbild Georgs mit dem Orden des Goldenen 
Vlieses n. l., zwischen den Ziffern der Jahreszahl sowie links und rechts des Münzzeichens 
ist je ein kleines Herzchen (!), Dav. 9722; Keilitz 130; Schnee 80; vgl. das Stück bei 
Höhn, Auktion 96, 2021, Los 1678.      äußerst seltene Variante  feine Tönung, ss

1143

300,--

Johann Friedrich der Großmütige und Moritz, 1541-1547. Taler 1542, Annaberg,  
Mzz. Kreuz in Kreis 28.84g. Vs.: Brustbild Johann Friedrichs im Kurornat mit geschultertem 
Kurschwert n. r., Rs.: geharnischtes Hüftbild Moritz‘ n. r. Dav. 9730; Keilitz 185; Schnee 
104.   feine Tönung, Randschrötlingsfehler, ss

1144
50,--

1/4 Taler 1545, Freiberg, Mzz. Lindenblatt 6.90g. Vs.: drei Wappen, Rs.: Helm mit Helmzier,  
Keilitz 206; Keilitz/Kohl 135.   ss

1144 

1143 

1142 
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1145

300,--

Moritz, 1547-1553. Taler 1547, Annaberg, Mzz. Eichel 28.63g. Vs.: geharnischtes Hüftbild mit 
geschultertem Kurschwert n. r., Rs.: dreifach behelmtes Wappen, Dav. 9786; Keilitz/Kahnt 4; Schnee 
680.   min. Henkelspur, ss

1146
50,--

1/4 Taler 1547, Freiberg, Mzz. Stern beidseitig 7.13g. Vs.: zwei Wappenschilde, Rs.: Helm mit 
Helmzier, Keilitz/Kahnt 17.1; Kohl -.   leichte Prägeschwächen, sonst ss

1147

300,--

Taler 1548, Freiberg, Mzz. Stern 29.02g. Vs.: geharnischtes Hüftbild mit geschultertem 
Kurschwert n. r., Rs.: vierfeldiges Wappen belegt mit Kurschild, Dav. 9787; Keilitz/
Kahnt 11; Schnee 691.      Variante mit kleinerem Hüftbild  Schrötlingsfehler, ss

1147 

1146 

1145 
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1148

300,--

Taler 1549, Annaberg, Mzz. Eichel 28.53g. Vs.: geharnischtes Hüftbild mit geschultertem 
Kurschwert n. r., Rs.: vierfeldiges Wappen belegt mit Kurschild, Dav. 9787; Keilitz/Kahnt 10;  
Schnee 689.   unbedeutende Henkelspur, Felder leicht geglättet, sonst ss
ex Höhn, e-Live Auction 10, 2018, Los 1141

1149

200,--

Taler 1550, Freiberg, Mzz. Stern 28.53g. Vs.: geharnischtes Hüftbild mit geschultertem 
Kurschwert n. r., Rs.: vierfeldiges Wappen belegt mit Kurschild, Dav. 9787; Keilitz/Kahnt 11;  
Schnee 691.   Vs. leicht korrodiert, sonst ss

1150

300,--

Taler 1551, Freiberg, Mzz. Stern 28.71g. Vs.: geharnischtes Hüftbild mit geschultertem 
Kurschwert n. r., Rs.: vierfeldiges Wappen belegt mit Kurschild, Dav. 9787; Keilitz/Kahnt 11.1;  
Schnee 693.   Vs. leichter Doppelschlag, am Rand stellenweise korrodiert, kl. Henkelspur, ss

1150 

1149 

1148 
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1151
300,--

Taler 1553, Annaberg, Mzz. Eichel 28.46g. Vs.: geharnischtes Hüftbild mit geschultertem Kurschwert 
n. r., Rs.: vierfeldiges Wappen belegt mit Kurschild, Dav. 9787; Keilitz/Kahnt 10; Schnee 689.   ss-vz

1152

250,--

August, 1553-1586. Taler 1555, Annaberg, Mzz. Holzschuh 28.85g. Vs.: Brustbild im Kurornat 
mit geschultertem Kurschwert n. r., Rs.: dreifach behelmtes Wappen, Dav. 9791; Keilitz/Kahnt 48; 
Schnee 703.   feine Tönung, Henkelspur, ss

1153
80,--

1/4 Taler 1556, Freiberg, Mzz. Adlerkopf 7.07g. Vs.: Brustbild im Kurornat mit geschultertem 
Kurschwert n. r., Rs.: zweigeteiltes Wappen, Keilitz/Kahnt 92; Kohl 41.   fast ss/ss

1154
40,--

1/8 Taler 1557, Dresden, ohne Mzz. 3.43g. Vs.: Brustbild mit geschultertem Kurschwert n. r.,  
Rs.: zweigeteiltes Wappen, Keilitz/Kahnt 99; Kohl 48.   ss

1154 1153 

1152 

1151 
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1155

150,--

Taler 1558 HB, Dresden 28.68g. Vs.: geharnischtes Brustbild mit geschultertem Kurschwert 
und Streitkolben n. r., Rs.: dreifach behelmtes Wappen, Dav. 9795; Keilitz/Kahnt 56;  
Schnee 713.   Henkelspur, ss

1156

150,--

Taler 1560 HB, Dresden 28.78g. Vs.: geharnischtes Brustbild mit geschultertem Kurschwert und 
Streitkolben n. r., Jahreszahl durch Punkte getrennt, Rs.: dreifach behelmtes Wappen, Dav. 9795; 
Keilitz/Kahnt 56.1; Schnee 713 var.   leichte Prägeschächen, unbedeutende Henkelspur, sonst ss

1157
40,--

1/8 Taler 1560, Dresden, ohne Mzz. 3.53g. Vs.: Brustbild mit geschultertem Kurschwert n. r.,  
Rs.: zweigeteiltes Wappen, Keilitz/Kahnt 99; Kohl 48.   ss

1158
200,--

Reichstaler 1567 HB, Dresden 28.72g. Auf die Einnahme von Gotha, Vs.: verzierter Kurschild,  
Rs.: 9 Zeilen Schrift, Dav. 9800; Keilitz/Kahnt 61; Schnee 717.   Henkelspur, Vs. Schrötlingsfehler, ss
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 107, 2017, Los 742

1158 

1157 1156 

1155 
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1159

200,--

Reichstaler 1567 HB, Dresden 28.54g. Auf die Einnahme von Gotha, Vs.: verzierter 
Kurschild, Rs.: 9 Zeilen Schrift, mit Jahreszahl beiderseits, Dav. 9802; Keilitz/Kahnt 66;  
Schnee 720.   zaponiert, kl. Schrötlingsfehler, sonst ss-vz
ex Höhn, e-Live Auction 12, 2019, Los 1919

1160
150,--

Reichstaler 1570 HB, Dresden 28.57g. Vs.: geharnischtes Hüftbild mit geschultertem Kurschwert n. r., 
Rs. dreifach behelmtes Wappen, Dav. 9798; Keilitz/Kahnt 58; Schnee 721.   feine Tönung, Henkelspur, ss
ex Slg. Karl H. Kluger

1161

80,--

1/4 Taler 1572 HB, Dresden 7.12g. Vs.: Brustbild im Kurornat mit 
geschultertem Kurschwert n. r., Rs.: zweigeteiltes Wappen, Keilitz/Kahnt 96;  
Kohl 45.      seltenes Jahr  schöne Tönung, kl. Schrötlingsfehler, sonst ss

1162

120,--

Reichstaler 1574 HB, Dresden 29.09g. Vs.: geharnischtes Hüftbild mit geschultertem 
Kurschwert n. r., Rs.: dreifach behelmtes Wappen, Dav. 9798; Keilitz/Kahnt 68; Schnee 
725.   Vs. leichter Doppelschlag, unbedeutende Henkelspur, gereinigt, ss
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 110, 2018, Los 1195

1162 1161 

1160 

1159 
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1163
150,--

Reichstaler 1580 HB, Dresden 28.94g. Vs.: geharnischtes Hüftbild mit geschultertem Kurschwert 
n. r., Rs. dreifach behelmtes Wappen, Dav. 9798; Keilitz/Kahnt 68; Schnee 725.   Henkelspur, ss

1164
150,--

Reichstaler 1585 HB, Dresden 28.50g. Vs.: geharnischtes Hüftbild mit geschultertem Kurschwert 
n. r., Rs.: dreifach behelmtes Wappen, Dav. 9798; Keilitz/Kahnt 68; Schnee 725.   Henkelspur, ss

1165

200,--

Christian I., 1586-1591. Reichstaler 1586 HB, Dresden 29.21g. Vs.: geharnischtes Hüftbild mit 
geschultertem Kurschwert n. r., davor Helm, Rs.: dreifach behelmtes Wappen, Dav. 9806; Keilitz/
Kahnt 142; Schnee 731.   Henkelspur, ss-vz

1165 

1164 

1163 
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1166
150,--

Reichstaler 1588 HB, Dresden 29.00g. Vs.: geharnischtes Hüftbild mit geschultertem Kurschwert n. r.,  
davor Helm, Rs.: dreifach behelmtes Wappen, Dav. 9806; Keilitz/Kahnt 142; Schnee 731.   fast ss

1167

150,--

Reichstaler 1589 HB, Dresden 28.86g. Vs.: geharnischtes Hüftbild mit geschultertem 
Kurschwert n. r., davor Helm, Rs.: dreifach behelmtes Wappen, Dav. 9806; Keilitz/Kahnt 142;  
Schnee 731.   feine Tönung, kl. Henkelspur, ss

1168

200,--

1/2 Taler 1591 HB, Dresden 14.34g. Auf seinen Tod, Vs.: geharnischtes Hüftbild mit 
geschultertem Kurschwert und Streitkolben n. r., Rs.: 8 Zeilen Schrift, Keilitz/Kahnt 170;  
Kohl 87.      R  feine Tönung, Felder gestichelt, kl. Henkelspur, sonst ss

1168 

1167 

1166 
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1169

150,--

Christian II., Johann Georg I. und August, 1591-1611. Reichstaler 1592 HB, Dresden 29.26g.  
Vs.: Hüftbilder der drei Brüder fast v. v., Rs.: dreifach behelmtes Wappen, Dav. 9820A; Keilitz/Kahnt 
183; Schnee 750.   feine Tönung, unbedeutende Henkelspur, sonst ss/ss-vz

1170

150,--

Reichstaler 1593 HB, Dresden 28.89g. Vs.: Hüftbilder der drei Brüder fast v. v.,  
Rs.: dreifach behelmtes Wappen, Dav. 9820; Keilitz/Kahnt 186; Schnee 754. 
   feine Tönung, unbedeutende Henkelspur, gutes ss

1171
80,--

1/2 Taler 1594 HB, Dresden 14.44g. Vs.: Hüftbilder der drei Brüder fast v. v., Rs.: gespaltener, 
herzförmiger Wappenschild, Keilitz/Kahnt 198; Kohl 94.   schöne Tönung, kl. Henkelspur, ss

1171 

1170 

1169 
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1172
120,--

Reichstaler 1600 HB, Dresden 29.00g. Vs.: Hüftbilder der drei Brüder fast v. v., Rs.: dreifach behelmtes 
Wappen, Dav. 7557; Keilitz/Kahnt 186; Schnee 754.   etwas berieben, Rs. Druckstelle, min. Zainende, ss
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 110, 2018, Los 1198

1173
50,--

1/4 Taler 1601 HB, Dresden 7.15g. Vs.: Hüftbilder der drei Brüder fast v. v., Rs.: gespaltener 
Wappenschild, Keilitz/Kahnt 199; Kohl 95.   etwas rau, ss

1174

200,--

Reichstaler 1602 HB, Dresden 29.42g. Vs.: geharnischtes Hüftbild Christians II. mit geschultertem 
Kurschwert n. r., davor Helm, Rs.: Büsten der Brüder in Wappenkreis fast v. v. Dav. 7561; Keilitz/Kahnt 222;  
Schnee 758.   feine Tönung, Rs. leichte Prägeschwäche, sonst ss-vz

1175

80,--

1/2 Taler 1604 HB, Dresden 14.32g. Vs.: geharnischtes Hüftbild Christians II. mit Kurschwert n. r.,  
davor Helm, Rs.: geharnischte Hüftbilder der Brüder einander gegenüber, Keilitz/Kahnt 246;  
Kohl 101.   Rs. min. bearbeitet (Auge), ss

1175 

1174 

1173 1172 
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1176

120,--

Reichstaler 1605 HR, Dresden 29.03g. Vs.: geharnischtes Hüftbild Christians II. mit geschultertem 
Kurschwert n. r., davor Helm, Rs.: geharnischte Hüftbilder der Brüder einander gegenüber,  
Dav. 7566; Keilitz/Kahnt 228; Schnee 767.   berieben, ss
ex Höhn, e-Live Auction 8, 2017, Los 4737

1177

150,--

Reichstaler 1606 HR, Dresden 29.20g. Vs.: geharnischtes Hüftbild Christians II. mit geschultertem 
Kurschwert n. r., davor Helm, Rs.: geharnischte Hüftbilder der Brüder einander gegenüber,  
Dav. 7566; Keilitz/Kahnt 228; Schnee 767.   ss
ex Slg. Karl H. Kluger

1178

150,--

Reichstaler 1610 HR, Dresden 28.89g. Vs.: geharnischtes Hüftbild Christians II. mit geschultertem 
Kurschwert n. r., davor Helm, Rs.: geharnischte Hüftbilder der Brüder einander gegenüber,  
Dav. 7566; Keilitz/Kahnt 228; Schnee 767.   kl. Schrötlingsfehler, ss

1178 

1177 

1176 
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1179

250,--

Johann Georg I. und August, 1611-1615. Reichstaler 1614, Dresden, Mzz. Schwan 29.04g. 
Vs.: geharnischtes Hüftbild Johann Georgs mit geschultertem Kurschwert n. r., davor Helm, 
Rs.: Brustbild Augusts n. r., umher Kreis aus 18 Wappen, Dav. 7573; Clauss/Kahnt 13;  
Schnee 786.   feine Tönung, kl. Randfehler, sonst ss-vz

1180

400,--

Johann Georg I., 1615-1656. Sophiendukat 1616, Dresden, spätere Prägung (1828-1847) 
3.49g. Vs.: Monogramm CS unter Kurhut vor gekreuztem Szepter und Schwert, Rs.: IHS 
zwischen strahlendem Gottesauge und Heiliggeist-Taube, Clauss/Kahnt 231; Fb. 2642;  
Friebe/Zacharias N 7.      Gold  min. geknickt, kl. Kratzer, vz

1181

150,--

1/2 Taler 1617, Dresden, ohne Mzz. 14.17g. Auf die 100-Jahrfeier der Reformation, Vs.: Hüftbild 
Johann Georgs im Kurornat mit geschultertem Kurschwert n. r., darunter Wappenschild,  
Rs.: Hüftbild Friedrichs III. im Kurornat mit geschultertem Kurschwert n. r., darunter Wappenschild, 
Clauss/Kahnt 274; Kohl 191; Slg. Whiting 78.   feine Tönung, Henkelspur, ss
ex Höhn, Auktion 85, 2016, Los 3067

1182
250,--

Reichstaler 1619, Dresden, ohne Mzz. 29.04g. Auf das Vikariat, Vs.: Kurfürst im Kurornat zu Pferd 
n. r., Rs.: 12 Zeilen Schrift, Clauss/Kahnt 290a; Dav. 7597; Schnee 838.   schöne Tönung, ss
ex Höhn, Auktion 86, 2016, Los 2032 

1182 

1181 1180 

1179 
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1183

80,--

1/4 Taler 1620, Dresden, Mzz. Schwan 7.12g. Vs.: geharnischtes Hüftbild mit anliegender Feldbinde 
und geschultertem Kurschwert n. r., davor Helm, Rs.: vierfeldiges Wappen mit aufgelegtem Kurschild 
in der Mitte, Clauss/Kahnt 192; Kohl 164.   ss

1184

200,--

Reichstaler 1621, Dresden, Mzz. Schwan 29.15g. Vs.: geharnischtes Hüftbild mit anliegender Feldbinde 
und geschultertem Kurschwert n. r., davor Helm, Rs.: sechsfach behelmtes Wappen, Clauss/Kahnt 157;  
Dav. 7591; Schnee 818.   feine Tönung, Randschrötlingsfehler, min. Prägeschwächen, fast vz

1185

200,--

Kipper-60 Groschen 1622, Annaberg, Mzz. Eichel 22.69g. Sogen. Engeltaler, Vs.: Engel hält 
verzierten sächsischen Kurschild, Rs.: zwei Engel halten die Wappen von Kleve, Jülich und Berg, 
Krug/Rahnenführer 34h.      R  Zainende, ss

1185 

1184 

1183 
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1186

50,--

1/2 Taler 1623, Dresden, Mzz. Schwan 14.04g. Vs.: geharnischtes Hüftbild mit anliegender Feldbinde 
und geschultertem Kurschwert n. r., davor Helm, Rs.: vierfeldiges Wappen mit aufgelegtem Kurschild 
in der Mitte, Clauss/Kahnt 178; Kohl 156.   schöne Tönung, fast ss

1186 

1187

80,--

1/4 Taler 1623, Dresden, Mzz. Schwan 7.12g. Vs.: geharnischtes Hüftbild mit anliegender Feldbinde 
und geschultertem Kurschwert n. r., davor Helm, Rs.: vierfeldiges Wappen mit aufgelegtem Kurschild 
in der Mitte, Clauss/Kahnt 192; Kohl 164.   ss

1188

50,--

Groschen 1623, Dresden, Mzz. Schwan 1.94g. Vs.: sächsischer Kurschild in verzierter Kartusche, 
Rs.: Wappenschilde von Berg (links!, mit Löwe n. r. statt n. l.), Jülich und Kleve (rechts!) unter 
Reichsapfel, Clauss/Kahnt 211; Kohl -.      seltene Variante mit seitenverkehrten Wappenschilden  ss

1189

100,--

1/2 Taler 1624 HI, Dresden, Mzz. gekreuzte Zainhaken 14.24g. Vs.: geharnischtes Hüftbild mit 
anliegender Feldbinde und geschultertem Kurschwert n. r., davor Helm, Rs.: vierfeldiges Wappen 
mit aufgelegtem Kurschild in der Mitte, Clauss/Kahnt 179; Kohl 157.   altgereinigt, ss

1189 

1188 1187 
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1190

100,--

1/4 Taler 1624, Dresden, Mzz. Schwan 7.00g. Vs.: geharnischtes Hüftbild mit anliegender Feldbinde 
und geschultertem Kurschwert n. r., davor Helm, Rs.: vierfeldiges Wappen mit aufgelegtem Kurschild 
in der Mitte, Clauss/Kahnt 192; Kohl 164.   schöne Tönung, ss

1191

150,--

Reichstaler 1626 HI, Dresden, Mzz. gekreuzte Zainhaken 28.89g. Vs.: geharnischtes Hüftbild mit 
anliegender Feldbinde und geschultertem Kurschwert n. r., davor Helm, Rs.: sechsfach behelmtes 
Wappen, Clauss/Kahnt 158a; Dav. 7601; Schnee 845.   ss/ss+

1192

80,--

Silbergußmedaille 1630, v. S. Dadler 41.63g. Auf die 100-Jahrfeier der Übergabe der 
Augsburger Konfession, Vs.: Brustbild Johanns des Beständigen im Kurnornat mit 
geschultertem Kurschwert fast v. v., Rs.: 11 Zeilen Schrift, Dm. 55,5 mm, Slg. Merseburger 1053;  
Slg. Whiting 119.   gehenkelt, Vs. Felder geglättet, Kratzer, Randfehler, ss

1192 

1191 

1190 
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1193

200,--

Reichstaler 1630, Dresden, Mzz. gekreuzte Zainhaken 28.86g. Auf 100-Jahrfeier der Übergabe der 
Augsburger Konfession, Vs.: Brustbild Johann Georgs im Kurornat mit geschultertem Kurschwert n. r., 
darunter Wappenschild, Rs.: Brustbild Johanns des Beständigen mit geschultertem Kurschwert n. r.  
Dav. 7605; Clauss/Kahnt 323; Schnee 860; Slg. Whiting 106.   Henkelspur, Felder gestichelt, sonst ss
ex Slg. Karl H. Kluger

1194

200,--

Reichstaler 1630, Dresden, Mzz. gekreuzte Zainhaken 29.08g. Auf 100-Jahrfeier der Übergabe 
der Augsburger Konfession, Vs.: Brustbild Johann Georgs im Kurornat mit geschultertem 
Kurschwert n. r., darunter Wappenschild, Rs.: Brustbild Johanns des Beständigen mit 
geschultertem Kurschwert n. r. Dav. 7605; Clauss/Kahnt 323a; Schnee 860; Slg. Whiting 
106.   feine Tönung, Felder leicht geglättet, kl. Henkelspur, sonst fast vz

1195
50,--

Dreier 1630 HI, Dresden 0.71g. Vs.: drei Wappen, Rs.: Reichsapfel in Kartusche, Clauss/Kahnt -  
(vgl. 218); Kohl - (vgl. 182).      RR, unedierter Jahrgang  ss

1195 

1194 

1193 

1196

200,--

Reichstaler 1632 HI, Dresden, Mzz. gekreuzte Zainhaken 29.08g. Vs.: geharnischtes Hüftbild mit 
anliegender Feldbinde und geschultertem Kurschwert n. r., davor Helm, Rs.: sechsfach behelmtes 
Wappen, Dav. 7601; Clauss/Kahnt 158b; Schnee 845.   feine Tönung, Henkelspur, sonst gutes ss

1196 
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1197

80,--

1/4 Taler 1632 HI, Dresden, Mzz. gekreuzte Zainhaken 7.08g. Vs.: geharnischtes Brustbild 
mit anliegender Feldbinde und geschultertem Kurschwert n. r., Rs.: dreigeteiltes Wappen,  
Clauss/Kahnt 194; Kohl 166.   Vs. im Feld leicht geglättet, ss

1198

200,--

Reichstaler 1634 HI, Dresden, Mzz. gekreuzte Zainhaken 29.05g. Vs.: geharnischtes Hüftbild mit 
anliegender Feldbinde und geschultertem Kurschwert n. r., davor Helm, Rs.: sechsfach behelmtes 
Wappen, Dav. 7601; Clauss/Kahnt 158b; Schnee 845.   stellenweise etwas rau, sonst ss-vz

1199
40,--

Groschen 1638 SD, Dresden 2.16g. Vs.: sächsischer Kurschild in verzierter Kartusche, Rs.: Wappen- 
schilde von Kleve, Berg und Jülich unter Reichsapfel, Clauss/Kahnt 214; Kohl 179.   prfr

1198 

1199 

1197 

1200

150,--

Reichstaler 1646 CR, Dresden, Mzz. Eichel 28.91g. Vs.: geharnischtes Hüftbild mit anliegender 
Feldbinde und geschultertem Kurschwert n. r., davor Helm, Rs.: achtfach behelmtes Wappen, 
Clauss/Kahnt 169; Dav. 7612; Schnee 879.   ss

1200 
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1201

100,--

1/4 Taler 1646 CR, Dresden, Mzz. Eichel 7.35g. Vs.: geharnischtes Brustbild mit anliegender 
Feldbinde und geschultertem Kurschwert n. r., Rs.: dreifeldiges Wappen, Clauss/Kahnt 198;  
Kohl 169.   feine Tönung, gutes ss

1202

200,--

Reichstaler 1648 CR, Dresden, Mzz. Eichel 29.05g. Vs.: geharnischtes Hüftbild mit anliegender 
Feldbinde und geschultertem Kurschwert n. r., davor Helm, Rs.: achtfach behelmtes Wappen,  
Clauss/Kahnt 169; Dav. 7612; Schnee 879.   feine Tönung, kl. Zainende, unbedeutende Henkelspur, ss-vz

1203

250,--

Reichstaler 1656, Dresden, Mzz. Eichel 29.24g. Auf seinen Tod, Vs.: Brustbild im Kurornat mit 
geschultertem Kurschwert halbrechts in doppelter Umschrift, Rs.: 10 Zeilen Schrift, Claus/Kahnt 349;  
Dav. 7614; Schnee 894.   Henkelspur, Randfehler, ss

1204

50,--

Groschen 1656, Dresden, Mzz. Eichel 2.21g. Auf seinen Tod, Vs.: Brustbild im Kurnornat 
mit geschultertem Kurschwert n. r., Rs.: 8 Zeilen Schrift, Clauss/Kahnt 359; Kohl 
219.   Prägeschwächen, sonst vz-St

1203 

1202 

1204 

1201 
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1205

200,--

Johann Georg II., 1656-1680. Reichstaler 1657, Dresden, Mzz. Eichel 29.00g. Auf das Vikariat, 
Vs.: Kurfürst im Kurornat zu Pferd n. r., Rs.: 12 Zeilen Schrift, Clauss/Kahnt 492; Dav. 7630;  
Schnee 901.   feine Tönung, kl. Henkelspur, Felder altgeglättet, sonst ss-vz

1206
80,--

1/8 Taler 1657, Dresden, Mzz. Eichel 3.48g. Auf das Vikariat, Vs.: Kurfürst im Kurornat zu Pferd n. r.,  
Rs.: 10 Zeilen Schrift, Clauss/Kahnt 499; Kohl 272.   kl. Randschrötlingsfehler, ss

1207
200,--

Reichstaler 1658, Dresden, Mzz. Eichel 29.00g. Auf das Vikariat, Vs.: Kurfürst im Kurornat zu  
Pferd n. r., Rs.: 12 Zeilen Schrift, Clauss/Kahnt 492; Dav. 7630; Schnee 901.   kl. Schrötlingsfehler, ss
ex Slg. Karl H. Kluger

1208
50,--

1/4 Taler 1659 CR, Dresden, Mzz. Eichel 7.19g. Vs.: Brustbild im Kurornat mit geschultertem Kurschwert 
n. r., Rs.: dreifeldiges Wappen, Clauss/Kahnt 420; Kohl 240.   feine Tönung, Henkelspur, sonst ss-vz

1207 

1208 

1206 

1205 
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1209

200,--

Reichstaler 1661 CR, Dresden, Mzz. Eichel 28.92g. Erbländischer Taler, Vs.: Hüftbild im Kurornat 
mit geschultertem Kurschwert n. r., davor Kurhut, Rs.: achtfach behelmtes Wappen, Dav. 7617; 
Clauss/Kahnt 388; Schnee 909.   feine dunkle Tönung, Fassungsspuren, ss
ex Corinphila Veilingen, Auktion 247, 2020, Los 4667 (Slg. Dr. J. P. van Erp)

1210

200,--

Reichstaler 1664 CR, Dresden, Mzz. Eichel 29.17g. Erbländischer Taler, Vs.: Hüftbild im Kurornat 
mit geschultertem Kurschwert n. r., davor Kurhut, Rs.: achtfach behelmtes Wappen, Dav. 7617; 
Clauss/Kahnt 388; Schnee 909.   leichte Fassungsspuren, sonst gutes ss

1210 

1209 

1211

200,--

Wechseltaler 1670 CR, Dresden, Mzz. Eichel 27.72g. Vs.: geharnischtes Hüftbild mit anliegender  
Feldbinde n. r., Rs.: Wappen in verzierter Kartusche unter Kurhut, Dav. 7621; Clauss/Kahnt 395;  
Schnee 932.      R  fast ss

1211 
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1212
50,--

1/3 Taler 1673 CR, Dresden, Mzz. Eichel 9.76g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: vierfeldiges 
Wappen unter Kurhut, Clauss/Kahnt 416; Kohl 231.   feine Tönung, kl. Schrötlingsfehler, ss

1213
50,--

1/3 Taler 1674 CR, Dresden, Mzz. Eichel 9.68g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: vierfeldiges 
Wappen unter Kurhut, Clauss/Kahnt 416; Kohl 231.   Prägeschwächen, Vs. kl. Schrötlingsfehler, fast vz

1214

80,--

2/3 Taler 1675 CR, Dresden, Mzz. Eichel 15.44g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., 
Rs.: Wappen unter Kurhut zwischen Palmzweigen, Clauss/Kahnt 405; Dav. 805;  
Kohl 226.   feine Tönung, Schrötlingsfehler, sonst ss

1214 

1213 

1212 

1215

100,--

2/3 Taler 1678 CF, Dresden, Mzz. zwei Fische 15.46g. Vs.: geharnischtes Brustbild 
n. r., Rs.: Wappen unter Kurhut zwischen Palmzweigen, Clauss/Kahnt 407; Dav. 806;  
Kohl 228.   kl. Zainende, Schrötlingsfehler, sonst fast vz/vz

1215 
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1216

100,--

2/3 Taler 1680 CF, Dresden, Mzz. zwei Fische 15.53g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., 
Rs.: Wappen unter Kurhut zwischen Palmzweigen, Clauss/Kahnt 407; Dav. 806; Kohl 
228.   feine Tönung, leichte Randprägeschwäche, sonst vz

1217

120,--

Johann Georg III., 1680-1691. 2/3 Taler 1684 CF, Dresden, Mzz. zwei Fische 15.57g.  
Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: Wappen unter Kurhut zwischen Palmzweigen, Clauss/Kahnt 588;  
Dav. 808; Kohl 280.   feine dunkle Patina, leichte Prägeschwächen, sonst ss-vz

1218

80,--

2/3 Taler 1689 IK, Dresden, Mzz. gekreuzte Pfeile 15.26g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r.,  
Rs.: Wappen unter Kurhut zwischen Palmzweigen, Clauss/Kahnt 591; Dav. 810 var.; Kohl 
283.   feine Tönung, Schrötlingsfehler, fast ss
Seltenere Variante ohne die Titel von Engern und Westphalen (A&W) auf der Vorderseite.

1218 

1217 

1216 

1219 

1219
30,--

1/24 Taler (Groschen) 1689 IK, Dresden, Mzz. gekreuzte Pfeile 2.03g. Vs.: Wappen unter Kurhut 
zwischen Palmzweigen, Rs.: Reichsapfel mit Wert, Clauss/Kahnt 615; Kohl 298.   kl. Zainende, vz
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1220
200,--

1/4 Taler 1691 IK, Dresden, Mzz. gekreuzte Pfeile 7.21g. Vs.: geharnischtes Brustbild mit geschultertem 
Kurschwert n. r., davor Helm, Rs.: dreifeldiges Wappen, Clauss/Kahnt 605; Kohl 289.      R  fast ss/ss

1221

200,--

Taler nach Leipziger Fuß 1691 IK, Dresden 22.88g. Auf seinen Tod, Vs.: 11 Zeilen Schrift,  
Rs.: geharnischter Arm aus Wolken hält Fahne mit dem Namen Jehovas, Clauss/Kahnt 629;  
Dav. 7643; Schnee 971.   Henkelspur, Felder geglättet (entfernte Gravur?), sonst ss

1222

100,--

2/3 Taler 1691 IK, Dresden 15.33g. Auf seinen Tod, Vs.: 11 Zeilen Schrift, Rs.: geharnischter 
Arm aus Wolken hält Fahne mit dem Namen Jehovas, Clauss/Kahnt 630; Dav. 811;  
Kohl 309.   justiert, sonst gutes ss

1222 

1221 

1220 

1223

150,--

Johann Georg IV., 1691-1694. 2/3 Taler 1692 IK, Dresden, Mzz. gekreuzte Pfeile 15.48g.  
Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: gekreuzte Schwerter, in den Winkeln Wappen, Clauss/Kahnt 661;  
Dav. 812; Kohl 317.   feine Tönung, winz. Randfehler, ss+

1223 
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1224
100,--

2/3 Taler 1693 IK, Dresden, Mzz. gekreuzte Pfeile 17.03g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: zwei 
Wappen unter Kurhut, Clauss/Kahnt 663; Dav. 813; Kohl 319.   ss

1225
100,--

1/3 Taler 1694 IK, Dresden, Mzz. gekreuzte Pfeile 8.45g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., 
Rs.: zwei Wappen unter Kurhut, Clauss/Kahnt 671; Kohl 324.      R  min. geknickt, fast ss

1226

250,--

Taler nach Leipziger Fuß 1694 IK, Dresden 25.77g. Auf seinen Tod, Vs.: Pyramide in Feldlager, auf 
der Pyramide 14 Zeilen Schrift, unten Armaturen, Rs.: Pyramide in Landschaft, auf den Seiten zwei 
bekrönte Wappen, Clauss/Kahnt 695; Dav. 7650; Schnee 982.   ss

1227

150,--

2/3 Taler 1694 IK, Dresden 16.90g. Auf seinen Tod, Vs.: 8 Zeilen Schrift, Rs.: Pyramide unter 
strahlender Sonne, auf den Seiten zwei bekrönte Wappen, Clauss/Kahnt 696; Dav. 816;  
Kohl 343.   Fassungsspuren, kl. Schrötlingsfehler, sonst gutes ss
ex Höhn, Auktion 90, 2018, Los 1331

1227 

1226 

1225 1224 

1228 

1228
80,--

1/3 Taler 1694 IK, Dresden 8.46g. Auf seinen Tod, Vs.: 9 Zeilen Schrift, Rs.: Pyramide unter 
strahlender Sonne, auf den Seiten zwei bekrönte Wappen, Clauss/Kahnt 697; Kohl 344.   ss
ex Höhn, e-Live 10, 2018, Los 1211
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1229

50,--

Doppelgroschen 1694 IK, Dresden 3.45g. Auf seinen Tod, Vs.: 9 Zeilen Schrift, Rs.: Pyramide unter 
strahlender Sonne, auf den Seiten zwei bekrönte Wappen, Clauss/Kahnt 699; Kohl 346; dazu: 
Groschen, auf denselben Anlass, Clauss/Kahnt 700; Kohl 347.   2 Stück  Schrötlingsfehler, ss

1230

200,--

Friedrich August I. (August der Starke), 1694-1733. 2/3 Taler 1695 IK, Dresden, Mzz. gekreuzte 
Pfeile 16.92g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: Wappen unter Kurhut zwischen Palmzweigen 
und Blumen, Dav. 817; Kahnt 110; Kohl 351.   Schrötlingsfehler, ss

1231
40,--

1/12 Taler (Doppelgroschen) 1695 EPH, Leipzig, Mzz. Hecht 3.70g. Vs.: Wappen unter Kurhut 
zwischen Palmzweigen und Blumen, Rs.: Wert und Jahr, Kahnt 175; Kohl 401.   vz/vz-St

1232
200,--

2/3 Taler 1696 EPH, Leipzig, Mzz. Hecht 15.19g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: Wappen unter 
Kurhut zwischen Palmzweigen und Blumen, Dav. 818; Kahnt 113; Kohl 360.   ss

1232 

1231 

1230 

1229 
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1233

40,--

1/24 Taler (Groschen) 1698 EPH, Leipzig, Mzz. Hecht 1.90g. Vs.: Wappen unter Kurhut zwischen 
Palmzweigen und Blumen, Rs.: Wert und Jahr; Variante mit dem Fehler ARCHI·M (statt ARCHIM) in 
der Umschrift der Rückseite, Kahnt 187 Anm.; Kohl 411; Kopicki 10674.      R  Prägeschwäche, sonst vz

1234
40,--

Pfennig 1699 ILH, Dresden, Mzz. ein Zainhaken 0.33g. Vs.: beköntes Wappen, Rs.: Reichsapfel in 
Kartusche, Kahnt 217; Kohl 431; Kopicki 10552.   vz

1234 

1233 

1235

300,--

Reichstaler 1711 ILH, Dresden, Mzz. ein Zainhaken 29.16g. Auf das Vikariat,  
Vs.: geharnischter Kurfürst auf steigendem Pferd n. r., darunter Wappen, Rs.: zwei Tische 
mit Insignien über Tisch mit Schrift, Dav. 2655; Kahnt 283; Kopicki 11110 (R3); Schnee 
1011.   feine Tönung, Vs. Felder geglättet, entfernter Henkel (kl. Reparatur), ss

1236

300,--

2/3 Taler 1713 ILH, Dresden, Mzz. ein Zainhaken 13.51g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r.,  
Rs.: Wappen von Polen/Litauen sowie von Sachsen unter Krone, Dav. 825; Kahnt 128;  
Kohl 358; Kopicki 10936 (R1).      R  feine dunkle Tönung, ss

1236 

1235 
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1237

50,--

1/12 Taler (Doppelgroschen) 1717 IGS, Dresden, Mzz. ein Zainhaken 3.60g. Auf den Tod seiner 
Mutter Anna Sophia, Vs.: 12 Zeilen Schrift unter Krone, Rs.: Segelschiff läuft in Hafen ein, Kahnt 
302; Kohl 447 Kopicki 11114; dazu: 1/24 Taler (Groschen) 1717, auf denselben Anlass, Kahnt 303; 
Kohl 448; Kopicki 11115.   2 Stück  s-ss

1238

200,--

1/6 Taler 1721 IGS, Dresden, Mzz. ein Zainhaken 4.31g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r.,  
Rs.: Wappen von Polen/Litauen sowie von Sachsen unter Krone, Kahnt 164; Kohl 386;  
Kopicki 10813.      RR  Vs. Kratzer, Randschrötlingsfehler, sonst ss

1239

200,--

1/3 Taler 1727 IGS, Dresden, Mzz. ein Zainhaken 8.58g. Auf den Tod seiner Gemahlin Christiane 
Eberhardine von Brandenburg-Bayreuth, Vs.: 11 Zeilen Schrift, Rs.: Zypresse zwischen zwei aus Herzen 
gebildeten Pyramiden, Kahnt 318; Kohl 454; Kopicki 11130 (R3).   kl. Feilspur am Rand, sonst ss-vz
ex Höhn, Auktion 88, 2017, Los 2296

1240

50,--

Doppelgroschen 1727 IGS, Dresden, Mzz. ein Zainhaken 3.52g. Auf den Tod seiner Gemahlin 
Christiane Eberhardine von Brandenburg-Bayreuth, Vs.: 11 Zeilen Schrift, Rs.: Zypresse 
zwischen zwei aus Herzen gebildeten Pyramiden, Kahnt 320; Kohl 456; Kopicki 11128 
(R3).   Prägeschwächen, kl. Schrötlingsfehler, fast vz

1241

50,--

Friedrich August II., 1733-1763, König August III. von Polen. 1/12 Taler (Doppelgroschen) 1738, 
Dresden, ohne Mzz. 3.64g. Auf die Hochzeit seiner Tochter Maria Amalia mit König Karl von Sizilien, 
Vs.: 9 Zeilen Schrift, Rs.: Hand aus Wolken hält Krone über zwei flammende Herzen auf Altar,  
Kahnt 627; Kohl 520; Kopicki 11521 (R3).   min. geknickt, ss

1241 

1240 1239 

1238 

1237 
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1242

200,--

1/2 Taler 1741, Dresden, ohne Mzz. 13.70g. Auf das Vikariat, Vs.: Kurfürst im Harnisch auf 
steigendem Pferd n. r., Rs.: Reichsinsignien auf Thron, Kahnt 640 (dort als 2/3 Taler); Kohl 521; 
Kopicki 11531 (R3).   feine Tönung, fast vz

1243

40,--

1/12 Taler (Doppelgroschen) 1741, Dresden, ohne Mzz. Auf das Vikariat, Vs.: Kurfürst im Harnisch 
auf steigendem Pferd n. r., Rs.: Reichsinsignien auf Thron, Kahnt 641; Kohl 523; Kopicki 11530 
(R2); dazu: 1/24 Taler (Groschen) 1741, auf denselben Anlass, Kahnt 642; Kohl 524; Kopicki 11526 
(R2).   2 Stück  ss, s-ss

1244
40,--

8 Groschen 1753 EC, Leipzig 7.12g. Vs.: geharnischtes Brustbild mit Krone n. r., Rs.: bekröntes Wappen 
zwischen Palmzweigen, Kahnt 683; Kopicki 2122 (R2); Olding 471.   leichte Prägeschwächen, ss

1245
40,--

1/6 Taler 1763 FWôF, Dresden 5.29g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: Wappen von Polen/Litauen 
sowie von Kursachsen unter Krone, Kahnt 565; Kohl 479; Kopicki 11355 (R).   feine Tönung, ss/fast ss

1246
40,--

1/6 Taler 1763 FWôF, Dresden 5.25g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: Wappen von Polen/
Litauen sowie von Kursachsen unter Krone, Kahnt 565; Kohl 479; Kopicki 11355 (R).   ss/ss-vz

1245 1244 

1243 

1246 

1242 

1247
50,--

1/6 Taler 1763 EDC, Leipzig 5.03g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: Wappen von Polen/Litauen 
sowie von Kursachsen unter Krone, Kahnt 566; Kohl 482; Kopicki 11356 (R3).   ss

1247 
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1248

100,--

Friedrich Christian, 1763. Konv.-Taler 1763 FWôF, Dresden 27.55g. Vs.: geharnischtes Brustbild 
n. r., am Armabschnitt Signatur St (Stieler), Rs.: bekröntes vierfeldiges Wappen mit vierfeldigem 
Mittelschild, Buck 4; Dav. 2677C; Kahnt 1002; Schnee 1053.   feine Tönung, Henkelspur, fast ss/ss

1249

100,--

Konv.-Taler 1763 EDC, Leipzig 27.66g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., am Armabschnitt Signatur S 
(Stieler), Rs.: bekröntes vierfeldiges Wappen mit vierfeldigem Mittelschild, Buck 10b; Dav. 2677A; 
Kahnt 1004.2; Schnee 1050.   feine Tönung, Rand bearbeitet (Fassungsspuren?), fast ss/ss

1250

150,--

Konv.-Taler 1763 IFôF, Leipzig 27.83g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., am Armabschnitt  
Signatur S (Stieler), Rs.: bekröntes vierfeldiges Wappen mit vierfeldigem Mittelschild,  
Buck 14b; Dav. 2677B; Kahnt 1005; Schnee 1052.   Schrötlingsfehler, ss

1250 

1249 

1248 
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1251

150,--

Konv.-Taler 1763 IFôF, Leipzig 28.01g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., am Armabschnitt  
Signatur S (Stieler), Rs.: bekröntes vierfeldiges Wappen mit vierfeldigem Mittelschild, Buck 14b; 
Dav. 2677B; Kahnt 1005; Schnee 1052.   feine Tönung, ss+

1252
50,--

2/3 Taler (1/2 Konv.-Taler) 1763 FWôF, Dresden 13.71g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: 
bekröntes vierfeldiges Wappen mit vierfeldigem Mittelschild, Buck 3; Kahnt 1006.   fast ss/ss

1253

5.000,--

Xaver, 1763-1768. Konv.-Taler 1765 EDC, Dresden 27.94g. Prämientaler der Bergakademie Freiberg, 
Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: drei Genien in Bergwerkslandschaft, die die wichtigsten 
Lehrfächer der Akademie ausüben: Grubenbau, Erzwäsche und Schmelzen, Buck 58; Dav. 2679; 
Kahnt 1028; Müseler 56.1.4/3; Schnee 1056.      R, nur 220 Exemplare geprägt  herrliche Patina, vz

1253 

1252 

1251 
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1254
200,--

Konv.-Taler 1766 EDC, Dresden 28.01g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: mehrfeldiges Wappen 
unter Kurhut, Buck 56c; Dav. 2678; Kahnt 1021; Schnee 1055.   kl. Schrötlingsfehler, sonst ss-vz/vz

1255
80,--

2/3 Konv.-Taler 1766 EDC, Dresden 13.83g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: vierfeldiges 
Wappen unter Kurhut, Buck 55c; Kahnt 1023.   feine Tönung, ss

1256

50,--

1/3 Konv.-Taler 1766 EDC, Dresden 6.92g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: vierfeldiges 
Wappen unter Kurhut, Buck 54c, Kahnt 1024; dazu: 1/6 Konv.-Taler 1764 EDC, Buck 53a; Kahnt 
1025.   2 Stück  s-ss

1256 

1255 

1254 
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1257
150,--

Konv.-Taler 1767 EDC, Dresden 27.92g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: mehrfeldiges Wappen 
unter Kurhut, Buck 56d; Dav. 2678; Kahnt 1021; Schnee 1055.   feine Tönung, kl. Kratzer, ss

1258

50,--

Friedrich August III. (I.), 1763-1806-1827. Konv.-Taler 1764 IFôF, Leipzig 27.96g. Vs.: Büste n. r., am 
Halsabschnitt Signatur S (Stieler), Rs.: Wappen unter Kurhut in Zweigen, Buck 117b; Dav. 2680A; 
Kahnt 1068; Schnee 1061.   fast ss

1259
50,--

Konv.-Taler 1765 EDC, Dresden 27.99g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: Wappen unter Kurhut 
in Zweigen, Buck 125; Dav. 2682; Kahnt 1070; Schnee 1063.   Vs. dünne Kratzer, sonst ss/vz

1259 

1258 

1257 
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1260
50,--

Konv.-Taler 1766 EDC, Dresden 27.89g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: Wappen unter Kurhut 
in Zweigen, Buck 127a; Dav. 2682; Kahnt 1072; Schnee 1071.   feine Tönung, gutes ss

1261
50,--

Konv.-Taler 1767 EDC, Dresden 27.92g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: Wappen unter Kurhut 
in Zweigen, Buck 127b; Dav. 2682; Kahnt 1072; Schnee 1071.   ss
ex Slg. Karl H. Kluger

1262
40,--

2/3 Taler (1/2 Konv.-Taler) 1767 EDC, Dresden 13.92g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r.,  
Rs.: zwei Wappen unter Kurhut, Buck 124c; Kahnt 1102.   ss/ss-vz

1263
1.500,--

Dukat 1773 EDC, Dresden 3.47g. Vs.: Büste n. r., Rs.: Wappen unter Kurhut in Zweigen,  
Buck 143e; Fb. 2871; Kahnt 1046.      Gold, seltener Jahrgang  Vs. kl. Kratzer, min. gewellt, sonst St

1263 

1262 

1261 

1260 
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1264
50,--

Konv.-Taler 1777 EDC, Dresden 27.91g. Vs.: Büste n. r., Rs.: Wappen unter Kurhut in Zweigen,  
Buck 141e; Dav. 2690; Kahnt 1074; Schnee 1073.   ss/fast vz

1265
80,--

Konv.-Taler 1779 IEC, Dresden 27.98g. Vs.: Büste n. r., Rs.: Wappen unter Kurhut in Zweigen, Buck 155; 
Dav. 2690; Kahnt 1076; Schnee 1075.   feine Tönung, Vs. unbedeutender Schrötlingsfehler, ss/ss+
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 105, 2016, Los 720

1266
50,--

Konv.-Taler 1780 IEC, Dresden 27.85g. Vs.: Büste n. r., Rs.: Wappen unter Kurhut in Zweigen, Buck 
157a; Dav. 2695; Kahnt 1079; Schnee 1077.   kl. Schrötlingsfehler, fast ss/ss
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 108, Los 791

1266 

1265 

1264 
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1267
50,--

Konv.-Taler 1782 IEC, Dresden 28.01g. Vs.: Büste n. r., Rs.: Wappen unter Kurhut in Zweigen,  
Buck 159b; Dav. 2695; Kahnt 1081; Schnee 1079.   feine Tönung, ss/ss+

1268

150,--

Konv.-Taler 1783 IEC, Dresden 28.11g. Ausbeute der sächsischen Gruben, Vs.: Büste n. r.,  
Rs.: Wappen unter Kurhut in Zweigen, Buck 160c; Dav. 2696; Kahnt 1082; Müseler 56.1.4/23; 
Schnee 1080.   ss-vz
ex Höhn, Auktion 86, 2016, Los 2226

1269
40,--

2/3 Taler (1/2 Konv.-Taler) 1783 IEC, Dresden 13.92g. Vs.: Büste n. r., Rs.: zwei Wappen unter Kurhut, 
Buck 153e; Kahnt 1105.   ss

1270
40,--

2/3 Taler (1/2 Konv.-Taler) 1786 IEC, Dresden 13.94g. Vs.: Büste n. r., Rs.: zwei Wappen unter Kurhut, 
Buck 153h; Kahnt 1105.   leicht justiert, ss/ss-vz

1270 1269 

1268 

1267 
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1271

120,--

Konv.-Taler 1789 IEC, Dresden 27.90g. Ausbeute der sächsischen Gruben, Vs.: Büste n. r.,  
Rs.: Wappen unter Kurhut in Zweigen, Buck 162b; Dav. 2696; Kahnt 1084; Müseler 56.1.4/30; 
Schnee 1087.   Vs. Kratzer, ss
ex Höhn, e-Live 10, 2086, Los 1238

1272

150,--

Konv.-Taler 1790 IEC, Dresden 28.02g. Auf das Vikariat, Vs.: Büste n. r., Rs.: Doppeladler, 
auf der Brust Wappen unter Kurhut, Buck 174; Dav. 2697; Kahnt 1154; Schnee 
1088.   kl. Schrötlingsfehler, min. justiert, sonst fast vz

1273
50,--

2/3 Taler (1/2 Konv.-Taler) 1790 IEC, Dresden 13.98g. Auf das Vikariat, Vs.: Büste n. r.,  
Rs.: Doppeladler, auf der Brust Wappen unter Kurhut, Buck 173; Kahnt 1155.   kl. Kratzer, ss/ss+

1274
40,--

1/3 Taler (1/4 Konv.-Taler) 1790 IEC, Dresden 6.95g. Auf das Vikariat, Vs.: Büste n. r., Rs.: Doppeladler, 
auf der Brust Wappen unter Kurhut, Buck 172; Kahnt 1156.   leicht justiert, fast vz

1274 1273 

1272 

1271 
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1275

150,--

Konv.-Taler 1791 IEC, Dresden 27.96g. Ausbeute der sächsischen Gruben, Vs.: Büste n. r.,  
Rs.: Wappen unter Kurhut in Zweigen, Buck 178a; Dav. 2699; Kahnt 1086; Müseler 56.1.4/32; 
Schnee 1090.   berieben, kl. Kratzer, sonst ss-vz
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 111, 2019, Los 601

1276
80,--

Konv.-Taler 1792 IEC, Dresden 27.85g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: Wappen unter Kurhut 
in Zweigen, Buck 177b; Dav. 2698; Kahnt 1085; Schnee 1089.   kl. Schrötlingsfehler, ss/fast vz

1277

120,--

Konv.-Taler 1792 IEC, Dresden 27.97g. Auf das Vikariat, Vs.: geharnischtes Brustbild n. r.,  
Rs.: Doppeladler, auf der Brust Wappen unter Kurhut, Buck 185; Dav. 2700; Kahnt 1159;  
Schnee 1091.   Fassungsspuren(?), ss

1277 

1276 

1275 
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1278
50,--

2/3 Taler (1/2 Konv.-Taler) 1792 IEC, Dresden 14.04g. Auf das Vikariat, Vs.: geharnischtes Brustbild 
n. r., Rs.: Doppeladler, auf der Brust Wappen unter Kurhut, Buck 184; Kahnt 1160.   ss-vz

1279

40,--

1/3 Taler (1/4 Konv.-Taler) 1792 IEC, Dresden 6.97g. Auf das Vikariat, Vs.: geharnischtes 
Brustbild n. r., Rs.: Doppeladler, auf der Brust Wappen unter Kurhut, Buck 183; Kahnt 
1161.   Schrötlingsfehler, leicht justiert, ss

1280
50,--

Konv.-Taler 1793 IEC, Dresden 28.06g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: Wappen unter Kurhut 
in Zweigen, Buck 191; Dav. 2701; Kahnt 1088; Schnee 1092.   kl. Schrötlingsfehler, sonst ss-vz

1281
50,--

Konv.-Taler 1796 IEC, Dresden 27.94g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: Wappen unter Kurhut 
in Zweigen, Buck 198c; Dav. 2701; Kahnt 1089; Schnee 1092.   ss

1281 

1280 

1279 1278 
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1282
50,--

2/3 Taler (1/2 Konv.-Taler) 1797 IEC, Dresden 13.90g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: Wappen 
unter Kurhut in Zweigen, Buck 197d; Kahnt 1109.   gereinigt, ss

1283
40,--

2/3 Taler (1/2 Konv.-Taler) 1797 IEC, Dresden 14.03g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: Wappen 
unter Kurhut in Zweigen, Buck 197d; Kahnt 1109.   ss

1284
50,--

Konv.-Taler 1800 IEC, Dresden 27.91g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: Wappen unter Kurhut 
in Zweigen, Buck 211b; Dav. 2701; Kahnt 1089; Schnee 1092.   ss

1285

100,--

Konv.-Taler 1800 IEC, Dresden 27.92g. Ausbeute der sächsischen Gruben, Vs.: geharnischtes 
Brustbild n. r., Rs.: Wappen unter Kurhut in Zweigen, Buck 212b; Dav. 2703; Kahnt 1092;  
Müseler 56.1.4/42; Schnee 1094.   kl. Schrötlingsfeher, min. justiert, ss

1285 

1284 

1283 

1282 
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1286
30,--

1/48 Taler (Sechser) 1803 C, Dresden 1.00g. Vs.: Wappen unter Kurhut in Zweigen, Rs.: Wert  
und Jahr, Buck 205b; Kahnt 1132.      Prachtexemplar  St

1286 

1287
50,--

Konv.-Taler 1806 SGH, Dresden 27.95g. Vs.: geharnischtes Brustbild n. r., Rs.: Wappen unter Kurhut 
in Zweigen, Buck 226c; Dav. 850; Kahnt 1093.   Vs. etwas rau, sonst ss/fast vz
Letzter kursächsischer Taler.

1288
200,--

SACHSEN, KÖNIGREICH, Friedrich August I., 1806-1827. Konv.-Taler 1807 SGH, Dresden Ausbeute, 
AKS 13; J. 13; Kahnt 418; Thun 294.   ss/ss-vz
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 111, 2019, Los 603

1289 50,--Konv.-Taler 1808 SGH, Dresden, AKS 12b; J. 12; Kahnt 416; Thun 292.   ss

1289 

1288 

1287 
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1290 50,--Konv.-Taler 1813 SGH, Dresden Laubrand, AKS 12; J. 12b; Kahnt 416; Thun 292.   Kratzer, fast ss

1291
80,--

Konv.-Taler 1813 SGH, Dresden Napoleonrand, AKS 12b; J. 12; Kahnt 416; Thun 
292.   Vs. kl. Schrötlingsfehler, sonst ss/vz
Erworben von Leipziger Münzhandlung Höhn.

1292 40,--2/3 Taler (1/2 Konv.-Taler) 1816 IGS, Dresden, AKS 32; J. 21; Kahnt 413.   fast ss/ss

1293 80,--Konv.-Taler 1820 IGS, Dresden, AKS 22; J. 30; Kahnt 422; Thun 298.   kl. Kratzer und Randfehler, ss-vz

1293 

1292 

1291 

1290 
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1294 50,--Konv.-Taler 1822 IGS, Dresden, AKS 24; J. 33; Kahnt 424; Thun 300.   justiert, kl. Kratzer, ss

1295 80,--Konv.-Taler 1825 S, AKS 30; J. 41; Kahnt 427; Thun 303.   kl. Kratzer und Randfehler, fast vz

1296
120,--

Ausbeutetaler 1827 S, Auf seinen Tod, Randschrift „SEGEN DES BERGBAUS“, AKS 56; J. 45;  
Kahnt 430; Müseler 56.2.1/30; Thun 306.   Kratzer, ss

1297 80,--Anton, 1827-1836. Konv.-Taler 1827 S, AKS 64; J. 54; Kahnt 433; Thun 307.   Vs. kl. Kratzer, ss/fast vz

1297 

1296 

1295 

1294 
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1298
40,--

1/24 Taler 1828 S, AKS 77; J. 49; dazu: 1/12 Taler 1829 S, AKS 76; J. 56. 
   2 Stück    selten in dieser Erhaltung  kl. Schrötlingsfehler, sonst fast vz bzw. vz

1299
80,--

Konv.-Taler 1831 S, Auf die Verfassung vom 4. September 1831, AKS 84; J. 65; Kahnt 440;  
Thun 314.   ss

1300 50,--Konv.-Taler 1832 S, AKS 66; J. 60; Kahnt 435; Thun 309.   Vs. Kratzer (!), kl. Randfehler, sonst ss-vz/vz

1301 50,--Konv.-Taler 1835 G, AKS 66; J. 60; Kahnt 435; Thun 309.   kl. Kratzer, Randfehler, ss/ss+

1301 

1300 

1299 

1298 
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1302 50,--Konv.-Taler 1836 G, AKS 66; J. 60; Kahnt 435; Thun 309.   gereinigt, ss/ss+

1303
80,--

Friedrich August II., 1836-1854. Konv.-Taler 1837 G, AKS 97; J. 74; Kahnt 445;  
Thun 319.   kl. Kratzer, Randfehler, ss/fast vz

1304 50,--Taler 1842 G, AKS 99; J. 76; Kahnt 448; Thun 325.   Vs. Kratzer, ss

1305 120,--Doppeltaler 1854 F, AKS 94; J. 78; Kahnt 457; Thun 322.   feine Tönung, kl. Kratzer und Randfehler, ss

1305 

1304 

1303 

1302 
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1306 200,--Doppeltaler 1854 F, Auf seinen Tod, AKS 116; J. 96; Kahnt 457; Thun 331.   kl. Kratzer, leicht berieben, ss-vz

1307 50,--Taler 1854 F, Auf seinen Tod, AKS 117; J. 94; Kahnt 452; Thun 329.   gereinigt, kl. Kratzer, ss

1308
80,--

Ausbeutetaler 1854 F, Auf seinen Tod, Randschrift „SEGEN DES BERGBAUS“, AKS 118; J. 95;  
Kahnt 453; Thun 330.   kl. Kratzer, ss-vz

1309 40,--1/3 Taler 1854 F, Auf seinen Tod, AKS 119; J. 93.   Randfehler, sonst vz

1309 

1308 1307 

1306 

1310 50,--Johann, 1854-1873. Taler 1854 F, AKS 128; J. 97; Kahnt 458; Thun 332.   kl. Kratzer und Randfehler, ss

1310 
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1311 100,--Taler 1855 F, Münzbesuch, AKS 156; J. 99; Kahnt 460; Thun 334.   kl. Kratzer, min. Randfehler, sonst vz

1312 80,--Vereinstaler 1857 F, AKS 132; J. 107; Kahnt 463; Thun 339.   kl. Kratzer, vz

1313 120,--Doppelter Vereinstaler 1859 F, AKS 126; J. 112; Kahnt 475; Thun 338.   etwas berieben, kl. Kratzer, sonst ss

1313 

1312 1311 

1314 50,--Vereinstaler 1860 B, AKS 136; J. 117; Kahnt 467; Thun 344.   ss

1315 120,--Doppelter Vereinstaler 1861 B, AKS 127; J. 120; Kahnt 477; Thun 347.   ss/ss-vz

1315 

1314 
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1316 50,--Vereinstaler 1871 B, AKS 137; J. 126; Kahnt 470; Thun 348.   dunkle Tönung, fast ss/ss

1317 80,--Ausbeutetaler 1871 B, AKS 135; J. 128; Kahnt 472; Thun 350.   winz. Kratzer, vz

1318 100,--Siegestaler 1871 B, AKS 159; J. 132; Kahnt 473; Thun 351.   winz. Randfehler, vz

1319
100,--

Doppeltaler 1872 B, Auf die Goldene Hochzeit, AKS 160; J. 133; Kahnt 479;  
Thun 352.   leicht fleckige Tönung, vz

1319 

1318 

1317 

1316 
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1320

200,--

SACHSEN-ALTENBURG, HERZOGTUM, Johann Philipp, Friedrich, Johann Wilhelm und 
Friedrich Wilhelm II., 1603-1625. Reichstaler 1624 WA, Saalfeld 28.98g. Vs.: geharnischtes 
Hüftbild Johann Philipps n. r., Rs.: geharnischte Hüftbilder seiner drei Brüder n. r. Dav. 7371;  
Schnee 278.   Vs. im Feld stellenweise geglättet, ss/ss+
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Gerhard Hirsch Nachfolger, München

1321

150,--

SACHSEN-WEIMAR, HERZOGTUM, AB 1741 SACHSEN-WEIMAR-EISENACH, Friedrich 
Wilhelm und Johann, 1573-1603. Reichstaler 1600, Saalfeld 29.14g. Vs.: geharnischte 
Hüftbilder einander gegenüber, Rs.: Rautenkranzschild im Kreis von 12 kleinen Wappen, 
Dav. 9779; Koppe 111 (dieses Exemplar erwähnt!); Schnee 252.      seltenerer Jahrgang  ss
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Münzzentrum, Auktion 130, 2006, Los 3886

1322

150,--

Johann Ernst und seine sieben Brüder, 1605-1619. Reichstaler 1610 WA, Saalfeld 29.15g.  
Vs.: Hüftbilder von vier Brüdern nebeneinander v. v., Rs.: Hüftbilder von vier Brüdern nebeneinander 
v. v. Dav. 7523; Koppe 193; Schnee 341.   unbedeutende Henkelspur, ss
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Peus, Auktion 387, 2006, Los 3131

1322 

1321 

1320 
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1323

150,--

Reichstaler 1615 WA, Saalfeld 28.83g. Vs.: Hüftbilder von vier Brüdern nebeneinander 
v. v., Rs.: Hüftbilder von vier Brüdern nebeneinander v. v. Dav. 7527; Koppe 198;  
Schnee 346.   Henkelspur, Vs. Sammlerpunze I, ss

1324

80,--

SACHSEN-MEININGEN, HERZOGTUM, VON 1735 BIS 1826 SACHSEN-COBURG-MEININGEN, 
Bernhard, 1680-1706. 2/3 Taler 1689 IGS, Meiningen 16.89g. Vs.: Brustbild n. r., Rs.: Wappen 
unter Fürstenhut zwischen Palmzweigen, Dav. 875.   kl. Schrötlingsfehler, ss

SCHLESIEN

1325

200,--

HERZOGTUM, Die schlesischen Stände. Einseitige 3-Talerklippe 1621, Breslau oder Glogau 
12.48g. Adler mit Mondsichel auf der Brust, Münzmeisterzeichen HR (Hans Riedel) in den unteren 
Schwanzfedern, in der oberen und unteren Ecke die Punzen von M. Jachtmann und Z. Petzold, im 
Rand Punze „P“, Friedensburg/Seger 83 (Breslau); Halacka 638 (Glogau).   ss

1325 

1324 

1323 
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1326

1.500,--

BRESLAU, BISTUM, Sebastian von Rostock, 1664-1671. Reichstaler 1667, 29.00g. 
Ausbeute der Grube Zuckmantel, Vs.: vierfeldiges Wappen mit mehrfeldigem Mittelschild 
unter Mitra, Rs.: St. Johannes steht mit Lamm Gottes und Buch v. v. Dav. 5120; 
Friedensburg/Seger 2688; Kopicki 6891 (R5).      RR  Felder geglättet, Henkelspur, sonst ss
ex MGM, Auktion vom 28. Februar 1983, Los 496

1327

50,--

Franz Ludwig von Pfalz-Neuburg, 1683-1732. 15 Kreuzer 1693 LPH, Neisse 5.69g. Vs.: Brustbild  
n. r., umher Zierbordüre, Rs.: Tiara über Wappen besteckt mit Krummstab und Schwert, 
Friedensburg/Seger 2733; Kopicki 6951 (R3).   ss-vz
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Münzzentrum, Auktion 130, 2006, Los 3904

1328

250,--

Philipp von Sinzendorf, 1732-1747. 1/2 Reichstaler 1733 B, Wien 14.28g.  
Vs.: Brustbild in Mozetta n. r., Rs.: Wappen unter Legatenhut, Friedensburg/Seger 2773;  
Kopicki 6979 (R3).      R  Vs. kl. Schrötlingsfehler, ss/ss-vz
ex Peus, Auktion 283, 1974, Los 1318

1328 

1327 

1326 
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1329
400,--

Philipp Gotthard von Schaffgotsch, 1747-1795. Konv.-Taler 1753 D, Wien 29.06g. Vs.: Brustbild in 
Mozetta n. r., Rs.: Wappen auf Wappenmantel, Dav. 2053; Friedensburg/Seger 2779; Kopicki 6989.   ss

1330
250,--

1/2 Konv.-Taler 1754 D, Wien 14.61g. Vs.: Brustbild in Mozetta n. r., Rs.: Wappen auf bekröntem 
Wappenmantel, Friedensburg/Seger 2780; Kopicki 6985 (R3).   feine Tönung, ss-vz

1331

500,--

Joseph von Hohenlohe, 1795-1817. 1/2 Konv.-Taler 1796 K, Breslau 14.09g. Vs.: Brustbild in 
Mozetta n. r., Rs.: bekröntes Wappen auf verziertem Wappenmantel, zu den Seiten je ein Löwe 
mit Fahne, Friedensburg/Seger 2788; Kopicki 7001 (R2).      Prachtexemplar  feine Tönung, vz-St

1332
750,--

BRESLAU, STADT,  Taler 1545, 28.83g. Vs.: viergeteiltes Wappen, Rs.: böhmischer Löwe n. l.  
Dav. 8993; Friedensburg/Seger 3416; Kopicki 8808 (R4).   leichte Prägeschwäche, ss
Erworben für 1400 DM von Münzzentrum Köln am 7. Oktober 1981.

1332 

1331 

1330 

1329 
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1333

100,--

Silbermedaille 1700, v. J. Kittel 7.23g. Auf die Geburt des Erzherzogs Leopold, Vs.: Herz, darin 
der Buchstabe „W“, im Hintergrund Landschaft, Rs.: vier gekrönte Monogramme, Dm. 29,7 mm, 
Friedensburg/Seger 4165; Slg. Montenuovo 1163.   herrliche Silberpatina, fast vz/ss

1334

40,--

Zinnmedaille 1852, unsigniert 23.30g. Auf die erste schlesische Industrieausstellung, Vs.: Ansicht der 
Industriehalle in Breslau, Rs.: Silesia steht mit Schwert und Waage in einem Kreis von Emblemen für 
Verkehr und Handel, Dm. 43 mm, Friedensburg/Seger 4651.   Kratzer und Randfehler, sonst fast vz

1335

80,--

Bronzemedaille 1896, v. G. Pniower 75.00g. Auf die Enthüllung des Kaiser-Wilhelm-Denkmals, 
Vs.: Ansicht des Denkmals in Breslau, Rs.: Wilder Mann und Ritter halten behelmtes Wappen, mit 
vertiefter Randschrift, Dm. 59,8 mm, Friedensburg/Seger 4962.   kl. Randfehler, vz
ex Hirsch, Auktion 167, 1990, Los 2432

1335 

1334 

1333 
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1336

40,--

SAGAN, STADT,  Silbermedaille 1896 (Gravur), v. A. Kaiser, Breslau 22.92g. Prämie des Generalvereins 
der Schlesischen Geflügelzüchter, Vs.: Wilder Mann und Ritter halten behelmtes Wappen,  
Rs.: Rankenkranz mit Vögeln um Widmungsfeld mit Gravur „SAGAN - 1896“, Dm. 40,2 mm, 
Friedensburg/Seger 5065.   Rs. kl. Kratzer, sonst vz-St

1337

10.000,--

TESCHEN, HERZOGTUM, Wenzel III. Adam, 1524-1579. Reichstaler o. J. (1573), Mzm. Hans 
Endres (unsigniert) 29.94g. Vs.: geharnischtes Hüftbild n. r., Rs.: bekrönter Adler, Variante mit drei 
anstatt vier Sternen über dem Adler und abweichendem Schwanzende, Dav. 9897; Friedensburg/
Seger 2965.      von größter Seltenheit  feine Tönung, kl. Kratzer und Druckstellen, sonst gutes ss
ex Kricheldorf, Auktion 49, 2017, Los 783; Winter, Auktion 57, 1989, Los 977

SCHWARZBURG

1338
250,--

SCHWARZBURG-RUDOLSTADT, GRAFSCHAFT, SEIT 1711 FÜRSTENTUM, Friedrich Günther, 1807-
1867. Konv.-Taler 1812 L, Saalfeld, AKS 1; J. 32; Thun 391.   Randfehler, ss-vz

1338 

1337 

1336 
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1339 50,--6 Kreuzer 1846, AKS 22; J. 45.   etwas fleckig, vz-St

1340 50,--3 Kreuzer 1846, AKS 24; J. 44.   vz-St

1341 40,--Ku.-1/8 Kreuzer 1855, AKS 30; J. 41.   vz-St

1342
100,--

Vereinstaler 1864, Auf sein 50-jähriges Regierungsjubiläum, AKS 31; J. 55; Thun 396. 
      nur 4000 Stück geprägt  feine Tönung, kl. Kratzer und Randfehler, sonst gutes ss

1343 40,--Albert, 1867-1869. Ku.-Kreuzer 1868, AKS 33; J. 50.   gutes vz

SPEYER

1344

50,--

BISTUM, Heinrich I. von Scharfenberg, 1067-1073. Denar um 1070, 0.93g. Vs.: Brustbild des Bischofs 
mit Krummstab v. v., rechts im Feld Ringel, Rs.: zwei gekrönte Brustbilder v. v., in der Mitte Kreuzstab, 
Dannenberg 841; Ehrend 2/56; Kluge 461.   feine Tönung, übliche Prägeschwächen, sonst ss

1345

80,--

August von Limburg-Styrum, 1770-1797. 1/2 Konv.-Taler 1770, Mannheim 13.97g. Auf seine 
Inthronisation, Vs.: drei Wappen auf bekröntem Wappenmantel, Rs.: Minerva umgeben von drei 
Genien, Ehrend 7/39.   ss

1345 

1344 

1343 1342 

1341 1340 1339 
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STOLBERG

1346

250,--

STOLBERG-STOLBERG UND STOLBERG-ROSSLA, GRAFSCHAFTEN, Christof Friedrich und Jost 
Christian, 1704-1738. 2/3 Taler 1717 IIG, Stolberg 13.05g. Auf die 200-Jahrfeier der Reformation, 
Ausbeute der Stolberger Gruben, Vs.: Hirsch steht vor Säule n. l., Rs.: 9 Zeilen Schrift, Dav. 998; Friederich 
1582; Müseler 66.1/59; Slg. Whiting 322.   feine Patina, winz. Einhieb am Rand, kl. Kratzer, ss-vz

TRIER

1347

200,--

ERZBISTUM, Bruno von Bretten und Lauffen, 1102-1124. Denar, Koblenz 0.75g. Vs.: Hüftbild 
des Erzbischofs mit Krummstab und Buch v. v., Rs.: dreitürmiges Kirchengebäude mit kuppel- 
förmigem Mittelbau, Dannenberg 457 var.; Weiller 120 var.      RR  dunkle Patina, s-ss

WÜRTTEMBERG

1348
50,--

WÜRTTEMBERG, HERZOGTUM, SEIT 1806 KÖNIGREICH, Karl, 1864-1891. Siegestaler 1871,  
AKS 132; J. 86; Thun 443.   feine Tönung, kl. Kratzer und Randfehler, fast vz

1348 

1347 

1346 
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DEUTSCHE MÜNZEN AB 1871

REICHSSILBERMÜNZEN

1349 80,--ANHALT, Friedrich I., 1871-1904. 2 Mark 1876 A, J. 19.   s-ss/s

1350 200,--2 Mark 1896 A, Zum 25-jährigen Regierungsjubiläum, J. 20.   kl. Randfehler und Kratzer, ss-vz

1351 200,--Friedrich II., 1904-1918. 2 Mark 1904 A, J. 22.   Vs. kl. Kratzer, fast vz

1352 40,--3 Mark 1909 A, J. 23.   Kratzer, ss

1353 40,--3 Mark 1914 A, Zur Silbernen Hochzeit am 2. 7. 1914, J. 24.   kl. Randfehler und Kratzer, ss-vz

1354 100,--5 Mark 1914 A, Zur Silbernen Hochzeit am 2. 7. 1914, J. 25.   kl. Randfehler, Kratzer, ss-vz

1354 

1353 

1352 1351 

1350 1349 
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1355 40,--BADEN, Friedrich I., 1852-1907. 5 Mark 1899 G, J. 29.   kl. Randfehler und Kratzer, fast ss

1356 80,--5 Mark 1902 (G), J. 31.   winz. Randfehler und Kratzer, Vs. berieben, sonst ss-vz/vz

1357 80,--5 Mark 1906 (G), Zur Goldenen Hochzeit, J. 35.   kl. Randfehler und Kratzer, fast vz

1358 30,--2 Mark 1907 (G), Auf den Tod des Großherzogs, J. 36.   Vs. winz. Kratzer, vz-St

1358 

1357 

1356 

1355 

1359 120,--5 Mark 1907 (G), Auf den Tod des Großherzogs, J. 37.   winz. Randfehler, kl. Kratzer, vz-St aus PP

1359 
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1360 120,--Friedrich II., 1907-1918. 2 Mark 1911 G, J. 38.   kl. Randfehler und Kratzer, ss/ss-vz

1361 150,--2 Mark 1913 G, J. 38.   winz. Kratzer, fast vz

1362 50,--5 Mark 1913 G, J. 40.   kl. Randfehler und Kratzer, ss-vz

1363 50,--BAYERN, Ludwig II., 1864-1886. 5 Mark 1876 D, J. 42.   kl. Randfehler und Kratzer, ss/ss-vz

1364 100,--Otto II., 1886-1913. 2 Mark 1888 D, J. 43.   s

1364 

1363 

1362 

1361 1360 
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1365
50,--

Luitpold, Prinzregent, 1886-1912. 5 Mark 1911 D, Zum 90. Geburtstag und zum 25. Regent-
schaftsjubiläum, J. 50.   kl. Randfehler und Kratzer, fast vz

1366 80,--Ludwig III., 1913-1918. 5 Mark 1914 D, J. 53.   kl. Kratzer, fast vz

1367
100,--

BRAUNSCHWEIG, Ernst August, 1913-1918. 3 Mark 1915 A, Zum Regierungsantritt und zum 
Gedenken an die Hochzeit mit Viktoria Luise, J. 57.   kl. Randfehler und Kratzer, min. berieben, ss-vz

1368
500,--

5 Mark 1915 A, Zum Regierungsantritt und zum Gedenken an die Hochzeit mit Viktoria Luise,  
J. 58.   kl. Randfehler, winz. Kratzer, PP

1368 

1367 

1366 

1365 
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1369 50,--BREMEN, Freie und Hansestadt. 2 Mark 1904 J, J. 59.   Randfehler, ss-vz

1370 200,--5 Mark 1906 J, J. 60.   feine Tönung, winz. Randfehler, vz

1371 150,--5 Mark 1906 J, J. 60.   winz. Randfehler und Kratzer, vz/ss+

1372 50,--HESSEN, Ludwig III., 1848-1877. 2 Mark 1877 H, J. 66.   s

1373 300,--Ludwig IV., 1877-1892. 2 Mark 1891 A, J. 70.   fast ss

1374 120,--Ernst Ludwig, 1892-1918. 2 Mark 1898 A, J. 72.   s-ss

1375 100,--5 Mark 1898 A, J. 73.   Kratzer, fast ss

1375 1374 

1373 

1371 

1370 

1372 

1369 
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1376
120,--

5 Mark 1904 (A), Zum 400. Geburtstag Philipps des Großmütigen, J. 75. 
   kl. Randfehler und Kratzer, sonst vz/St

1377 40,--3 Mark 1910 A, J. 76.   feine Tönung, kl. Randfehler und Kratzer, ss

1378 250,--LIPPE, Leopold IV., 1904-1918. 2 Mark 1906 A, J. 78.   kl. Kratzer, min. berührt, PP

1379 500,--3 Mark 1913 A, J. 79.   min. berührt, PP

1380 250,--LÜBECK, Freie und Hansestadt. 2 Mark 1901 A, J. 80.   min. berührt, PP

1381 80,--2 Mark 1905 A, J. 81.   kl. Kratzer, vz

1381 1380 

1379 1378 

1377 

1376 
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1382 60,--2 Mark 1906 A, J. 81.   fast ss/ss

1383 80,--3 Mark 1908 A, J. 82.   winz. Randfehler und Kratzer, vz

1384 80,--3 Mark 1909 A, J. 82.   kl. Randfehler und Kratzer, ss-vz

1385 250,--5 Mark 1904 A, J. 83.   Randfehler, kl. Kratzer, etwas berieben, ss-vz

1386 120,--MECKLENBURG-SCHWERIN, Friedrich Franz II., 1842-1883. 2 Mark 1876 A, J. 84.   s

1387 150,--Friedrich Franz IV., 1897-1918. 2 Mark 1901 A, J. 85.   fast ss

1387 

1385 

1386 

1384 

1383 1382 
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1388 40,--2 Mark 1904 A, Zur Hochzeit mit Alexandra, J. 86.   kl. Kratzer, sonst vz

1389 100,--5 Mark 1904 A, Zur Hochzeit mit Alexandra, J. 87.   kl. Randfehler und Kratzer, ss-vz

1390 100,--3 Mark 1915 A, Zur Jahrhundertfeier des Großherzogtums, J. 88.   unruhiger Rand, kl. Kratzer, sonst vz

1391 300,--5 Mark 1915 A, Zur Jahrhundertfeier des Großherzogtums, J. 89.   kl. Randfehler, Vs. Kratzer, ss+/vz

1392 100,--MECKLENBURG-STRELITZ, Friedrich Wilhelm, 1860-1904. 2 Mark 1877 A, J. 90.   s

1393 750,--Adolf Friedrich V., 1904-1914. 3 Mark 1913 A, J. 92.   winz. Randfehler und Kratzer, vz

1393 1392 

1391 

1389 

1390 

1388 
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1394 100,--OLDENBURG, Nicolaus Friedrich Peter, 1853-1900. 2 Mark 1891 A, J. 93.   fast ss/ss

1395 100,--Friedrich August, 1900-1918. 2 Mark 1900 A, J. 94.   kl. Kratzer, etwas berieben, s-ss

1396 50,--PREUSSEN, Friedrich III., 1888. 2 Mark 1888 A, J. 98.   kl. Kratzer, vz

1397 80,--5 Mark 1888 A, J. 99.   kl. Randfehler, Kratzer, Vs. leicht berieben, sonst fast vz

1398 150,--Wilhelm II., 1888-1918. 2 Mark 1888 A, J. 100.   kl. Kratzer, fast ss/ss

1399 250,--5 Mark 1888 A, J. 101.   ss

1400
750,--

3 Mark 1915 A, Zur Jahrhundertfeier der Zugehörigkeit der Grafschaft Mansfeld zu Preussen,  
J. 115.   winz. Randfehler, PP

1400 

1399 

1397 

1398 

1396 

1395 1394 
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1401 200,--REUSS ÄLTERER LINIE, Heinrich XXII., 1859-1902. 2 Mark 1899 A, J. 118.   Vs. kl. Kratzer, ss-vz/vz

1402
150,--

REUSS JÜNGERER LINIE, Heinrich XIV., 1867-1913. 2 Mark 1884 A, J. 120. 
   kl. Randfehler, Kratzer, Vs. berieben, sonst ss

1403
400,--

SACHSEN, Albert, 1873-1902. Kupfer-Gedenkmünze in 5 Mark-Größe 1889 E, Zur 800-
Jahrfeier des Hauses Wettin, J. 123a.      nur 4310 Stück geprägt  winz. Randfehler, vz

1404 40,--2 Mark 1902 E, Auf den Tod des Königs, J. 127.   winz. Randfehler, vz

1405 100,--5 Mark 1902 E, Auf den Tod des Königs, J. 128.   Vs. winz. Kratzer, vz

1405 1404 

1403 

1402 

1401 
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1406 50,--Georg, 1902-1904. 2 Mark 1904 E, Auf den Tod des Königs, J. 132.   Vs. Kratzer, sonst gutes vz

1407 300,--5 Mark 1904 E, Auf den Tod des Königs, J. 133.   winz. Randfehler und Kratzer, min. berührt, PP

1408 100,--5 Mark 1904 E, Auf den Tod des Königs, J. 133.   min. berieben, sonst vz

1409
40,--

Friedrich August III., 1904-1918. 2 Mark 1909 (E), Zur 500-Jahrfeier der Universität Leipzig,  
J. 138.   vz

1410 40,--2 Mark 1909 (E), Zur 500-Jahrfeier der Universität Leipzig, J. 138.   vz

1410 

1408 

1407 

1409 

1406 
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1411 100,--5 Mark 1909 (E), Zur 500-Jahrfeier der Universität Leipzig, J. 139.   winz. Kratzer, vz

1412 100,--5 Mark 1909 (E), Zur 500-Jahrfeier der Universität Leipzig, J. 139.   kl. Randfehler, vz

1413 50,--3 Mark 1913 E, Völkerschlachtdenkmal, J. 140.   feine Tönung, PP

1414
150,--

SACHSEN-ALTENBURG, Ernst, 1853-1908. 2 Mark 1901 A, Zum 75. Geburtstag des Herzogs,  
J. 142.   Vs. geglättet und berieben, sonst ss

1415 150,--5 Mark 1903 A, Zum 50-jährigen Regierungsjubiläum, J. 144.   kl. Randfehler, Kratzer, sonst vz aus PP

1415 1414 

1413 

1412 

1411 
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1416 400,--SACHSEN-COBURG-GOTHA, Alfred, 1893-1900. 2 Mark 1895 A, J. 145.   kl. Kratzer, ss

1417
200,--

SACHSEN-MEININGEN, Georg II., 1866-1914. 2 Mark 1901 D, Zum 75. Geburtstag des Herzogs,  
J. 149.   Randfehler, kl. Kratzer, vz/fast vz

1418 200,--5 Mark 1901 D, Zum 75. Geburtstag des Herzogs, J. 150.   Randfehler, Kratzer, Vs. berieben, sonst ss

1419 150,--2 Mark 1902 D, J. 151b.   ss/ss-vz

1420 80,--3 Mark 1908 D, J. 152.   kl. Kratzer, berieben, sonst ss-vz

1420 1419 

1418 1417 

1416 

1421 120,--5 Mark 1902 D, J. 153b.   berieben, kl. Kratzer, ss

1421 
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1422 100,--5 Mark 1908 D, J. 153b.   kl. Kratzer, ss

1423 100,--2 Mark 1915 (D), Auf den Tod des Herzogs, J. 154.   ss-vz

1424 100,--3 Mark 1915 (D), Auf den Tod des Herzogs, J. 155.   kl. Randfehler und Kratzer, berieben, sonst ss-vz

1425 150,--SACHSEN-WEIMAR-EISENACH, Carl Alexander, 1853-1901. 2 Mark 1898 A, J. 156.   kl. Kratzer, ss/ss-vz

1426
150,--

Wilhelm Ernst, 1901-1918. 2 Mark 1901 A, Zum Regierungsantritt, J. 157. 
   kl. Randfehler und Kratzer, fast ss/ss

1426 

1425 

1424 1423 

1422 

1427 60,--2 Mark 1903 A, Zur Hochzeit mit Caroline von Reuß, J. 158.   winz. Kratzer, Vs. leicht berieben, vz-St aus PP

1427 
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1428 150,--5 Mark 1903 A, Zur Hochzeit mit Caroline von Reuß, J. 159.   kl. Randfehler und Kratzer, min. berührt, PP

1429 120,--5 Mark 1903 A, Zur Hochzeit mit Caroline von Reuß, J. 159.   kl. Randfehler, vz/vz-St

1430 60,--2 Mark 1908 (A), Zur 350-Jahrfeier der Universität Jena, J. 160.   feine Patina, kl. Kratzer, sonst vz

1431 120,--5 Mark 1908 (A), Zur 350-Jahrfeier der Universität Jena, J. 161.   unruhiger Rand, Vs. Schrötlingsfehler, vz

1431 

1429 

1428 

1430 

1432 100,--5 Mark 1908 (A), Zur 350-Jahrfeier der Universität Jena, J. 161.   gereinigt, kl. Randfehler, fast vz

1432 
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1433 40,--3 Mark 1910 A, Zur Hochzeit mit Fedora von Sachsen-Meiningen, J. 162.   feine Tönung, kl. Randfehler, fast vz

1434 40,--3 Mark 1910 A, Zur Hochzeit mit Fedora von Sachsen-Meiningen, J. 162.   kl. Kratzer und Randfehler, fast vz

1435 150,--3 Mark 1915 A, Zur Jahrhundertfeier des Großherzogtums, J. 163.   etwas berieben, fleckig, vz-St aus PP

1436 500,--SCHAUMBURG-LIPPE, Georg, 1893-1911. 2 Mark 1904 A, J. 164.      R  feine Tönung, winz. Randfehler, Kratzer, vz

1436 

1435 

1434 1433 

1437 100,--3 Mark 1911 A, Auf den Tod des Fürsten, J. 166.   winz. Kratzer, vz

1438
50,--

SCHWARZBURG-SONDERSHAUSEN, Karl Günther, 1880-1909. 2 Mark 1905 (A), Zum 25-jährigen 
Regierungsjubiläum, J. 169a.   kl. Kratzer, fast vz

1439 150,--2 Mark 1905 (A), Zum 25-jährigen Regierungsjubiläum, J. 169b.   PP

1439 1438 

1437 
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1440 80,--3 Mark 1909 A, Auf den Tod des Fürsten, J. 170.   winz. Randfehler und Kratzer, vz

REICHSGOLDMÜNZEN

1441 200,--HAMBURG, Freie und Hansestadt. 10 Mark 1893 J, 3.97g. J. 211.      Gold  Randfehler, ss/ss-vz

1442 500,--HESSEN, Ludwig IV., 1877-1892. 10 Mark 1880 H, 3.97g. J. 219.      Gold  kl. Kratzer, gutes ss

1443 1.200,--PREUSSEN, Wilhelm I., 1861-1888. 10 Mark 1883 A, 3.94g. J. 245.      Gold, R, Auflage 13213 Stück  fast ss

1444 400,--Friedrich III., 1888. 20 Mark 1888 A, 7.96g. J. 248.      Gold  kl. Kratzer, ss/ss-vz

1445 150,--Wilhelm II., 1888-1918. 10 Mark 1896 A, 3.97g. J. 251.      Gold  ss

1445 1444 1443 

1442 

1441 

1440 

1446 

1446 200,--SACHSEN, Albert, 1873-1902. 10 Mark 1891 E, 3.96g. J. 263.      Gold  kl. Randfehler und Kratzer, ss
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WEIMARER REPUBLIK

1447 50,--5 Reichsmark 1925 A, Zur Jahrtausendfeier der Rheinlande, J. 322.   kl. Kratzer, ss-vz

1448 50,--5 Reichsmark 1925 D, Zur Jahrtausendfeier der Rheinlande, J. 322.   kl. Kratzer, ss-vz/fast vz

1449 50,--5 Reichsmark 1925 D, Zur Jahrtausendfeier der Rheinlande, J. 322.   kl. Kratzer, ss-vz/vz

1450 50,--5 Reichsmark 1925 F, Zur Jahrtausendfeier der Rheinlande, J. 322.   kl. Randfehler und Kratzer, ss-vz

1450 

1449 

1448 

1447 
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1451 50,--3 Reichsmark 1926 A, 700 Jahre Reichsfreiheit Lübeck, J. 323.   winz. Randfehler und Kratzer, vz

1452 50,--3 Reichsmark 1926 A, 700 Jahre Reichsfreiheit Lübeck, J. 323.   winz. Randfehler und Kratzer, fast vz

1453 80,--3 Reichsmark 1927 A, 100 Jahre Bremerhaven, J. 325.   unruhiger Rand, fast vz

1454 250,--5 Reichsmark 1927 A, 100 Jahre Bremerhaven, J. 326.   winz. Kratzer, vz

1455 250,--5 Reichsmark 1927 A, 100 Jahre Bremerhaven, J. 326.   kl. Randfehler und Kratzer, fast vz

1455 

1454 1453 

1452 1451 

1456 60,--3 Reichsmark 1927 A, 1000 Jahre Nordhausen, J. 327.   feine Tönung, kl. Kratzer, fast vz

1457 60,--3 Reichsmark 1927 A, 1000 Jahre Nordhausen, J. 327.   winz. Randfehler und Kratzer, fast vz/ss-vz

1457 1456 
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1458 150,--3 Reichsmark 1927 F, 450 Jahre Universität Tübingen, J. 328.   winz. Randfehler, kl. Kratzer, fast vz

1459 200,--5 Reichsmark 1927 F, 450 Jahre Universität Tübingen, J. 329.   etwas berieben, kl. Randfehler u. Kratzer, ss-vz

1460 40,--3 Reichsmark 1927 A, 400 Jahre Philipps-Universität Marburg, J. 330.   kl. Kratzer, vz/fast vz

1461 80,--5 Reichsmark 1927 A, Kursmünze („Eichbaum“), J. 331.   winz. Kratzer, vz

1462 80,--5 Reichsmark 1928 F, Kursmünze („Eichbaum“), J. 331.   kl. Kratzer, fast vz

1462 

1461 

1459 

1460 

1458 



123

1463 50,--5 Reichsmark 1931 A, Kursmünze („Eichbaum“), J. 331.   leicht berieben, ss

1464 80,--5 Reichsmark 1932 G, Kursmünze („Eichbaum“), J. 331.   kl. Kratzer, fast vz

1465 150,--3 Reichsmark 1928 D, Zum 400. Todestag von Albrecht Dürer, J. 332.   vz

1466 80,--3 Reichsmark 1928 A, 900 Jahre Naumburg an der Saale, J. 333.   kl. Randfehler und Kratzer, vz

1467 300,--3 Reichsmark 1928 D, 1000 Jahre Dinkelsbühl, J. 334.   kl. Randfehler und Kratzer, fast vz

1468 300,--3 Reichsmark 1928 D, 1000 Jahre Dinkelsbühl, J. 334.   kl. Kratzer, fast vz

1468 1467 

1466 1465 

1464 

1463 
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1469 30,--3 Reichsmark 1929 F, Zum 200. Geburtstag von Gotthold Ephraim Lessing, J. 335.   kl. Randfehler, Kratzer, vz

1470 50,--5 Reichsmark 1929 A, Zum 200. Geburtstag von Gotthold Ephraim Lessing, J. 336.   kl. Kratzer, sonst vz

1471 50,--3 Reichsmark 1929 A, Zur Vereinigung Waldecks mit Preussen, J. 337.   kl. Kratzer, vz

1472 30,--3 Reichsmark 1929 E, 1000 Jahre Burg und Stadt Meißen, J. 338.   Kratzer, fast vz

1473 150,--5 Reichsmark 1929 E, 1000 Jahre Burg und Stadt Meißen, J. 339.   Kratzer, ss/ss-vz

1474
50,--

5 Reichsmark 1929 A, Zum 10. Jahrestag der Weimarer Reichsverfassung („Schwurhand“),  
J. 341.   kl. Randfehler und Kratzer, ss-vz

1474 

1473 1472 

1470 

1471 

1469 
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1475
80,--

5 Reichsmark 1929 E, Zum 10. Jahrestag der Weimarer Reichsverfassung („Schwurhand“),  
J. 341.   kl. Kratzer, ss-vz

1476 50,--3 Reichsmark 1930 D, Zum Weltflug des „Graf Zeppelin“, J. 342.   feine Tönung, Rs. kl. Kratzer, ss-vz/vz

1477 50,--3 Reichsmark 1930 E, Zum Weltflug des „Graf Zeppelin“, J. 342.   kl. Kratzer, ss/ss-vz

1478 50,--3 Reichsmark 1930 F, Zum Weltflug des „Graf Zeppelin“, J. 342.   ss-vz/vz

1479
80,--

5 Reichsmark 1930 A, Zum Weltflug des „Graf Zeppelin“, J. 343. 
   kl. Randfehler und Kratzer, Rs. Schrötlingsfehler, ss-vz

1480 30,--3 Reichsmark 1930 A, Zum 700. Todestag von Walther von der Vogelweide, J. 344.   winz. Kratzer, vz

1479 

1480 

1478 

1477 1476 

1475 
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1481 40,--3 Reichsmark 1930 F, Zum 700. Todestag von Walther von der Vogelweide, J. 344.   winz. Kratzer, vz

1482
40,--

3 Reichsmark 1930 J, Zum 700. Todestag von Walther von der Vogelweide, J. 344. 
   Randfehler, winz. Kratzer, sonst vz

1483 60,--5 Reichsmark 1930 A, Zur Rheinland-Räumung, J. 346.   kl. Randfehler und Kratzer, vz

1484 60,--5 Reichsmark 1930 F, Zur Rheinland-Räumung, J. 346.   kl. Kratzer, fast vz/vz

1485 80,--5 Reichsmark 1930 G, Zur Rheinland-Räumung, J. 346.   kl. Kratzer, ss-vz/vz

1485 

1484 

1483 

1482 1481 
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1486 100,--3 Reichsmark 1931 A, Zum 300. Jahrestag des Brands von Magdeburg, J. 347.   Randfehler, kl. Kratzer, vz

1487 50,--3 Reichsmark 1931 A, Zum 100. Todestag des Freiherrn vom und zum Stein, J. 348.   kl. Kratzer, ss-vz

1488 150,--3 Reichsmark 1932 D, Kursmünze, J. 349.   kl. Kratzer, ss-vz/ss

1489 1.500,--5 Reichsmark 1932 A, Zum 100. Todestag Goethes, J. 351.   kl. Kratzer, fast vz
ex Leu, Auktion 74, 1998, Los 865

1490 1.500,--5 Reichsmark 1932 D, Zum 100. Todestag Goethes, J. 351.   kl. Kratzer und Randfehler, fast vz
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 72, 2000, Los 850

1490 

1489 

1488 

1487 1486 
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DRITTES REICH

1491 80,--5 Reichsmark 1933 E, Zum 450. Geburtstag von Martin Luther, J. 353.   kl. Kratzer, vz

1492 50,--5 Reichsmark 1933 G, Zum 450. Geburtstag von Martin Luther, J. 353.   ss

1493 50,--5 Reichsmark 1933 J, Zum 450. Geburtstag von Martin Luther, J. 353.   ss

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

1494 100,--5 DM 1958 J, J. 387.   Kratzer, ss

1495 100,--5 DM 1952 D, 100 Jahre Germanisches Nationalmuseum Nürnberg, J. 388.   kl. Kratzer, fast vz

1496 80,--5 DM 1955 F, Zum 150. Todestag von Friedrich Schiller, J. 389.   kl. Kratzer, Randfehler, vz

1497 100,--5 DM 1955 G, Zum 300. Geburtstag des Markgrafen Ludwig Wilhelm von Baden, J. 390.   winz. Kratzer, vz

1497 1496 

1495 1494 

1493 1492 

1491 
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1498
500,--

Kursmünzensatz 1967 G, Mit dem 2 Pfennig-Stück Eisen/magnetisch.        
R, Auflage 520 Stück  in orig. Folie (am Rand mit Tesafilm geklebt), leicht angelaufen, PP

DEUTSCHE KOLONIEN

1499 150,--DEUTSCH-OSTAFRIKA,  1/2 Rupie 1891 (A), J. N 712.   kl. Randfehler, Kratzer, fast vz aus PP

1500 50,--1 Rupie 1890 (A), J. N 713.   kl. Kratzer, ss-vz/vz

1501 40,--1 Rupie 1913 A, J. N 722.   kl. Randfehler und Kratzer, ss/ss-vz

1501 1500 

1499 
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MEDAILLEN DER WEIMARER REPUBLIK

1502

250,--

Bernhart, Josef, 1883-1967. Goldmedaille 1928, 6.50g. Auf den Generalfeldmarschall und 
Reichspräsidenten Paul von Hindenburg, Vs.: Kopf n. l., Rs.: zweifach behelmtes, vierfeldiges 
Familienwappen, Randpunze: PREUSS . STAATSMUENZE GOLD 18 KAR., Dm. 22,5 mm,  
Gebhart 66.      Gold  kl. Kratzer, berieben, ss-vz

1503

200,--

Goetz, Karl, 1875-1950. Goldmedaille 1928, 3.22g. Auf den Generalfeldmarschall und 
Reichspräsidenten Paul von Hindenburg, Vs.: Kopf n. l., Rs.: vierfeldiges Familienwappen, Randschrift: 
B. HAUPTMÜNZAMT . 900 f., Dm. 19,5 mm, Kienast 415.      Gold  winz. Kratzer, min. berührt, PP

1504

200,--

Goldmedaille 1928, 3.31g. Auf den Generalfeldmarschall und Reichspräsidenten Paul von 
Hindenburg, Vs.: Kopf n. l., Rs.: vierfeldiges Familienwappen, Randschrift: B. HAUPTMÜNZAMT . 900 f.,  
Dm. 19,5 mm, Kienast 415.      Gold  min. berieben, fast St aus PP

1505

50,--

Silbermedaille 1928, 24.95g. Auf den 400. Todestag von Albrecht Dürer, Vs.: Büste n. l., Rs.: Putto 
steht mit Dürerwappen und Monogramm v. v., Randschrift: BAYER. HAUPTMÜNZAMT SILBER 900f, 
Dm. 36 mm, Kienast 388.   Vs. winz. Kratzer, vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1506

400,--

Goldmedaille 1929, 5.11g. Auf die Weltfahrt des LZ 127 „Graf Zeppelin“, Vs.: Brustbild Hugo Eckeners 
n. l., Rs.: Globus auf Wellen, darauf Zeppelin und Adler n. r., Randschrift: B. HAUPTMÜNZAMT . 985 f.,  
Dm. 22,5 mm, Kaiser 497.2; Kienast 429.      Gold  mattiert, kl. Kratzer, fast vz

1506 

1505 

1504 1503 

1502 
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LOTS DEUTSCHER MÜNZEN

ALTDEUTSCHLAND

1507

150,--

ALLGEMEIN,  Lot Silbermünzen, FRANKFURT: Vereinstaler 1860, AKS 8; HANNOVER: Georg V., 1851-
1866, Ausbeutetaler 1853 B, AKS 144a; Vereinstaler 1861 B, AKS 144b; HESSEN: Wilhelm II. und 
Friedrich Wilhelm, 1832-1847, Taler 1836, AKS 46; SACHSEN: Anton, 1827-1836, Konv.-Taler 1830 S,  
AKS 66; Friedrich August II., 1836-1854, Taler 1848 F, AKS 99; Johann, 1854-1873, Ausbeutetaler 
1863 B, AKS 135.   7 Stück  z.T. mit Fehlern (Hsp., starke Kratzer), sonst s-ss, ss

1508

80,--

Lot Kleinnominale, Altdeutsche Kleinmünzen vom Pfennig bis zum 1/3 Taler, hauptsächlich aus 
BADEN, BAYERN und PREUSSEN sowie wenige Stücke aus HESSEN, SACHSEN und WÜRTTEMBERG; 
dazu: 2 preussische Medaillen sowie ein 3 Mark-Stück Württemberg an Trageöse.   95 Stück  s-ss

1509

100,--

BAYERN,  Lot Silbermünzen, Maximilian III. Joseph, 1745-1777, Madonnentaler 1765, Hahn 307;  
Karl Theodor, 1777-1799, Madonnentaler 1784, Hahn 346; Maximilian II., 1848-1864, Vereinstaler 
1859, AKS 149; Ludwig II., 1864-1886, Madonnentaler 1871, AKS 176; Siegestaler 1871,  
AKS 188.   5 Stück  z.T. mit Fehlern (stark geglättete Felder, berieben etc.), sonst s-ss, ss

1510

150,--

BRANDENBURG-PREUSSEN,  Lot Silbermünzen, Friedrich II., 1740-1786, Reichstaler 1770 B,  
Olding 85b; 18 Kreuzer 1755 B, Olding 294; Friedrich Wilhelm II., 1786-1797, Reichstaler 1789 B, 
Olding 6.   3 Stück  mit kl. Fehlern, s, ss

1511

150,--

Lot Silbermünzen, Friedrich II., 1740-1786, Taler 1784 A, Olding 70; Friedrich Wilhelm II. 1786-
1797, Taler 1799 B, Olding 7; Friedrich Wilhelm III., 1797-1840, Taler 1818 A, AKS 13, Olding 106 
(broschiert!); Friedrich Wilhelm IV., 1840-1861, Vereinstaler 1859 A, 1860 A, AKS 78, Olding 316; 
Wilhelm I., 1861-1888, Krönungstaler 1861 A, AKS 116, Olding 403; Siegestaler 1871, AKS 118, 
Olding 408.   7 Stück  z.T. mit Fehlern, s, ss

1512

100,--

Lot Silbermünzen, Friedrich Wilhelm III., 1797-1840, Taler 1815 A, AKS 11; Wilhelm I., 1861-1888,  
Vereinstaler 1866 A, 1867 A, AKS 99; Krönungstaler 1861 A, AKS 116; Siegestaler 1871 A,  
AKS 118.   5 Stück  s-ss, ss

1513

120,--

SACHSEN, KURFÜRSTENTUM Lot, Moritz, 1547-1553, Dreier 1550, Keilitz/Kahnt 29; August, 
1553-1586, 1/4 Taler 1555, Keilitz/Kahnt 92; 1/8 Taler 1557, Keilitz/Kahnt 99; Groschen 1557, 
Keilitz/Kahnt 108; Groschen 1586, Keilitz/Kahnt 110; Dreier 1583, Keilitz/Kahnt 119; Christian II.,  
Johann Georg I. und August, 1591-1611, Dreier 1598 und 1597, Keilitz/Kahnt 201 und 
201.1.   8 Stück  z.T. mit Fehlern (ein Stück mit Hitzeschaden), sonst überwiegend ss

1514

120,--

Lot, Johann Georg I., 1615-1656, Groschen 1623 und 1624, Clauss/Kahnt 210; Groschen 1625, 1626 (2),  
1628 und 1629 HI, Clauss/Kahnt 212; Groschen 1641 CR, Clauss/Kahnt 215; Dreier 1627 HI,  
Clauss/Kahnt 217; Johann Georg II., 1656-1680, Groschen (1/24 Taler) 1661 CR, Clauss/Kahnt 434; 
Groschen (1/24 Taler) 1674 CR, Clauss/Kahnt 436; 6 Pfennig 1665 CR, Clauss/Kahnt 439 (R!); 3 
Pfennig (Dreier) 1659 CR, Clauss/Kahnt 440.   13 Stück  überwiegend ss

1515

200,--

Lot, Johann Georg I., 1615-1656, Taler 1637 SD, Clauss/Kahnt 167; 1/8 Taler 1617, Reformationsjubiläum, 
Clauss/Kahnt 277; 1/4 Taler 1630, Augsburger Konfessionsjubiläum, Clauss/Kahnt 326; Johann 
Georg II., 1656-1680, 1/3 Taler 1669 CR, Clauss/Kahnt 415; Johann Georg IV., 1691-1694, 2/3 Taler 
1693 IK, Clauss/Kahnt 661.   5 Stück  mit Fehlern (Hsp., geglättet, Graffiti etc.), sonst meist ss
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1517

200,--

Lot, Friedrich August I. (August der Starke), 1694-1733, 1/12 Taler 1695 IK (2), Kahnt 174; 1/12 
Taler 1695 (2) und 1698 EPH, Kahnt 175; 1/12 Taler 1705 und 1707 EPH, Kahnt 177; 1/12 Taler 
1711 EPH, Kahnt 183; 1/12 Taler 1713 ILH (R!), Kahnt 184; 1/12 Taler 1728 IGS, Kahnt 185; 1/24 
Taler 1696 IK, Kahnt 186; 1/24 Taler 1706 ILH, Kahnt 189; 1/24 Taler 1718 IGS, Kahnt 192; Dreier 
1702 ILH, Kahnt 206; 1 Pfennig 1695 EPH, Kahnt 215; 1 Pfennig 1711 EPH, Kahnt 222; 1 Pfennig 
1717 IGS, Kahnt 224; 1 Pfennig 1726 und 1728 IGS, Kahnt 225.   19 Stück  s-ss, ss

1518

150,--

Lot, Friedrich August II., 1733-1763, 1/3 Taler 1751 FWôF, Kahnt 554; 1/12 Taler 1737 FWôF, Kahnt 
570; 1/12 Taler 1763 EDC (3, verschiedene Varianten), Kahnt 577; 1/24 Taler 1737, 1751 und 
1754 FWôF, Kahnt 580; 1/24 Taler 1756 FWôF, Kahnt 591; 1/24 Taler 1761 L, Kahnt 594; 1/24 Taler  
1763 EDC (3, verschiedene Varianten), Kahnt 598; 1/48 Taler 1763 C, Kahnt 611; 1 Pfennig 1739 
und 1741 FWôF, Kahnt 619.   16 Stück  meist ss

1519
50,--

Lot, Friedrich Christian, 1763, 1/12 Taler 1763 FWôF (2), Kahnt 1009; 1/12 Taler 1763 EDC (3), Kahnt 
1010; 1/12 Taler 1763 IFôF, Kahnt 1011; 1/24 Taler 1763 IFôF, Kahnt 1017.   7 Stück  meist ss

1520

200,--

Lot, Friedrich August III., 1763-1806, Konv.-Taler 1789 IEC, Kahnt 1083; 2/3 Taler 1773 EDC, Kahnt 
1103; 1/3 Taler 1787 IEC, Kahnt 1113; 1/3 Taler 1791 IEC, Kahnt 1114; 1/3 Taler 1796 IEC (2), Kahnt 
1115; 1/3 Taler 1790 IEC, Vikariat, Kahnt 1156; 1/12 Taler 1790 IEC, Vikariat, Kahnt 1157; 1/12 Taler 
1792 IEC, Vikariat, Kahnt 1162.   9 Stück  z. T. mit Fehlern, meist ss

1521

200,--

Lot, Friedrich August III., 1763-1806, 1/6 Taler 1804 IEC, Kahnt 1118; 1/6 Taler 1805 SHG, Kahnt 1119 (LP);  
1/12 Taler 1764 EDC, Kahnt 1120; 1/12 Taler 1764 IFôF (2), Kahnt 1121; 1/12 Taler 1797 IEC, Kahnt 
1124; 1/24 Taler 1764 EDC, Kahnt 1126; 1/24 Taler 1764 IFôF, Kahnt 1127; 1/48 Taler 1781 C, Kahnt 
1131; 1 Pfennig 1765 C (2), Kahnt 1138; Dreier 1801, Kahnt 1140; Pfennig 1772 und 1779 C, Kahnt 
1143; Pfennig 1805 und 1806 H, Kahnt 1145; Heller 1779 C, Kahnt 1146.   17 Stück  meist ss

1522

200,--

SACHSEN, Königreich Lot, Friedrich August I., 1806-1827, 2/3 Taler 1822 GS, AKS 33 (R!, jedoch 
Kratzer, Fassungs- und Glättungsspuren); 1/3 Taler 1808 SGH, AKS 35; 1/6 Taler 1809 SGH, AKS 37; 
1/12 Taler 1809 und 1812 SGH, AKS 39; 1/12 Taler 1818 IGS (2), AKS 39; 1/12 Taler 1819 IGS, AKS 40;  
1/24 Taler 1816 IGS, AKS 42; 1/24 Taler 1825 S, AKS 44; 4 Pfennig 1808 H, AKS 47; 3 Pfennig 1811 H,  
AKS 48; 1/6 Taler 1827 S, auf seinen Tod, AKS 57.   13 Stück  ss, vz

1523

150,--

Lot, Friedrich August I., 1806-1827, Konv.-Taler 1807 und 1810 SGH, AKS 12b; Konv.-Taler 1827 S,  
auf seinen Tod, AKS 55; Anton, 1827-1836, Konv.-Taler 1828 S, AKS 64; Johann, 1854-1873, 
Ausbeutetaler 1867 B, AKS 135.   z.T. mit Fehlern, s-ss

1524

200,--

Lot, Anton, 1827-1836, 1 Pfennig 1831 S, AKS 80 (fast vz); 1/6 Taler 1836 G, auf seinen Tod, AKS 87;  
Friedrich August II. 1836-1854, 1/6 Taler 1843 G, 1849 F, AKS 104a; 1/6 Taler 1851 F, AKS 104b; 
1/12 Taler 1836 G, AKS 105; 2 Neugroschen 1854 F, AKS 106; 1 Neugroschen 1842 G, AKS 107;  
2 Pfennige 1850 F, AKS 110; Pfennig 1846 F, 1853 F, AKS 112; 1/6 Taler 1854, auf seinen Tod, AKS 120;  
Johann, 1854-1873, 1/3 Taler 1859 F, AKS 139; 1/6 Taler 1855 F, AKS 141; 1/6 Taler 1866 B, AKS 142; 
2 Neugroschen 1856 F, AKS 143; 2 Neugroschen 1864 B, 1866 B, AKS 144; 2 Neugroschen 1868 B, 
1871 B, AKS 145; 1 Neugroschen 1863 B, AKS 147; 1 Neugroschen 1870 B, AKS 148; 1/2 Neugroschen 
1856 F (2, davon ein Stück in fast St), AKS 149; 5 Pfennige 1864 B, AKS 151; 2 Pfennige 1855 F, 
1859 F, AKS 152; 2 Pfennige 1864 B, AKS 153; Pfennig 1859 F (2), AKS 154; Pfennig 1863 B, 1868 B,  
AKS 155.   32 Stück  s-ss, ss, vz

1516

200,--

Lot, Johann Georg III., 1680-1691, 1/12 Taler 1691 IK, Clauss/Kahnt 612; 1/24 Taler 1688 IK, Clauss/
Kahnt 615; Pfennig 1683 und 1684 CF, Clauss/Kahnt  619; Johann Georg IV., 1691-1694, 1/12 Taler 
1692 IK, Clauss/Kahnt 678; 1/12 Taler 1694 IK, Clauss/Kahnt 679; 1/12 Taler 1693, Clauss/Kahnt 
680; 1/12 Taler 1693 EPH (2) und 1694 EPH (3, verschiedene Varianten), Clauss/Kahnt 681; 1/24 
Taler 1693 IK (2), Clauss/Kahnt 682; 1/24 Taler 1694 IK, Clauss/Kahnt 683; Dreier 1693 IK, Clauss/
Kahnt 685; Pfennig 1694 IK, Clauss/Kahnt 689; 1/12 Taler (Doppelgroschen) 1694 IK, auf seinen 
Tod, Clauss/Kahnt 699.   18 Stück  meist ss
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KAISERREICH

1525

600,--

Lot Silbermünzen, BADEN: 2 Mark 1902 (G) (2), J. 30; 2 Mark 1906 (G), J. 34; 3 Mark 1909 G, 1912 G,  
1914 G, J. 39; BAYERN: 5 Mark 1907 D, J. 46; 3 Mark 1910 D, 1912 D, J. 47; 3 Mark 1911 D (2), J. 49;  
HAMBURG: 3 Mark 1909 J, 1910 J, J. 64; HESSEN: 2 Mark 1904 (A), J. 74; PREUSSEN: 3 Mark 1909 A, J. 103;  
5 Mark 1903 A (2), 1907 A, J. 104; 2 Mark 1901 (A) (3), J. 105; 3 Mark 1911 A, J. 108;  
2 Mark 1913 (A) (2), J. 109; 3 Mark 1913 (A) (2), J. 110; 2 Mark 1913 A, J. 111; 5 Mark 1914 A, J. 114; 
SACHSEN: 5 Mark 1876 E, J. 122; 3 Mark 1913 E, J. 140; WÜRTTEMBERG: 3 Mark 1909 F (2), 1910 F,  
1912 F, J. 175; 5 Mark 1908 F, J. 176; 3 Mark 1911 F, J. 177a.   36 Stück  meist ss

1526

250,--

Lot Silbermünzen, BADEN: 2 Mark 1876 G, J. 26; 2 Mark 1902 (G) (4), J. 30; 5 Mark 1904 G, 1907 G,  
J. 33; 2 Mark 1906 (G), J. 34; 2 Mark 1907 (G), J. 36; 3 Mark 1909 G (2), 1910 G, 1911 G, 1912 G, 
J. 39; 5 Mark 1913 G, J. 40.   15 Stück  s-ss, ss

1527

150,--

Lot Silbermünzen, BADEN: 2 Mark 1877 G, J. 26; 5 Mark 1876 G, J. 27; 5 Mark 1875 G, J. 27F 
(Haare nachgraviert); 5 Mark 1891 G, J. 29 (manipuliert); 2 Mark 1902 (G), J. 30; 2 Mark 1907 G,  
J. 32; 5 Mark 1904 G, J. 33; 2 Mark 1906 (G), J. 34; 2 Mark 1907 (G), J. 36; 3 Mark 1910 G,  
J. 39.   10 Stück  z. T. mit Fehlern, s, s-ss, ss

1528

150,--

Lot Silbermünzen, BAYERN: 2 Mark 1877 D, J. 41; 5 Mark 1876 D, J. 42; 2 Mark 1904 D, J. 45; 5 Mark 
1898 D, J. 46; 3 Mark 1911 D, J. 47; 2 Mark 1911 D, J. 48; 3 Mark 1911 D, J. 49; 2 Mark 1914 D,  
J. 51; 3 Mark 1914 D, J. 52.   9 Stück  s-ss, ss, ss-vz

1529
200,--

Lot Silbermünzen, BAYERN: 5 Mark 1907 D (2), 1908 D, J. 46; 3 Mark 1909 D (2), 1910 D (2), 1912 D,  
J. 47; 2 Mark 1911 D, J. 48; 3 Mark 1911 D, J. 49; 3 Mark 1914 D, J. 52.   11 Stück  s-ss, ss

1530

600,--

Lot Silbermünzen, BAYERN: 5 Mark 1874 D, 1875 D, 1876 D, J. 42; 2 Mark 1902 D, 1905 D, 1907 D, 
1908 D, J. 45; 5 Mark 1894 D, 1898 D, 1901 D, 1907 D (2), 1908 D, 1913 D (2), J. 46; 3 Mark 1909 D (4),  
1910 D (5), 1911 D (2), 1912 D (4), 1913 D, J. 47; 2 Mark 1911 D (2), J. 48; 3 Mark 1911 D (2), J. 49; 
3 Mark 1914 D, J. 52.   36 Stück  s-ss, ss

1531

250,--

Lot Silbermünzen, HAMBURG: 2 Mark 1876 J, J. 61; 5 Mark 1876 J, J. 62; 2 Mark 1893 J, 1904 J, 
1906 J, 1907 J, J. 63; 3 Mark 1908 J, 1909 J (2), 1910 J (3), 1911 J, 1912 J, 1913 J, 1914 J, J. 64;  
5 Mark 1903 J, 1907 J, J. 65.   18 Stück  s-ss, ss

1532

150,--

Lot Silbermünzen, HAMBURG: 2 Mark 1877 J, J. 61; 2 Mark 1906 J, J. 63; 3 Mark 1911 J, J. 64;  
5 Mark 1907 J, J. 65; HESSEN: 5 Mark 1876 H, J. 67; 2 Mark 1904 (A), J. 74; 5 Mark 1904 (A), J. 75 
(stark berieben/geglättet!).   7 Stück  s, ss

1533

250,--

Lot Silbermünzen, PREUSSEN: 2 Mark 1876 A, 1877 B, 1877 C, J. 96; 5 Mark 1874 A, 1876 B, 1876 C,  
J. 97; 2 Mark 1904 A, 1907 A, J. 102; 3 Mark 1912 A, J. 103; 5 Mark 1907 A, J. 104; 2 Mark 1901 (A), 
J. 105; 5 Mark 1901 (A), J. 106; 3 Mark 1911 A, J. 108; 2 Mark 1913 (A), J. 109; 3 Mark 1913 (A),  
J. 110; 2 Mark 1913 A, J. 111; 3 Mark 1913 A, J. 112; 3 Mark 1914 A, J. 113; 5 Mark 1913 A,  
J. 114.   19 Stück  z. T. mit Fehlern, s, ss, ss-vz

1534

400,--

Lot Silbermünzen, PREUSSEN: 5 Mark 1874 A, J. 97; 3 Mark 1909 A, 1910 A, 1911 A, 1912 A, J. 103; 
5 Mark 1903 A (3), 1904 A, 1907 A (2) J. 104; 3 Mark 1913 (A) (4), J. 110; 2 Mark 1913 A, J. 111;  
3 Mark 1913 A, J. 112; 3 Mark 1914 A (2), J. 113; 5 Mark 1914 A, J. 114.   20 Stück  s-ss, ss

1535

600,--

Lot Silbermünzen, PREUSSEN: 2 Mark 1877 A, J. 96; 5 Mark 1875 B, 1876 A, 1876 B, 1876 C, J. 97; 2 
Mark 1891 A, 1908 A, J. 102; 3 Mark 1908 A, 1909 A (2), 1910 A (2), 1911 A, 1912 A, J. 103; 5 Mark 
1892 A, 1898 A, 1900 A, 1902 A, 1903 A, 1904 A, 1907 A, 1908 A, J. 104; 2 Mark 1901 (A) (3), J. 105;  
5 Mark 1901 (A), J. 106; 2 Mark 1913 (A), J. 109; 3 Mark 1913 (A) (4), J. 110; 2 Mark 1913 A, J. 111; 
3 Mark 1913 A (2), J. 112; 3 Mark 1914 A, J. 113; 5 Mark 1914 A, J. 114.   36 Stück  s, s-ss, ss
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1536

400,--

Lot Silbermünzen, PREUSSEN: 2 Mark 1877 A, J. 96; 5 Mark 1874 A, 1875 B, J. 97; 2 Mark 1888 A,  
J. 98; 2 Mark 1907 A, J. 102; 3 Mark 1909 A (2), 1911, J. 103; 5 Mark 1903 A, 1907 A, 1908 A, J. 104;  
2 Mark 1901 (A) (7), J. 105; 5 Mark 1901 (A) (2), J. 106; 3 Mark 1911 A (2), J. 108; 2 Mark 1913 (A) (3),  
J. 109; 3 Mark 1913 (A), J. 110; 2 Mark 1913 A, J. 111; 3 Mark 1913 A, J. 112; 3 Mark 1914 A,  
J. 113; 5 Mark 1914 A, J. 114; dazu Kleinmünzen: J. 1, 2 (2), 4, 5 (2), 6, 7, 10, 12, 13, 14 (in fast vz), 
16 (2), 17, 18.   47 Stück  s-vz

1537
100,--

Lot Silbermünzen, PREUSSEN: 2 Mark 1901 (A), Zum 200-jährigen Bestehen des Königreiches,  
J. 105.   11 Stück  ss-vz

1538

200,--

Lot Silbermünzen, SACHSEN: 2 Mark 1877 E, J. 121; 5 Mark 1875 E, J. 122; 2 Mark 1899 E, J. 124; 
5 Mark 1898 E, J. 125; 2 Mark 1902 E, J. 127; 2 Mark 1904 E, J. 129; 5 Mark 1903 E, J. 130; 2 Mark 
1904 E, J. 132; 2 Mark 1906 E, J. 134; 3 Mark 1910 E, J. 135; 5 Mark 1908 E, J. 136; 3 Mark 1913 E,  
J. 140.   12 Stück  s-ss, ss, ss-vz

1539

300,--

Lot Silbermünzen, SACHSEN: 5 Mark 1875 E, J. 122; 2 Mark 1896 E, J. 124; 5 Mark 1900 E, J. 125;  
2 Mark 1903 E, J. 129; 2 Mark 1907 E, J. 134; 3 Mark 1910 E, J. 135; 5 Mark 1908 E, J. 136; 3 Mark 1913 E,  
J. 140; SACHSEN-ALTENBURG: 5 Mark 1901 A, J. 143 (berieben, bearbeitet).   9 Stück  s-ss, meist ss

1540

300,--

Lot Silbermünzen, SACHSEN: 5 Mark 1876 E (2), J. 122; 5 Mark 1898 E, J. 125; 5 Mark 1903 E (2), 
J. 130; 3 Mark 1909 E, 1911 E, 1913 E, J. 135; 5 Mark 1907 E, 1908 E, J. 136; 3 Mark 1913 E (5),  
J. 140.   15 Stück  s-ss, ss

1541
100,--

Lot Silbermünzen, WÜRTTEMBERG: 2 Mark 1876 F, J. 172; 5 Mark 1874 F, J. 173; 2 Mark 1902 F,  
J. 174; 3 Mark 1910 F, J. 175; 5 Mark 1903 F, 1907 F, J. 176; 3 Mark 1911 F, J. 177a.   7 Stück  s-ss, ss

1542

400,--

Lot Silbermünzen, WÜRTTEMBERG: 2 Mark 1876 F, J. 172; 5 Mark 1876 F (2), J. 173; 3 Mark 1908 F,  
1909 F (4), 1910 F (2), 1911 F, 1912 F (4), 1914 F (4), J. 175; 5 Mark 1900 F, 1901 F, 1902 F, J. 176; 
3 Mark 1911 F (3), J. 177a.   25 Stück  s-ss, meist ss

WEIMARER REPUBLIK

1543

250,--

Lot, Album mit Münzen der Weimarer Republik, darunter Kleinmünzen bzw. Kursmünzen: J. 301, 
302, 303, 304, 305, 306, 307, 308, 309, 310, 311, 312, 313, 314, 315, 316, 317, 319, 320, 324; 
sowie Gedenkmünzen: 3 Reichsmark 1925 J, J. 321; 5 Reichsmark 1925 F, J. 322; 3 Reichsmark 
1929 D, J. 335; 3 Reichsmark 1929 E, J. 338; 3 Reichsmark 1929 D, J. 340; 3 Reichsmark 1930 A,  
J. 345; 3 Reichsmark 1932 A, J. 350; dazu: Ersatzmünzen des 1. Weltkriegs: J. 297, 298, 299, 
300.   125 Stück  s-vz

1544

250,--

Lot Silbermünzen, 3 Mark 1924 A (2), 1924 D, J. 312; 3 Reichsmark 1925 A (2), Jahrtausendfeier 
der Rheinlande, J. 321; 3 Reichsmark 1929 A (2), Lessing, J. 335; 3 Reichsmark 1929 E, Meißen, 
J. 338; 3 Reichsmark 1929 D (2), 1929 F (3), „Schwurhand“, J. 340; 3 Reichsmark 1930 A, 1930 F, 
Rheinland-Räumung, J. 345.   15 Stück  ein Stück mit entferntem Henkel, sonst meist ss

1545

100,--

Lot Silbermünzen, 3 Mark 1924 D, J. 312; 3 Reichsmark 1925 J, Jahrtausendfeier der Rheinlande, 
J. 321; 3 Reichsmark 1929 J, Lessing, J. 335; 3 Reichsmark 1929 E, Meißen, J. 338; 3 Reichsmark 
1929 J, „Schwurhand“, J. 340; 3 Reichsmark 1930 F, Rheinland-Räumung, J. 345.   6 Stück  ss

1546

80,--

Lot Silbermünzen, 3 Reichsmark 1925 A, Jahrtausendfeier der Rheinlande, J. 321; 3 Reichsmark 
1929 A, Lessing, J. 335; 3 Reichsmark 1930 A, Rheinland-Räumung, J. 345; 3 Reichsmark 1932 A, 
Goethe, J. 350.   4 Stück  ss, ss-vz
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DRITTES REICH

1547

150,--

Lot Silbermünzen, 2 Reichsmark 1933 A, D (2), E, Luther, J. 352; 2 Reichsmark 1934 A (7), D, F (3), J,  
Garnisonskirche, J. 355; 2 Reichsmark 1934 F (3), Schiller, J. 358; 1 Reichsmark 1934 A (2), G, J, 
1935 A, 1937 A, J. 354.   25 Stück  s-ss, meist ss

1548

80,--

Lot, 2 Reichsmark 1933 A, E, Luther, J. 352; 2 Reichsmark 1934 F, Garnisonskirche, J. 355; 5 
Reichsmark 1934 A, Garnisonskirche, J. 356;  5 Reichsmark 1934 E, Garnisonskirche ohne Datum, 
J. 357; 2 Reichsmark 1934 F, Schiller, J. 358; 5 Reichsmark 1935 A, Hindenburg, J. 360; 2 Reichsmark 
1938 B, Hindenburg, J. 366; 5 Reichsmark 1939 B, Hindenburg, J. 367; dazu: Kleinmünzen des 
Kaiserreiches und der Weimarer Republik, J. 5, 7, 9, 16, 18, 300, 315.   16 Stück  meist ss

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

1549

250,--

Lot Silbermünzen, Die ersten Fünf: 5 DM 1952 D, Germanisches Nationalmuseum Nürnberg, J. 388; 
5 DM 1955 F, Schiller, J. 389; 5 DM 1955 G, Markgraf von Baden, J. 390; 5 DM 1957 J, Freiherr von 
Eichendorff, J. 391; 5 DM 1964 J, Fichte, J. 393.   5 Stück  z. T. mit kl. Kratzern, ss-vz, vz

DDR

1550

1.200,--

Lot, Umfangreiches Album mitnahezu vollständiger Sammlung der 5, 10 und 20 Mark 
Gedenkmünzen der DDR in Silber und Kupfer-Nickel, darunter auch 10 Mark 1966, Schinkel, 
J. 1517; 20 Mark 1966, Leibniz, J. 1518; 20 Mark 1983, Martin Luther, J. 1591; 20 Mark 1984, 
Händel, J. 1595; 20 Mark 1986, Gebrüder Grimm, J. 1607; 20 Mark 1987, 750 Jahre Berlin 
(Stadtsiegel), J. 1617; 20 Mark 1988, Carl Zeiss, J. 1621; sowie Proben: 10 Mark 1975, Albert 
Schweitzer, J. 1554P1; 20 Mark 1975, Johann Sebastian Bach, J. 1555P; 20 Mark 1979, 30 Jahre 
DDR, J. 1573P2.   141 Stück  meist vz, vz-St
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HABSBURGISCHE ERBLANDE-ÖSTERREICH
RÖMISCH-DEUTSCHES REICH

1551

200,--

Ferdinand I., 1522-1558-1564. Taler zu 72 Kreuzer 1556, Hall 31.17g. Vs.: geharnischtes Hüftbild 
mit Krone und Szepter n. r., die Linke am Schwertgriff, Rs.: nimbierter Adler mit Brustschild über 
Reichsapfel mit Wertangabe 7Z, Dav. 8027; M./T. 121; Voglh. 48/II.   Schrötlingsfehler, ss

1552
50,--

10 Kreuzer 1560, Hall 3.91g. Vs.: geharnischtes Hüftbild mit Krone, Szepter und Reichsapfel mit 
Wertangabe 10 n. r., Rs.: bekrönter Doppeladler mit Brustschild, M./T. 148.   fast ss/ss

1553
200,--

Rudolf II., 1576-1612. Taler 1607, Hall 27.83g. Vs.: geharnischtes Brustbild mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: bekröntes Wappen in Vlieskette, Dav. 3006; M./T. 379 var.; Voglh. 96/X var.   feine Tönung, fast ss/ss
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Münzzentrum, Auktion 130, 2006, Los 3038

1553 

1552 1551 

1554

150,--

Ferdinand II., 1592-1618-1637. Taler 1624, Prag 29.00g. Vs.: Kaiser steht in Harnisch mit Szepter 
und Reichsapfel halbrechts, Rs.: bekrönter Doppeladler mit Brustschild, Dav. 3136; Dietiker 713; 
Herinek 485; Voglh. 149/I.   berieben, Henkelspur, ss
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Münzzentrum, Auktion 142, 2008, Los 3023

1554 
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1555

300,--

Taler 1636 KB, Kremnitz 28.67g. Vs.: geharnischtes Brustbild mit Mühlsteinkragen und Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: bekrönter Doppeladler mit Brustschild sowie Schwert und Szepter in den Klauen, Dav. 3129;  
Herinek 579; Huszar 1179; Voglh. 142.   feine Patina, gutes ss

1556

200,--

Erzherzog Leopold V., 1619-1632, als weltlicher Fürst. Taler 1626, Hall 28.97g. Vs.: geharnischtes 
Hüftbild mit Krone und Szepter n. r., die Linke am Schwertgriff, Rs.: bekröntes Wappen, Dav. 3337; 
M./T. 460; Voglh. 183/II.   ss-vz

1556 

1555 

1557

100,--

Leopold I., 1657-1705. Silbermedaille 1687, v. G. Hautsch und L. G. Lauffer 40.99g. Auf die 
Krönung seines Sohnes Josef, des späteren Kaisers Josef I., zum König von Ungarn in Preßburg,  
Vs.: geharnischtes Brustbild Josefs n. r., zu den Seiten zwei Genien, die Lanzen über sein Haupt 
halten, an denen drei Kronen bzw. drei Kränze hängen, Rs.: Kaiser Leopold übergibt seinem Sohn 
die Stephanskrone, im Hintergrund Landschaft mit den Städten Preßburg und Ofen, mit Randschrift,  
Dm. 45,3 mm, Slg. Montenuovo 1197.   schöne Tönung, Kratzer, Randfehler, kl. Henkelspur, sonst ss/fast ss
ex Slg. Karl H. Kluger

1557 
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1558

200,--

Taler 1691 KB, Kremnitz für Ungarn 28.64g. Vs.: geharnischtes Brustbild mit Lorbeerkranz n. r., 
Rs.: bekrönter Doppeladler mit Brustschild sowie Schwert und Szepter in den Klauen, Dav. 3261; 
Herinek 733; Huszar 1372a; Voglh. 225/IV.   schöne Tönung, min. gewellt, ss
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Münzzentrum, Auktion 132, 2006, Los 3023

1558 

1559

250,--

Silbergussmedaille 1697, v. G. Hautsch und G. F. Nürnberger 122.90g. Sog. Stammbaummedaillon, 
Vs.: zwei Genien halten Medaillon mit den Bildnissen des Kaiserpaares sowie die Wappen von 
Habsburg und Pfalz, dahinter Stammbaum mit den Büsten ihrer sechs Kinder, Rs.: Pfalzgraf 
Philipp Wilhelm ruht an seinen Wappenschild gelehnt, dahinter Stammbaum mit den Büsten 
seiner neun Kinder, Dm. 77,7 mm, Slg. Montenuovo 1148; Slg. Memmesheimer 2385 (dort 
Zinn).   herrliche Patina, guter Guss, ss-vz
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Hirsch, Auktion 347, 2019, Los 4277; zuvor Sincona, Auktion 39, 2017, Los 3946

1559  - verkleinert
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1560

300,--

Josef I., 1705-1711. Taler 1707, Wien 28.82g. Vs.: geharnischtes Brustbild mit Lorbeerkranz n. r., 
Rs.: bekrönter Doppeladler mit Brustschild sowie Schwert und Szepter in den Klauen, Dav. 1013; 
Herinek 121; Voglh. 251/I.   ss/fast vz

1561

300,--

Taler 1710, Hall, Mzm. Johann Sebastian Fenner 29.17g. Vs.: geharnischtes Brustbild mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: bekröntes Wappen in Vlieskette, Dav. 1018; Herinek 131; M./T. 811a;  
Voglh. 245/II.   feine Tönung, Rs. kl. Schrötlingsfehler, sonst vz

1562

500,--

Karl VI., 1711-1740. Dukat 1738 KB, Kremnitz 3.43g. Vs.: Kaiser steht in Harnisch und 
Mantel mit Szepter und Reichsapfel halbrechts, Rs.: Madonna thront mit Kind v. v., 
umher Flammengloriole, Fb. 171; Herinek 165; Huszar 1586.      Gold  min. Knickspur, ss

1562 

1561 

1560 
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1563

250,--

Taler 1740, Breslau 28.66g. Vs.: geharnischtes Brustbild mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: bekrönter 
Doppeladler mit Brustschild sowie Schwert und Szepter in den Klauen, Dav. 1098; Herinek 427; 
Voglh. 256/VI.   feine Tönung, Vs. aus leicht rostigem Stempel, ss

1564

80,--

1/4 Taler 1740, Hall 7.15g. Vs.: Brustbild mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: bekrönter 
Doppeladler mit Brustschild sowie Schwert und Szepter in den Klauen, Herinek 588;  
M./T. 831.   Walzenprägung (gebogen), fast vz

1565

500,--

Maria Theresia, 1740-1780. Taler 1741, Wien 28.63g. Sog. Antrittstaler, Vs.: Brustbild 
mit Diadem n. r., Rs.: bekröntes Wappen, Dav. 1109; Eyp. 12; Herinek 389; Voglh. 
281/I.   Fassungsspuren, Überprägungsspuren, ss/ss-vz

1566
300,--

Souverain d‘or 1750, Antwerpen 5.32g. Vs.: Brustbild n. r., Rs.: bekröntes Wappen,  
Delmonte 211; Eyp. 411a; Fb. 132; Herinek 358.      Gold  fast ss
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Peus, Auktion 408, 2012, Los 2840

1565 

1566 

1564 

1563 
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1567
250,--

Dukaton 1754, Antwerpen 33.19g. Vs.: Brustbild n. r., Rs.: bekröntes Wappen, Dav. 1280; Delmonte 376;  
Eyp. 416a; Herinek 1895.   feine Tönung, Rs. min. justiert, gutes ss
erworben im Juli 2009 von Künker (Sammlernotiz)

1567 

1568

400,--

Dukat 1755 KB, Kremnitz 3.50g. Vs.: Maria Theresia steht mit Szepter und Reichsapfel 
halbrechts, Rs.: Madonna thront mit Kind v. v., umher Flammengloriole, Eyp. 251;  
Fb. 180; Herinek 248; Huszár 1652.      Gold  ss

1569
200,--

Dukat 1759, Wien 3.47g. Vs.: Brustbild n. r., Rs.: bekrönter Doppeladler mit Brustschild, 
Eyp. 62a; Fb. 406; Herinek 95.      Gold  Fassungsspuren, Vs. stark berieben, sonst ss/ss-vz

1570

50,--

Silbermedaille 1760, v. A. Wideman 26.23g. Auf die Hochzeit ihres Sohnes, Kronprinz Josef, mit 
Elisabeth von Bourbon, Vs.: Brustbilder des Paares gestaffelt n. r., Rs.: Hymen mit Lorbeerkränzen 
entzündet mit einer Fackel ein Feuer auf einem Altar, Dm. 39, Slg. Julius 2641; Slg. Montenuovo 
1891.   Randfehler, kl. Kratzer, ss
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Lanz, Auktion 151, 2011, Los 1016

1571
40,--

1 Kreuzer 1760 KB, Kremnitz 0.83g. Vs.: Brustbild n. r., Rs.: Madonna thront mit Kind v. v., umher 
Flammengloriole, Eyp. 295b; Huszar 1744.   vz

1571 

1570 

1569 1568 
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1572

50,--

Franz I., 1745-1765. 3 Kreuzer (Groschen) 1764 KB, Kremnitz 1.69g. Vs.: Brustbild n. r., Rs.: bekrönter 
Doppeladler mit Brustschild sowie Schwert und Szepter in den Klauen, Eyp. 686; Herinek 580;  
Huszar 1815 var. (Vs.-Umschrift).      prächtiges Exemplar, R  gutes vz

1573

500,--

Josef II., 1765-1790. 2 Dukaten 1787 E, Karlsburg 7.00g. Vs.: Büste n. r., Rs.: bekrönter 
Doppeladler mit Brustbild sowie Schwert und Szepter in den Klauen, Fb. 200;  
Herinek 15.      Gold  Vs. Schrötlingsfehler, winz. Kratzer, sonst vz

1574
50,--

Franz II., 1792-1804. Kronentaler 1795 H, Günzburg 29.45g. Vs.: Büste mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: burgundisches Kreuz mit Vlies, umher drei Kronen, Dav. 1180; Herinek 484.   ss
ex Slg. Karl H. Kluger

KAISERREICH ÖSTERREICH

1575
100,--

Ferdinand I., 1835-1848. Konv.-Taler 1838 A, Wien, Dav. 14; Herinek 135; J. 246. 
   kl. Kratzer und Randfehler, ss-vz/vz

1575 

1574 

1573 

1572 
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1576 100,--Franz Josef I., 1848-1916. Gulden 1866 B, Kremnitz, Herinek 561; J. 335.   kl. Kratzer und Randfehler, vz

1577 80,--Doppelgulden 1879, Auf die Silberhochzeit, Dav. 31; Herinek 824; J. 369.   Kratzer und Randfehler, ss-vz

1578

100,--

Silbermedaille 1881, v. J. Tautenhayn 82.05g. Auf die Hochzeit seines Sohnes, Kronprinz Rudolf, mit 
Stephanie von Belgien, Vs.: Brustbilder des Paares gestaffelt n. r., Rs.: Hymen schwebt mit Fackel 
n. l. und streut Rosen, oben strahlender Stern, Randpunze: A in Kreis, Dm. 55 mm, Hauser 372; 
Wurzbach 8055.   kl. Randfehler, Kratzer, fast vz
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Peus, Auktion 409, 2013, Los 2359

1579
2.000,--

100 Kronen 1912, Wien 33.90g. Fb. 507; Herinek 321; J. 388.       
Gold, nur 3.591 Exemplare geprägt  kl. Kratzer und Randfehler, sonst ss-vz/fast vz

1579 

1578 

1577 1576 
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DIE GEISTLICHKEIT IN DEN HABSBURGISCHEN ERBLANDEN

1580

150,--

SALZBURG, ERZBISTUM, Guidobald von Thun und Hohenstein, 1654-1668. 1/4 Dukat 
1655, 0.86g. Vs.: Wappen unter Legatenhut, Rs.: St. Rudbertus sitzt mit Krummstab  
und Salzfass v. v. Fb. 777; Probszt 1465; Zöttl 1781.      Gold  gutes ss

1581
300,--

1/2 Dukat 1659, 1.73g. Vs.: Wappen unter Legatenhut, Rs.: St. Rudbertus sitzt mit Krummstab  
und Salzfass v. v. Fb. 776; Probszt 1458; Zöttl 1773.      Gold  gutes ss

1582

100,--

Johann Ernst von Thun und Hohenstein, 1687-1709. Taler 1688, 29.24g. Vs.: Hüftbild der Madonna 
mit Kind über Familienwappen, Rs.: St. Rudbertus steht mit Krummstab und Salzfass v. v., vor seinen 
Füßen Stiftsschild, Dav. 3510; Probszt 1795; Zöttl 2161.   schöne Tönung, ss
ex Slg. Karl H. Kluger

1582 

1581 

1580 
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1583

150,--

Taler 1693, 29.32g. Vs.: Hüftbild der Madonna mit Kind über Familienwappen, Rs.: St. Rudbertus 
steht mit Krummstab und Salzfass v. v., vor seinen Füßen Stiftsschild, Dav. 3510; Probszt 1799;  
Zöttl 2165.   herrliche Tönung, ss-vz

1584

150,--

Hieronymus von Colloredo, 1772-1803. Konv.-Taler 1777, 28.04g. Vs.: Brustbild 
in geistlichem Ornat n. r., darunter Signatur M (Stempelschneider F. Matzenkopf),  
Rs.: Wappen unter Legatenhut auf bekröntem Wappenmantel, Dav. 1263; Probszt 2430;  
Zöttl 3213.   feine Tönung, Vs. kl. Schrötlingsfehler, fast vz

1584 

1583 
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EUROPÄISCHE MÜNZEN UND MEDAILLEN

BELGIEN

1585

50,--

BRABANT, Philipp IV. von Spanien, 1621-1665. Patagon 1623, Antwerpen 27.97g. Vs.: bekröntes 
burgundisches Kreuz mit Kleinod vom Goldenen Vlies, Rs.: bekröntes Wappen in Vliesordenskette, 
Dav. 4462; Delmonte 293; van Gelder/Hoc 329-1.   Zainende, ss
ex Slg. Karl H. Kluger

1586

800,--

LÜTTICH, Eberhard von der Marck, 1506-1538. Postulatsgoldgulden o. J., 2.58g. Vs.: Wappen 
in Dreipass, Rs.: St. Lambertus steht mit Krummstab und segnender Rechter v. v. de Ch. 430;  
Delmonte 336.      RR, Blassgold  fast ss

1587 250,--KÖNIGREICH, Leopold II., 1865-1909. 20 Francs 1877, Brüssel 6.46g. Fb. 412.      Gold  ss/fast vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1587 

1586 

1585 
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FRANKREICH

1588

500,--

KÖNIGREICH, Charles VI., 1380-1422. Ecu d‘or à la couronne o. J., 3. Emission (1389), 
Tournai 3.88g. Vs.: bekröntes Lilienwappen, Rs.: Lilienkreuz im Vierpass, in den Außenwinkeln  
Kronen, Duplessy 369B; Fb. 291.      Gold  min. gewellt, sonst ss-vz
ex WAG online, Auktion 34, 2013, Los 227

1589
750,--

Louis XVI., 1774-1793. Double louis d‘or à la tête nue 1786 K, Bordeaux 15.24g. Vs.: Kopf n. l., 
Rs.: bekröntes Doppelwappen, Duplessy 1706; Fb. 474; Gadoury 363.      Gold  justiert, sonst ss-vz

1590
400,--

Louis d‘or à la tête nue 1786 A, Paris 7.62g. Vs.: Kopf n. l., Rs.: bekröntes Doppelwappen,  
Duplessy 1707; Fb. 475; Gadoury 361.      Gold  Henkelspur, ss/ss+

GROSSBRITANNIEN / IRLAND

1591

800,--

ENGLAND, Edward III, 1327-1377. 1/2 Noble o. J. (1361-1369, treaty period), London, Tower mint 
3.65g. Vs.: König steht mit Schwert und Wappenschild in Schiff v. v., Rs.: Blätterkreuz, in den Winkeln 
bekrönte Löwen, in der Mitte E, Seaby 1506/1507.      Gold  aus rostigen Stempeln, beschnitten, fast ss/ss

1592
400,--

VEREINIGTES KÖNIGREICH, George III., 1760-1820. Guinea 1774, London 8.35g. Vs.: Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: bekröntes Wappen, Fb. 355; Seaby 3728.      Gold  stark berieben, fast ss

1592 

1591 

1590 1589 

1588 
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1593 400,--Sovereign 1820, London 7.84g. Fb. 371; Seaby 3785.      Gold  s

1594 150,--Victoria, 1837-1901. 1/2 Sovereign 1846, London 3.95g. Young head, Fb. 389b; Seaby 3859.      Gold  s-ss

1595 400,--Sovereign 1855, London 8.00g. Young head, Fb. 387e; Seaby 3852.      Gold  ss

ITALIEN

1596
150,--

KIRCHENSTAAT / VATIKAN, Pius IX., 1846-1878. Scudo d‘oro 1861 (anno XVI), 1.74g. Fb. 277;  
Pagani 385.      Gold  Rs. kl. Kratzer, sonst ss-vz/vz
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Peus, Auktion 423, 2018, Los 1007

1597
500,--

NEAPEL UND SIZILIEN, Joachim Murat, König von Neapel, 1808-1815. 20 Lire 1813, 6.43g.  
Fb. 860; Pagani 56.      Gold  Randfehler, ss

1598
50,--

VENEDIG, Ranieri Zeno, 1253-1268. Grosso o. J., 2.14g. Vs.: San Marco übergibt Banner an 
Dogen, Rs.: Christus thront v. v. Montenegro 45; Paolucci 1.      attraktives Exemplar  fast vz
Laut Sammlernotiz erworben 1989.

1599

300,--

Marc Antonio Giustinian, 1684-1688. Zecchino o. J., 3.46g. Vs.: Doge kniet mit 
Banner vor San Marco, Rs.: Christus in Mandorla, Montenegro 2063; Paolucci 1. 
      Gold  feine Goldtönung, leichte Prägeschwächen, sonst fast vz
ex Corinphila Veilingen, Auktion 247, 2020, Los 4696 (Slg. Dr. J. P. van Erp)

1599 1598 

1597 

1596 

1595 1594 

1593 
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1600

3.000,--

Giovanni II. Corner, 1709-1722. 10 Zecchini o. J., Vs.: Doge kniet mit Banner vor San Marco, 
Rs.: Christus in Mandorla, Gewicht mit Fassung: 50,38 g, Montenegro 2310; Paolucci 9. 
      Gold, RR  in goldener Anhängerfassung, deutliche Fassungs- und Tragespuren, s-ss

MONACO

1601

1.000,--

FÜRSTENTUM, Albert II. seit 2005. 2 Euro 2007, „Princesse Grace“. Auf den 25. Todestag  
von Grace Kelly, KM 186.   
im Original-Etui mit Umkarton (Etui an einer Seite beschädigt), Münze mit winz. Kratzern, sonst fast St

NIEDERLANDE

1602
50,--

GELDERN, Grafschaft. Otto II., 1229-1271. Pfennig, Arnhem 0.62g. Vs.: Brustbild über Löwenschild, 
Rs.: Adler, v. d. Chijs Taf. 1,5.   feine Tönung, ss+

1602 

1601 

1600 

1603

150,--

Karl von Egmond, 1492-1538. Goldgulden o. J., Nijmegen 3.22g. Sog. Reitergoldgulden, 
Vs.: Herzog mit Schwert zu Pferd n. r., Rs.: Wappenschild auf Blumenkreuz, Delmonte 620;  
Fb. 68.      Gold  deutliche Fassungsspuren, sonst ss
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Hirsch, Auktion 320, 2016, Los 2150

1603 
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1604

80,--

NIJMEGEN, Reichsmünzstätte. Friedrich I., 1152-1190. Pfennig, 0.51g. Vs.: Brustbild mit 
Kreuzfahne und Palmzweig v. v., Rs.: Kreuz, in den Winkeln je ein Ringel, Slg. Hohenstaufen 
1099.   feine Tönung, ss-vz

1605

500,--

OVERIJSSEL, Provinz. Dukat o. J. (1590/1593), nach spanischem Vorbild, mit Titel Philipps 
des Schönen 3.41g. Vs.: Büsten Ferdinands und Isabellas von Spanien einander gegenüber,  
Rs.: bekröntes Wappen, Delmonte 1048; Fb. 262.      Gold  etwas gewellt, Rs. Stempelfehler, sonst ss+
ex Schulman, Auktion 357, 2018, Los 845

1606
500,--

UTRECHT, Provinz. 14 Gulden (Goldener Reiter) 1750, 9.96g. Vs.: Reiter n. r., Rs.: bekröntes  
Wappen, Delmonte 970; Fb. 288.      Gold  Rs. Prüfkratzer, sonst vz
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 104, 2016, Los 930

1607

400,--

ZWOLLE, Stadt. Dukat o. J. (um 1590/1597), nach spanischem Vorbild 3.39g. Vs.: Büsten 
Ferdinands und Isabellas von Spanien einander gegenüber, dazwischen S, Rs.: bekröntes  
Wappen, Delmonte 1130; Fb. 210.      Gold  ss
ex Aste Bolaffi, Auktion 34, 2019, Los 1885

1608
500,--

KÖNIGREICH HOLLAND, 1806-1810., Ludwig Napoleon, 1806-1810. Dukat 1809, Utrecht 
3.50g. Delmonte 1179; Fb. 323; Schulman 130.      Gold, R  feine Kratzer, etwas berieben, ss/ss+

1608 

1607 

1606 

1605 

1604 
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POLEN

1609
250,--

REPUBLIK, SEIT 1989.,  100 Zlotych 1999, 8.00g. Papst Johannes Paul II. Fb. 173;  
Schön 372.      Gold, Auflage 7000 Stück  gekapselt, PP
ex Slg. Karl H. Kluger

PORTUGAL

1610
500,--

KÖNIGREICH, Johann III., 1521-1557. Cruzado o. J., Lissabon 3.41g. Vs.: bekröntes Wappen 
zwischen R - L, Rs.: Kreuz, Fb. 26.      Gold, seltene Variante  Rs. kl. Schlagspur, Fassungsspuren (?), ss
ex Gadoury, Auktion vom 16. November 2018, Los 1843

1611
500,--

Cruzado Calvario o. J., Lissabon 3.56g. Vs.: bekröntes Wappen, Rs.: Kalvarienkreuz, 
Fb. 29.      Gold  leichte Prägeschwäche, Henkelspur (?), sonst fast vz

1612
300,--

Cruzado Calvario o. J., Lissabon 3.09g. Vs.: bekröntes Wappen, Rs.: Kalvarienkreuz,  
Fb. 29.      Gold  Henkelspur, beschnitten, berieben, sonst ss

1613 120,--Johann V., 1706-1750. Cruzado (400 Reis) 1734, Lissabon 0.93g. Fb. 100.      Gold  ss

RUMÄNIEN

1614 400,--KÖNIGREICH, Karl I., 1866-1914. 20 Lei 1890 B, 6.45g. Fb. 3; KM 20.      Gold  kl. Kratzer und Randfehler, ss-vz

1614 

1613 

1612 1611 

1610 

1609 
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RUSSLAND

1615
200,--

KAISERREICH, Nikolaus I., 1825-1855. Dukat 1849, 3.48g. Imitation eines niederländischen 
Ritterdukaten, Bitkin 35; Fb. 161.      Gold  min. geknickt, Rs. kl. Kratzer, ss+

SCHWEDEN

1616

2.500,--

KÖNIGREICH, Christina, 1632-1654. Silbermedaille o. J. (1632), v. S. Dadler 33.06g. Auf 
ihre Nachfolge nach dem Tod ihres Vaters Gustav II. Adolf in der Schlacht bei Lützen am 
6. November 1632, Vs.: Brustbild der designierten Königin Christina in reicher Tracht 
halblinks, Rs.: Phönix steigt aus einem auf einer Klippe gebauten Scheiterhaufen auf, 
umher Meer mit weiteren Felseninseln, Dm. 49,1 mm, Hildebrand I, S. 253, 1; Maué 60; 
Wiecek 83.      R, attraktives Exemplar  feine Patina, winz. Kratzer und Randfehler, vz

SCHWEIZ

1617
300,--

ZÜRICH, Stadt. Taler 1734, 27.48g. Vs.: Löwe mit Schwert und Wappenschild n. r., Rs.: Stadtansicht, 
Dav. 1788; HMZ 2-1164cc.   feine Tönung, kl. Randschrötlingsfehler, gutes ss

1617 

1616 

1615 
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SPANIEN

1618

200,--

ARAGON, Alfonso V., 1416-1458. 1/2 Florin o. J., Mallorca 1.73g. Vs.: Johannes der Täufer  
steht mit Kreuzstab v. v., zu den Seiten je ein Hund, Rs.: Lilie, Crusafont i Sabater 803;  
Fb. 11.      Gold  Prägeschwäche, ss
ex Künker, e-Live 55, 2019, Los 441

1619
500,--

KÖNIGREICH, Carlos I. und Juana, 1504-1516-1555. Escudo o. J., Sevilla 3.35g. Vs.: bekröntes  
Wappen, Rs.: Kreuz in Vierpass, Fb. 153.      Gold  Rs. leichter Doppelschlag, ss

1620 100,--Carlos III., 1759-1788. 1/2 Escudo 1773 PJ, Madrid 1.77g. Fb. 290; KM 415.1.      Gold  ss

1621 300,--2 Escudos 1776 PJ, Madrid 6.70g. Fb. 286; KM 417.1.      Gold  ss/ss+

1622 150,--Escudo 1787 DV, Madrid 3.43g. Fb. 288; KM 416.1a.      Gold  kl. Kratzer, ss-vz

1623 1.500,--8 Escudos 1788 C, Sevilla 27.01g. Fb. 283; KM 409.2a.      Gold  ss/ss+

1624 700,--4 Escudos 1788 M, Madrid 13.50g. Fb. 284; KM 418.1a.      Gold  ss/ss-vz

1624 1623 

1622 1621 1620 

1619 

1618 



154

1625 250,--2 Escudos 1788 M, Madrid 6.72g. Fb. 286; KM 417.1a.      Gold  Vs. kl. Punze, fast ss/ss
ex Slg. Karl H. Kluger

1626 150,--Carlos IV., 1788-1808. Escudo 1798 MF, Madrid 3.35g. Fb. 298; KM 434.      Gold  fast ss/ss

1627 700,--Fernando VII., 1808-1814-1833. 4 Escudos 1820 GJ, Madrid 13.52g. Fb. 312; KM 484.      Gold  ss/ss-vz

TSCHECHIEN

1628
1.000,--

TSCHECHOSLOWAKEI, 1. Republik, 1918-1939. Dukat 1923, Kremnitz 3.50g. St. Wenzel,  
Fb. 2.      Gold  Randfehler, vz

1629 1.000,--Dukat 1930, Kremnitz 3.49g. St. Wenzel, Fb. 2.      Gold, seltener Jahrgang  vz

1630 8.000,--10 Dukaten 1935, 34.90g. Fb. 4.      Gold, nur 600 Exemplare geprägt  winz. Kratzer, vz

1630 

1629 1628 

1627 

1626 1625 
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TÜRKEI / OSMANISCHES REICH

1631
150,--

Selim II., 1566-1574 (974-982 AH). Sultani Altin 1566 (974 AH), Misr (Kairo) 3.36g.  
Album 1324; Pere 239.      Gold  Randprägeschwäche, ss
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Münzen & Medaillen GmbH, Auktion 1, 1997, Los 1044

1632
150,--

Murâd III. ibn Selîm I., 1574-1595 (982-1003 AH). Sultani Altin 1574/1575 (982 AH), Misr 
(Kairo) 3.46g. Album 1332.2; Pere 274.      Gold  Randprägeschwäche, kl. Randfehler, ss
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Münzen & Medaillen GmbH, Auktion 1, 1997, Los 1045

UNGARN

1633
3.000,--

Volksrepublik, 1949-1989. 100 Pengö 1938 BP-UP (1966), 29.15g. 900. Todestag 
des Hl. Stephan, Fb. 595; KM Pn41; Huszár 2305.      Gold, RR  min. berührt, PP

1633 

1632 

1631 
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MÜNZEN UND MEDAILLEN AUS ÜBERSEE

AUSTRALIEN

1634 400,--Victoria, 1837-1901. Sovereign (Pound) 1870, Sydney 8.00g. Young head, Fb. 10; KM 4.      Gold  ss

CHINA

1635

50,--

TANG-DYNASTIE, 618-907. Su Zong, 756-763. Bronze-10 Käsch 758/759, 9.55g. 
Vs.: Qian Yuan zhong bao, Rs.: leer, Dm. 30 mm, Hartill 14.101; Staack 740; Schjöth 
352.   dunkelgrünblaue Patina mit beigem Sand, vz
ex Kölner Münzkabinett, E-Auction 4, 2018, Los 872

1636

50,--

BEI SONG-DYNASTIE, 960-1127. Zhe Zong, 1086-1100. Eisen-Dreier, 11.72g. Vs.: (Grasschrift, 
krumme Lesung:) Yuan You tong bao (bao schmal), Rs.: leer, Dm. 32 mm, Hartill 16.271; Staack 
1079; Schjöth 581.   dunkelbraune Patina, ss/s
ex Kölner Münzkabinett, E-Auction 4, 2018, Los 874

1637

250,--

QING-DYNASTIE, 1644-1912. Wen Zong (Xian Feng), 1851-1861. Sycee zu 3 Tael, 118.71g. 
Einstempelung „Xian Feng Nian Zao“ (hergestellt in den Jahren von Xian Feng) links sowie „Guang 
Xu“ rechts.   schöne Tönung, ss

1637 

1635 

1634 

1636 
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1638
200,--

De Zong (Guang Xu), 1875-1908. Sycee zu 2 Tael, 82.47g. Einstempelung „Guang Xu Nian Zao“ 
(hergestellt in den Jahren von Guang Xu).   schöne Tönung, ss

1639
100,--

Sycee zu 1 Tael, 40.68g. Einstempelung „Guang Xu Nian Zao“ (hergestellt in den Jahren von Guang 
Xu).   schöne Tönung, ss

1640 100,--Sycee zu 1 Tael, 45.84g. Einstempelung „Guang Xu“.   schöne Tönung, ss-vz

1641
100,--

Provinz Anhwei. Sycee zu 1 Tael, 35.37g. Einstempelung „An Huei Sheng“ (Provinz Anhwei), 
Mitchinier, NISWC 4039b.   kl. Druckstelle im Stempel, ss

1642
200,--

Provinz Kwangtung (Guangdong). Sycee zu 2 Tael, 62.93g. Einstempelung „Kuang Tung Sheng Zao“ 
(hergestellt in der Provinz Kwangtung).   ss

1642 

1641 

1640 1639 1638 
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1643

400,--

Provinz Yunnan. Sycee zu 5 Tael, „Packsattel“-Geld, 170.68g. Drei Einstempelungen der Bank 
„Zhou Bao Quan Hao Hui Hao Wen Yin“ und zwei Einstempelungen der Prüfer, BMC class 
LXVI.   schöne Tönung, mittig Prägeschwäche, ss-vz

1644
200,--

Sycee zu 2 Tael, 66.79g. Einstempelung „Yun-nan Sheng Zao“ (hergestellt in der Provinz Yunnan), 
BMC class LXXXV.   mittig Prägeschwäche, gutes ss

1645
200,--

Sycee zu 1 Tael, 43.63g. Einstempelung „Yun-nan Sheng Zao“ (hergestellt in der Provinz Yunnan), 
BMC class LXXXV.   Stempel etwas schwach, ss

1646
200,--

Sycee zu 1 Tael, „Seidenschuh“-Geld, 37.40g. Einstempelung „Xi Xi“ (doppeltes Glück), Mitchiner, 
NISWC 4046.   schöne Tönung, ss

1647 100,--Sycee zu 1 Tael, 42.19g. ohne Einstempelung.   schöne Tönung, ss

1648
100,--

AMULETTE DER CHINESISCHEN KAISERZEIT,  Lot, Verschiedene Amulette, teils spätere Güsse, 
darunter ein Stück mit erotischen Darstellungen.   6 Stück  meist ss

1647 1646 

1645 1644 

1643 
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1649
150,--

REPUBLIK, 1912-1949.,  „Junk“ Dollar Jahr 22 (1933), Sun Yat-sen,  
KM Y345.      besserer Jahrgang  kl. Kratzer, ss-vz

1650 100,--„Junk“ Dollar Jahr 23 (1934), Sun Yat-sen, KM Y345.   kl. Kratzer, fast vz

1651 100,--„Fat Man“ Dollar 1921 (Jahr 10), Präsident Yuan Shih-kai, KM Y329.6.   dunkle Tönung, Kratzer, Randfehler, ss

1651 

1650 

1649 
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INDIEN

1652
150,--

KALACHURIS VON TRIPURI, Gangeya Deva, um 1015-1041. AV-Stater, 4.12g. Vs.: Göttin  
Lakshmi sitzt v. v., Rs.: Schrift in drei Zeilen, Mitchiner, NISWC 411.      Gold  ss
ex Slg. Karl H. Kluger

1653
100,--

VIJAGANAGAR, KÖNIGREICH, Devaraya I., 1406-1422. AV-Pagoda, 3.38g. Vs.: Shiva und Parvati  
sitzen v. v., Rs.: „Sri Pra-tapa Deva-Raya“, Mitchiner, NISWC 879.      Gold  ss
ex Slg. Karl H. Kluger

1654
80,--

Sadasiva (Sadasivaraya), 1543-1570. AV-1/2 Pagoda, 1.71g. Vs.: Vishnu und Lakshmi sitzen v. v.,  
Rs.: „Sri Sa-dasiva Ra-yalu“, Mitchiner, NISWC 911.      Gold  ss
ex Slg. Karl H. Kluger

1655

120,--

NAYAKAS VON CHITRADURGA, Madakeri I. Nayaka, 1565-1602. Pagoda um 1600, 3.37g.  
Vs.: Balakrishna sitzt v. v., Rs.: „Sri Pra-tapa Krishna - radscha“, Mitchiner,  
NISWC 938.      Gold  knapper Schrötling, vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1656
50,--

JAIPUR, Madho Singh II., 1880-1922. Nazarana-Rupee 1913, KM 
147.   feine Tönung, leichte Randprägeschwäche, kl. Schrötlingsfehler, fast vz

1656 

1655 

1654 1653 

1652 
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1657

80,--

BRITISCH INDIEN, Victoria, 1837-1901. Silbermedaille 1883-1884, 54.50g. Preismedaille der 
Calcutta-Exhibition, Vs.: Büste n. r., Rs.: leeres Widmungsfeld in Lorbeerkranz, Dm. 51 mm, 
Puddester 883.2.2.   in Original-Etui, Randfehler, kl. Kratzer, sonst vz
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Peus, Auktion 411, 2013, Los 1334

1657 

IRAN

1658
250,--

Fath Ali, 1797-1834. 1 Toman 1816/1817 (= 1232 AH), Isfahan 4.62g. Album 2865;  
Fb. 34.      Gold  Randprägeschwäche, sonst ss-vz
Laut Sammlernotiz erworben 1973.

KANADA

1659 800,--COMMONWEALTH, George V, 1910-1936. 10 Dollars 1913, Ottawa 16.67g. Fb. 3; KM 27.      Gold  ss-vz

1660 400,--5 Dollars 1913, Ottawa 8.27g. Fb. 4; KM 26.      Gold  ss/fast vz

1660 1659 

1658 
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KOLUMBIEN

1661
1.500,--

Carlos IV., 1788-1808. 8 Escudos 1796 NR JJ, Nuevo Reino (Bogota) 27.07g.  
Fb. 51; KM 62.1.      Gold  Kratzer, sonst ss/ss+

NEUFUNDLAND

1662 300,--Victoria, 1837-1901. 2 Dollars 1888, London 3.33g. Fb. 1; KM 5.      Gold  kl. Kratzer, ss-vz

PHILIPPINEN

1663 300,--Isabella II., 1833-1868. 4 Pesos 1868, Manila 6.69g. Fb. 1; KM 144.      Gold  ss

TUNESIEN

1664
50,--

Unter osmanischer Herrschaft. Sultan Mahmud II., 1808-1839 (AH 1223-1255). 2 Piaster 1830 
(AH 1245), Tunis, KM 93.   feine dunkle Tönung, ss

1664 

1663 

1662 

1661 
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SAMMLUNG G. G. - NEPAL UND TIBET

NEPAL

1665
40,--

KÖNIGREICH BHATGAON, Bhupatindra Malla, 1696-1722 (NS 816-842). AR-Mohar 1696 (NS 816), 
5.48g. KM 87.   feine irisierende Tönung, ss

1666 50,--AR-1/4 Mohar 1696 (NS 816), 1.34g. KM 82.      R  feine dunkle Tönung, ss

1667
50,--

KÖNIGREICH KATHMANDU, Pratapa Malla, 1641-1674 (NS 761-794). AR-Mohar 1641 (NS 761), 
5.34g. KM 163.   etwas gewellt, ss

1668 50,--AR-Mohar 1655 (NS 775), 5.45g. KM 164.   hübsche Tönung, ss

1669 50,--Chakravartendra Malla, 1669 (NS 789). AR-1/2 Mohar o. J., 2.71g. KM 171.      R  ss

1670 50,--Nripendra Malla, 1674-1680 (NS 794-800). AR-Mohar 1674 (NS 794), 5.40g. KM 185.   ss

1670 

1669 

1668 1667 

1666 1665 
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1671
50,--

Parthivendra Malla, 1680-1687 (NS 800-807). AR-Mohar 1682 (NS 802), 5.37g. KM 
198.   kl. Henkelspur, ss

1672
50,--

Bhupalendra Malla, 1687-1700 (NS 807-820). AR-Mohar 1692 (NS 812), 5.35g. KM 
208.   hübsche Tönung, ss

1673 50,--Bhaskara Malla, 1701-1715 (NS 821-835). AR-Mohar 1701 (NS 821), 5.51g. KM 217.   irisierende Tönung, ss+

1674
40,--

Mahindra Simha, 1715-1722 (NS 835-842). AR-Mohar 1715 (NS 835), 5.47g. KM 
225.   feine goldschimmernde Tönung, ss-vz

1675
40,--

Jagajjaya Malla, 1722-1735 (NS 842-855). AR-Mohar 1728 (NS 848), 5.55g. KM 
231.   kl. Randrisse, feine irisierende Tönung, ss-vz

1676
40,--

Jyoti Prakash Malla, 1746-1750 (NS 866-870). AR-Mohar 1746 (NS 866), 5.38g.  
KM 281.   feine dunkle Tönung, Schrötlingsriss, sonst ss-vz

1677 80,--Jaya Prakash Malla, 2. Regierung, 1750-1768 (NS 870-888). AR-Mohar 1753 (NS 873), 5.33g. KM 260.      R  ss

1677 

1676 1675 

1674 1673 

1672 1671 

1678 50,--AR-Mohar 1753 (NS 873), 5.53g. KM 261.   fast vz

1678 
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1679
50,--

KÖNIGREICH PATAN, Siddhi Narasimha, 1620-1661 (NS 740-781). AR-Mohar 1641 (NS 761), 4.98g. 
KM 301.   feine Tönung, etwas gewellt, gutes ss

1680 50,--Srinivasa Malla, 1661-1685 (NS 781-805). AR-Mohar 1666 (NS 786), 5.45g. KM 307.   ss

1681
50,--

Yoga Narendra Malla, 1685-1705 (NS 805-825). AR-Mohar 1685 (NS 805), 5.42g. KM 
325.   feine Tönung, ss

1682 50,--AR-Mohar 1685 (NS 805), 5.42g. KM 337.   ss

1683 50,--AR-Mohar 1700 (NS 820), 5.48g. KM 320.   ss

1684
50,--

Loka Prakash Malla, 1705-1706 (NS 825-826). AR-Mohar 1706 (NS 826), 5.44g.  
KM 343.      R  feine dunkle Tönung, ss

1685 50,--Jaya Indra Malla, 1706-1709 (NS 826-829). AR-Mohar 1706 (NS 826), 5.40g. KM 352.   ss

1686 50,--Vira Narasimha Malla, 1709 (NS 829). AR-Mohar 1709 (NS 829), 5.28g. KM 359.      R  ss

1686 1685 

1684 1683 

1682 1681 

1680 1679 
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1687
50,--

Rajya Prakash Malla, 1745-1758 (NS 865-878). AR-Mohar 1758 (NS 878), 5.47g.  
KM 416.   feine Tönung, kl. Henkelspur, ss

1688 50,--Visvajit Malla, 1758-1760 (NS 878-880). AR-Mohar 1758 (NS 878), 5.35g. KM 422.      R  ss

1689
150,--

KÖNIGREICH NEPAL (SHAH-DYNASTIE), Prithvi Bir Bikram, 1881-1911 (VS 1938-1968).  
AR-4 Mohars 1911 (SE 1833), KM 658.      R  herrliche Patina, vz

1690
100,--

Tribhuvana Bir Bikram, 1911-1950 (VS 1968-2007). AR-4 Mohars 1914 (VS 1971),  
KM 696.      R  feine Tönung, vz

1691

300,--

LOTS,  Lot, KÖNIGREICH BATHGAON: Ranajit Malla, 1722-1769 (NS 842-889), Dam o. J., KM 91;  
1/4 Mohar 1722 (NS 842), KM 103 (2); Mohar 1722 (NS 842), KM 108 (3); KÖNIGREICH 
KATHMANDU: Chakravartendra Malla, 1669 (NS 789), Mohar 1669 (NS 789), KM 173; Bhaskara 
Malla als Kronprinz, 1698-1701 (NS 818-821), 1/4 Mohar, 1698 (NS 818), KM 215; Jagajjaya Malla, 
1722-1735, Mohar 1722 (NS 842), KM 230; 1/4 Mohar 1722 (NS 842), KM 232/233; Kumudini 
Devi, Regentin, 1735-1746 (NS 855-866), 1/4 Mohar 1736 (NS 856), KM 234; Jaya Prakash Malla, 
1. Regierung, 1735-1746 (NS 855-866), Mohar 1736 (NS 856), KM 259; Dam o. J., KM 235 sowie 
KM 236; Jaya Lakshmi Devi, Regentin, 1746 (NS 866), 1/4 Mohar 1746 (NS 866), KM 275; Jaya 
Prakash Malla, 2. Regierung, ca. 1750-1768 (NS ca. 870-888), Mohar 1753 (NS 873), KM 261; dazu: 
LICHHAVI DYNASTIE: Narendradeva, 641-680, AE-Prägungen (2).   18 Stück  s-ss, meist ss

1692

300,--

Lot, KÖNIGREICH PATAN: Yoga Narendra Malla, 1685-1705 (NS 805-825), Mohar 1685 (NS 805), 
KM 332; Mohar 1688 (NS 808), KM 326; 1/4 Mohar 1685 (NS 805), KM 315; Vira Mahindra Malla, 
1709-1715 (NS 829-835), Mohar 1709 (NS 829), KM 370; Riddhi Narasimha Malla 1715-1717  
(NS 835-837), Mohar 1715 (NS 835), KM 374, 375; Jaya Mahindra Simha, 1717-1722 (NS 837-
842), Mohar 1717 (NS 837), KM 377; Yoga Prakash Malla, 1722-1729 (NS 842-849), Mohar 1722  
(NS 842), KM 386; Jaya Vishnu Malla, 1729-1745 (NS 849-865), Mohar 1729 (NS 849), KM 399; 
Mohar 1731 (NS 851), KM 400; 1/4 Mohar 1729 (NS 849), KM 392; Rajya Prakash Malla, 1745-1758 
(NS 865-878), Mohar 1745 (NS 865), KM 410, 412, 413; 1/4 Mohar 1745 (NS 865), KM 406, 407; 
Tej Narasimha Malla, 1765-1768 (NS 885-888), Dam o. J., KM 435.   17 Stück  meist ss

1693

250,--

Lot, Umfangreiche gepflegte Sammlung von Münzen der Shah-Dynastie (aus dem Zeitraum von ca. 
1768-1970), darunter auch ein KMS sowie ein Coin Set; dazu: 5 Mohar-Teilstücke (cut coinage) zum 
Umlauf in Tibet. Viele Stücke mit Beschreibungszettel des Sammlers.   über 180 Stück  ss, ss-vz, vz

1690 1689 

1688 1687 
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TIBET

1694
400,--

SINO-TIBETISCHE PRÄGUNGEN, Qian Long, 1736-1795. AR-Tangka Jahr 58 (1793), 5.50g.  
KM C-73.      R  feine dunkle Tönung, etwas gewellt, gutes ss

1695 200,--1 AR-Sho Jahr 59 (1794), 3.89g. Variante mit 28 Punkten, KM C-72.1.   dunkle Tönung, l. gewellt, gutes ss

1696
200,--

1 AR-Sho Jahr 60 (1795), 3.76g. Variante mit großem Schrötling, KM C-72.2. 
   feine dunkle Tönung, l. gewellt, gutes ss

1697
150,--

Jia Qing, 1796-1820. 1 AR-Sho Jahr 8 (1803), 3.58g. KM C-83.3. 
   feine dunkle Tönung, leichte Knickspur, sonst ss

1698 200,--1 AR-Sho Jahr 25 (1820), 3.74g. KM C-83.1.   feine Tönung, l. Prägeschwächen und Stempelfehler, ss-vz

1699
150,--

Dao Guang, 1820-1850. 1 AR-Sho Jahr 2 (1822), 3.72g. Variante mit 28 Punkten auf der Vorder- und 
26 Punkten auf der Rückseite, KM C-93.   feine dunkle Tönung, ss-vz

1699 

1698 1697 

1696 

1695 1694 
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1700 50,--TANGKAS DER KONG-PAR SERIE,  Tangka BE 15-24 (1890), 4.47g. KM C-A13.1.   ss+

1701
200,--

Lot, Kong-par Tangkas von 13-45 (1791) sowie 13-46 (1792), verschiedene Varianten, teils 
selten.   7 Stück  s-ss, ss

1702 100,--TANGKAS DER RANJANA SERIE,  Tangka „BE 16-61“ (1880-1912), 4.58g. KM C-27 (Anm.).      R  ss

1703 100,--TANGKAS DER GA-DEN SERIE,  Tangka o. J. (um 1840), 5.21g. KM Y-A13.1; Rhodes class A(i).      R  ss

1704 50,--Tangka o. J. (um 1880-1894), 4.55g. KM Y-B13.4; Rhodes class B(iv).   ss-vz

1705 50,--Tangka o. J. (um 1895-1896), 4.57g. KM Y-C13.2; Rhodes class C(ii).   fast vz

1706 40,--Tangka o. J. (um 1918-1922), 3.52g. KM Y-F13.4; Rhodes class F(x).   ss-vz

1706 1705 

1704 1703 

1702 

ex 1701 1700 
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1707 50,--Tangka o. J. (um 1921), 4.24g. KM Y-G13; Rhodes class G.   ss-vz

1708 100,--Tangka o. J. (um 1929-1930), 4.10g. KM Y-H13.1; Rhodes class H(ii).      R  fast vz

1709 30,--2 Tangka o. J. (1912), KM Y-15.      RR  übliche Prägeschwächen, sonst ss

1710 250,--Lot, Ga-den Tangkas, Rhodes classes B (2), C, D, E (2), F (8), verschiedene Varianten.   14 Stück  meist ss

1711 50,--PRÄSENTATIONS-TANGKAS,  Tangka o. J. (1910), 3.91g. Kelzang Typ, KM Y-14.   feine Tönung, ss

1712 40,--Tangka o. J. (1953), KM Y-31.   feine Patina, kl. Druckstelle, sonst vz

1712 

ex 1710 

1711 

1709 

1708 1707 
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1713
150,--

UNTER CHINESISCHER SUZERÄNITÄT, Hsuan Tung, 1909-1911. 2 Sho o. J. (1910),  
KM Y-6.      R  übliche Prägeschwächen, s

1714 100,--1 Sho o. J. (1910), KM Y-5.      R  übliche Prägeschwächen, sonst fast ss

1715
500,--

SHO-SRANG-WÄHRUNG, Hsuan Tung, 1909-1911. Srang CD 1 (1909), KM Y-9. 
      R  feine Tönung, kl. Randfehler und Kratzer, sonst ss-vz

1716 80,--1/4 Sho CD 1 (1909), KM Y-B7.      R  kl. Randfehler, fast ss

1717 500,--Srang BE 15-43 (1909), KM Y-12.      R  feine Patina, kl. Randfehler, sonst ss+

1718 50,--5 Sho BE 15-48 (1914), KM Y-18.      R  feine Tönung, leichte Prägeschwäche, ss

1718 

1717 

1716 1715 

1714 1713 



171

1719 100,--5 Sho BE 15-51 (1918), KM Y-18.1.      R  Rs. mittig Prägeschwäche, ss

1719 

1720 80,--2 ½ Skar 15-52 (1918), KM Y-A19.      R  ss+

1721 80,--3 Srang BE 16-7 (1933), KM Y-25.      R  feine Tönung, Vs. kl. Kratzer, sonst ss+/vz

1722 80,--3 Srang BE 16-8 (1934), KM Y-25.      R  feine Tönung, ss/ss+

1723 50,--3 Srang BE 16-10 (1936), KM Y-26.   feine Tönung, mittig leichte Prägeschwäche, sonst vz

1724

200,--

Lot, 10 Srang BE 16-22 (1948), KM Y-29; BE 16-24 (1950), KM Y-29a und 30; 1 ½ Srang BE 16-10 
(1936), KM Y-24; 5 Sho BE 16-21 (1947), KM Y-28; BE 16-25 (1951), KM Y-28a; 3 Sho BE 16-20 
(1946), KM Y-27.1; 1 Sho BE 15-59 (1925) und 16-2 (1928), KM Y-21a; BE 16-2 (1928), KM Y-21.1a;  
BE 16-6 (1932), 16-9 (1935), 16-10 (1936) und 16-11 (1937), KM Y-23; 7 ½ Skar BE 15-55 (1921),  
KM Y-20; 5 Skar BE 15-48 (1914), KM Y-17.3; BE 15-50 (1916), KM Y-17; BE 15-54 (1920), KM Y-19  
sowie ein 5 Skar Stück mit nicht lesbarem Jahr; 2 ½ Skar 15-48 (1914), KM 
Y-16.2.   20 Stück  s-ss, meist ss

1723 1722 

1721 1720 
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1726
100,--

Rupie o. J. (1911-1933), Chengdu (Szechuan) Schmale Büste mit Kragen, KM Y-3.2. 
   feine Tönung, Rs. leichte Prägeschwäche, ss

1727
80,--

Rupie o. J. (1939-1942), Kangding (Szechuan) Breite Büste mit Kragen, KM Y-3.3. 
   feine dunkle Tönung, Schrötlingsfehler, Rs. Prägeschwächen, sonst ss

1728 200,--1/2 Rupie o. J. (1904-1912), Chengdu (Szechuan), KM Y-2.   feine Tönung, ss

1729 200,--1/4 Rupie o. J. (1904-1912), Chengdu (Szechuan), KM Y-1.   feine Tönung, Rs. leichte Prägeschwäche, ss

1728 

1727 

1729 

1726 

1725
200,--

HANDELSMÜNZEN,  Rupie o. J. (1902-1911), Chengdu (Szechuan) Schmale Büste ohne Kragen, 
KM Y-3.   feine Tönung, Rs. mittig Prägeschwäche, ss
Silbergehalt ca. 930/1000.

1725 
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SAMMLUNG PAPSTMEDAILLEN

1730

80,--

Zacharias, 741-752. Bronzegussmedaille o. J. (Restitutionsmedaille, 1. Hälfte 18. 
Jh.), nach Giovanni Battista Pozzo 28.11g. Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Pallium und  
Camauro n. r., Rs.: Kirchenfassade, Dm. 42,5 mm, Spink 138.      R  ss
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Hirsch, Auktion 297, 2014, Los 4032

1731

80,--

Eugenius IV., 1431-1447. Bronzemedaille o. J. (Restitutionsmedaille), nach Girolamo 
Paladino und Giovanni Hamerani 51.02g. Vs.: Brustbild in Pluviale mit Tiara n. l., Rs.: 
REDDE CVIQVE SVVM, Hand Gottes aus Wolken hält Waage und Elle, Dm. 43 mm, Mazio 7;  
Lincoln 323.   dunkelbraune Patina, kl. Kratzer, fast vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1732

50,--

Paul II., 1464-1471. Bronzegussmedaille 1465, ohne Signatur 28.82g. Auf die Verstärkung 
der päpstlichen Festungen, Vs.: Brustbild in Pluviale mit Tonsur n. l., Rs.: Wappen  
unter Tiara, Dm. 33,5 mm, Spink -; Bargello 170.      R  späterer Guss, ss
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Peus, Auktion 411, 2013, Los 1137 (dort als alter Guss bezeichnet)

1732 

1731 

1730 
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1733

80,--

Hadrian VI., 1522-1523. Bronzemedaille o. J. (Restitutionsmedaille), ohne Signatur 21.29g. Auf seine 
Gelehrsamkeit, Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Camuro n. l., Rs.: Heiliggeisttaube über Tiara, gekreuzten 
Schlüsseln und Büchern, Dm. 33,4 mm, Spink 458; Mazio 43.   tiefbraune Patina, Vs. Stempelriss, vz
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Hirsch, Auktion 308, 2015, Los 4228

1734

80,--

Julius III., 1550-1555. Bronzegussmedaille 1553/1554 (A IIII), nach Gianfederico Bonzagni und 
Alessandro Cesati „il Grecchetto“ 25.75g. Auf seine Weisheit, Vs.: Büste in Pluviale mit Tonsur n. r.,  
Rs.: KPATOYMAI, nackte Fortuna steht auf Delphinen im Meer n. l. und hält bauschendes Tuch, 
hinter ihr steht Prudentia und packt sie am Haar, rechts Handspiegel mit Schlange, Dm. 34 mm, 
Spink 524; Martini 1877.   älterer Guss, gutes ss
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Hirsch, Auktion 297, 2014, Los 4033

1735

50,--

Paul IV., 1555-1559. Bronzegussmedaille o. J. (1557), nach Gianfederico Bonzagni 
23.08g. Auf die päpstliche Hilfe für die Hunger leidende römische Bevölkerung,  
Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Camauro n. r., Rs.: bewaffnete Roma steht v. v., Dm. 30,2 mm,  
Börner 506.   späterer Guss nach alter Originalprägung, ss+
ex Slg. Karl H. Kluger

1736

80,--

Pius IV., 1559-1565. Bronzemedaille o. J. (Restitutionsmedaille), nach Gianfederico Bonzagni 
und Alessandro Cesati „il Grecchetto“ 13.04g. Auf die neue Befestigung der Engelsburg (Castel 
Sant‘Angelo), Vs.: Brustbild in Pluviale n. r., Rs.: Ansicht der Engelsburg aus der Vogelperspektive, 
Dm. 30,7 mm, Spink 595.   dunkelbraune Patina, vz
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Peus, Auktion 409, 2013, Los 1333

1736 1735 

1734 

1733 
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1737

80,--

Gregor XIII., 1572-1585. Bronzemedaille 1572 (AN I) (Restitutionsmedaille), nach Gian Federigo 
Bonzagni 10.54g. Auf die Sicherheit Roms, Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Camauro n. l.,  
Rs.: Securitas thront mit Szepter n. r., rechts brennender Altar mit Fackel, Dm. 30 mm, Spink 692; 
Mazio -.   dunkelbraune Patina, vz
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Hirsch, Auktion 294, 2013, Los 4697 

1738

100,--

Bronzegussmedaille 1582 (AN X), nach Bartolomeo Argenterio 56.43g. Auf die Gründung des 
Jesuitenkollegs in Rom (Collegio Romano dei Gesuiti), Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Camauro n. l., 
Rs.: Religio thront v. v., umher knien Theologie, Astronomie, Philosophie und Poesie, Dm. 57 mm, 
Börner 548.   früher Guss, dunkelbraune Patina, kl. Kratzer, sonst fast vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1739

80,--

Sixtus V., 1585-1590. Bronzemedaille 1587 (ANN III) (Restitutionsmedaille), nach Domenico Poggini 
18.77g. Auf die Fertigstellung der Straßen von Santa Maria Maggiore zu Trinità dei Monti, S. Lorenzo 
fuori le mura, Santa Croce und S. Giovanni in Laterano, Vs.: Brustbild in Pluviale mit Tonsur n. r.,  
Rs.: symbolische Darstellung der fünf Kirchen, Dm. 34,3 mm, Spink 779; Mazio 138.   braune Patina, vz
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Hirsch, Auktion 297, 2014, Los 4035

1739 

1738 

1737 
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1740

80,--

Silbergussmedaille 1591 (AN V), nach Niccolo de Bonis 16.00g. Auf die päpstliche Militärexpedition 
gegen die Hugenotten in Frankreich, Vs.: Brustbild in Pluviale mit Tonsur n. l., Rs: Papst thront 
n. r., begleitet von drei Kardinälen, und segnet die Christusfahne eines vor ihm knienden 
Offiziers, dahinter drei weitere Personen, Dm. 33,5 mm, Spink 780; Mazio -.      R  ss-vz
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Hirsch, Auktion 315, 2015, Los 4642

1741

100,--

Urban VII., 1590. Einseitige Bronzegussmedaille 1590 (ANNO I), nach Michele Angelo 
Balla 21.43g. Brustbild in Pluviale mit Tonsur n. l., mit angegossener Trageöse, Dm. 44 mm,  
Spink - (zur Vs. vgl. 810); Cahn, Auktion 50, 1923, Los 130 beschreibt ein ähnliches Stück als 
Original.   früher, wohl zeitgenössischer Guss, Felder etwas geglättet, ss
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Hirsch, Auktion 337, 2018, Los 4571

1742

50,--

Innozenz IX., 1591. Bronzemedaille 1591 (AN I) (Restitutionsmedaille), nach Niccolò De Bonis 
und Gianfederico Bonzagni 11.55g. Auf seine Wahl, Vs.: Brustbild in Pluviale mit Tonsur n. r.,  
Rs.: bewaffnete Roma steht v. v., Dm. 29,8 mm, Spink 837; Mazio 158.   dunkelbraune Patina, vz
ex Corinphila Veilingen, Auktion 247, 2020, Los 5238 (Slg. Dr. J. P. van Erp)

1742 

1741 

1740 
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1743

50,--

Leo XI., 1605. Bronzegussmedaille 1605, nach Giorgio Rancetti 18.63g. Auf seine Wahl und seinen 
Tod, Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Camauro n. l., Rs.: toter Löwe liegt n. l. und wird von Bienen 
umschwärmt, Dm. 35,7 mm, Spink 878; Mazio 167.   späterer Guss, gestopftes Loch, ss
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Peus, Auktion 411, 2013, Los 1155

1744

50,--

Gregor XV., 1621-1623. Versilberte Bronzemedaille 1623 (AN III) (Restitutionsmedaille), nach 
Giacomo Antonio Moro 21.29g. Auf seinen Tod, Vs.: Brustbild in Pluviale mit Tonsur n. r., Rs.: Madonna 
mit Kind auf Wolken, Dm. 34,2 mm, Spink 931; Mazio 178.   altversilbert, Rs. Stempelbruch, vz
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Hirsch, Auktion 308, 2015, Los 4233

1745

80,--

Innozenz X., 1644-1655. Vergoldete Silbermedaille 1646 (AN II), v. G. Morone Mola 17.63g. Auf den 
Bau des Palazzo Nuovo als Museo Capitolino, Vs.: Brustbild in Pluviale mit Tonsur n. r., Rs.: Palazzo 
Nuovo, darüber päpstliches Wappen, Dm. 38,3 mm, Spink 1082.   altvergoldet, Henkelspur, ss
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Kölner Münzkabinett, Auktion 105, 2016, Los 1009

1745 

1744 

1743 
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1746

50,--

Bronzemedaille 1650 (Restitutionsmedaille), nach G. Morone Mola 25.19g. Auf das 
Heilige Jahr und die Öffnung der Heiligen Pforte (Porta Santa), Vs.: Brustbild in Pluviale 
mit Tiara n. r., Rs.: Papst mit Gefolge öffnet die Heilige Pforte, Dm. 37 mm, Spink 1124;  
Mazio 234.   dunkelbraune Patina, kl. Stempelfehler, fast vz
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Hirsch, Auktion 297, 2014, Los 4037

1747

80,--

Alexander VII., 1655-1667. Vergoldete Bronzemedaille 1662 (AN VIII), v. G. Morone 
Mola 26.74g. Auf die Cattedra di San Pietro im Petersdom, Vs.: Brustbild in Pluviale mit 
Tiara n. l., Rs.: Ansicht der Cattedra di San Pietro, darüber Heiliggeisttaube, Dm. 42 mm,  
Spink 1214.   Randfehler, Vs. Kratzer, sonst ss-vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1748

300,--

Clemens IX., 1667-1669. Silbermedaille 1668 (A I), ohne Signatur 17.27g. Auf die Seligsprechung 
von Rosa di Lima, Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Stola und Camauro n. r., Rs.: 6 Zeilen Schrift in 
Blumenkranz, Dm. 32,2 mm, Spink 1250; Mazio 281.      in Silber RR  herrliche Patina, vz-prfr
ex Corinphila Veilingen, Auktion 247, 2020, Los 5247 (Slg. Dr. J. P. van Erp); zuvor Schulman, Auktion 227, 1956, Los 314 (Slg. W. 

J. R. Dreesmann)

1748 

1747 

1746 
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1749

100,--

Clemens X., 1670-1676. Bronzemedaille 1672 (A III), v. G. Hamerani 18.27g. Auf seine Wohltätigkeit, 
Vs.: Brustbild in Pluviale mit Tiara n. r., Rs.: alter Mann sitzt angekettet im Gefängnis, vor ihm steht seine 
Tochter und gibt ihm die Brust, Dm. 34,2 mm, Spink 1318; Mazio 308.      R  dunkelbraune Patina, vz
ex Corinphila Veilingen, Auktion 247, 2020, Los 5249 (Slg. Dr. J. P. van Erp)

1750

50,--

Innozenz XI., 1676-1689. Vergoldete Bronzegussmedaille o. J., ohne Signatur 15.36g. Auf das Hospiz 
von Santa Galla, Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Stola und Camauro n. r., Rs.: Caritas sitzt umgeben 
von vier Kindern v. v., Dm. 30,6 mm, Spink 1385; Mazio -.   früher Guss, ss
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Hirsch, Auktion 308, 2015, Los 4237

1751

50,--

Bronzemedaille 1676 (A I), ohne Signatur, v. Girolamo Lucenti 12.63g. Auf die feierliche Inbesitznahme 
des Laterans, Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Stola und Camauro n. r., Rs.: Heiliggeisttaube in 
Strahlengloriole, Dm. 31 mm, Spink 1408; Mazio 327.   dunkelbraune Patina, ss-vz
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Peus, Auktion 413, 2014, Los 1248

1752

50,--

Zinnmedaille 1687 (A XI), späterer Abschlag, v. Philipp Heinrich Müller 16.97g. Auf die Siege der 
Heiligen Allianz in Ungarn, Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Stola und Camauro n. r., Rs.: strahlendes Kreuz 
mit Lorbeerkranz auf einem Fels im Meer, umher die vier Winde, Dm. 38,2 mm, Miselli 159a.      R  ss-vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1752 

1751 1750 

1749 
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1753

150,--

Alexander VIII., 1689-1691. Bronzemedaille 1700 (postum), v. Ferdinand de Saint Urbain 
73.22g. Auf die Grundsteinlegung seines Grabmals im Petersdom, Vs.: Brustbild in Mozzetta 
mit Stola und Camauro n. l., Rs.: Ansicht des Grabmonuments, Dm. 64 mm, Spink 1512; 
Mazio 358.      R  dunkelbraune Patina, etwas fleckig, Vs. winz. Kratzer, sonst vz-prfr
ex Corinphila Veilingen, Auktion 247, 2020, Los 5255 (Slg. Dr. J. P. van Erp); zuvor erworben von J. Schulman, Amsterdam

1754

400,--

Innozenz XII., 1691-1700. Silbermedaille 1692 (A I), v. G. Hamerani 14.51g. Auf sein religiöses 
Regierungsprogramm, Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Stola und Camauro n. r., Rs.: Caritas steht mit 
Säugling v. v., neben ihr zwei Kinder, die Gefäße mit Münzen ausleeren, Dm. 31 mm, Spink 1529; 
Mazio 362.   feine Patina, Felder geglättet, sonst vz
ex Corinphila Veilingen, Auktion 247, 2020, Los 5257 (Slg. Dr. J. P. van Erp); Schulman, Auktion 227, 1956, Los 320 (Slg. W. J. R. Dreesmann)

1755

500,--

Silbermedaille 1696 (AN V), v. G. Hamerani 21.77g. Auf die Vollendung des Landzollamts (Dogana di 
Terra) auf der Piazza di Pietra, Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Stola und Camauro n. r., Rs.: Ansicht des 
Gebäudes, Dm. 36,2 mm, Spink 1554; Mazio 369.      in Silber RR  herrliche Tönung, winz. Henkelspur, vz-St
ex Corinphila Veilingen, Auktion 247, 2020, Los 5258 (Slg. Dr. J. P. van Erp); Schulman, Auktion 227, 1956, Los 321 (Slg. W. J. R. Dreesmann)

1755 

1754 

1753 - verkleinert 
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1756

80,--

Bronzemedaille 1699 (AN VIII), späterer Abschlag, v. G. Hamerani 17.78g. Auf den Gründonnerstag 
1699, Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Stola und Camauro n. r., Rs.: Fußwaschung Christi, Dm. 30 mm, 
Spink 1574.   braune Patina, vz
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Münzzentrum, Auktion 168, 2013, Los 6105

1757

50,--

Bronzemedaille 1700 (AN IVB), späterer Abschlag, v. G. Hamerani 24.36g. Auf das Heilige Jahr,  
Vs.: Brustbild in Pluviale mit Tiara n. r., Rs.: Pilgerstrom vor der Heiligen Pforte, Dm. 37 mm, Spink 
1579; Mazio 375.   dunkelbraune Patina, Vs. Stempelbruch, vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1758

100,--

Clemens XIII., 1758-1769. Bronzemedaille 1764 (A VI), v. G. Hamerani 25.61g. Auf die Erweiterung 
des Hafens von Civitavecchia, Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Stola und Camauro n. l., Rs.: Hafenfestung 
aus der Vogelperspektive, Dm. 39,3 mm, Spink 1894.   vz-St
ex Corinphila Veilingen, Auktion 247, 2020, Los 5267 (Slg. Dr. J. P. van Erp)

1758 

1757 

1756 
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1759

80,--

Clemens XIV., 1769-1774. Silbermedaille 1773, ohne Signatur, v. J. L. Oexlein 21.91g. Auf die 
Aufhebung des Jesuitenordens, Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Stola und Camauro n. r., die Rechte 
segnend erhoben, Rs.: Christus und die Apostel Petrus und Paulus vertreiben drei Jesuiten,  
Dm. 44,7 mm, Spink 1929.   feine Tönung, kl. Kratzer, ss-vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1760

50,--

Bronzemedaille 1773 (A V), v. F. Cropanese 18.72g. Auf die Förderung der schönen Künste,  
Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Stola und Camauro n. r., Rs.: Personifikationen von Malerei, Bildhauerei 
und Architektur in Säulenhalle, Dm. 38,5 mm, Spink 1924; Mazio 507.   kl. Randfehler, gutes ss
ex Corinphila Veilingen, Auktion 247, 2020, Los 5272 (Slg. Dr. J. P. van Erp); zuvor erworben von J. Schulman, Amsterdam

1761

80,--

Bronzemedaille 1774 (A VI), v. F. Cropanese 19.53g. Auf die Aufhebung des Jesuitenordens,  
Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Stola und Camauro n. r., Rs.: Dattelpalme, Dm. 39,4 mm, Spink 1931; 
Mazio 508.   dunkelbraune Patina, vz-prfr
ex Corinphila Veilingen, Auktion 247, 2020, Los 5273 (Slg. Dr. J. P. van Erp)

1761 

1760 

1759 
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1762

50,--

Pius VI., 1775-1799. Bronzierte Zinnmedaille 1782, ohne Signatur, v. J. Chr. Reich 28.15g. Auf den 
Besuch des Papstes bei Josef II. in Wien, Vs.: Brustbilder Josefs II. und Pius‘ VI. einander gegenüber, 
Rs.: Ansicht einer Kapelle, darin Altar mit Kelch, Mitra, Bibel und Kerze, die von einer aus Wolken 
kommenden Hand entzündet wird, Dm. 43,5 mm, Spink 1964; Slg. Montenuovo 2155.   fast vz
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Hirsch, Auktion 294, 2013, Los 4708

1763

50,--

Vergoldete Silbermedaille 1782, v. T. Rosa 21.17g. Auf den Besuch des Papstes in Augsburg auf 
seiner Rückreise aus Wien, Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Stola und Calotta n. r., Rs.: 11 Zeilen Schrift, 
darunter Stadtpyr zwischen zwei Sternen, Dm. 41,7 mm, Forster 133; Slg. Montenuovo 2158;  
Spink 1963 (Weißmetall).   Vs. Kratzer, Felder geglättet, sonst ss+/ss
ex Slg. Karl H. Kluger

1764

80,--

Pius VII., 1800-1823. Bronzemedaille 1822 (ANNO XXIII), v. G. Girometti 38.59g. Auf die 
Entdeckung und Anerkennung des Leichnams des Hl. Franz von Assisi, Vs.: Brustbild in Mozzetta 
mit Stola und Calotta n. r., Rs.: Kardinäle begutachten den Leichnam des Hl. Franz von Assisi, 
Dm. 41,8 mm, Spink 2082; Mazio -.      R  braune Patina, Randfehler, kl. Kratzer, fast vz/vz
ex Corinphila Veilingen, Auktion 247, 2020, Los 5275 (Slg. Dr. J. P. van Erp)

1764 

1763 

1762 
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1765
50,--

Bronzemedaille 1823, v. Dieudonné 38.44g. Auf seinen Tod, Vs.: Brustbild in Pluviale mit Tiara  
n. r., Rs.: 7 Zeilen Schrift, Dm. 41 mm, Spink 2089.   dunkelbraune Patina, kl. Kratzer, sonst vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1766

50,--

Pius VIII., 1829-1830. Bronzemedaille 1829 (ANNO I), v. G. Girometti 38.52g. Auf seine Wahl zum 
Papst, Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Stola und Calotta n. l., Rs.: Ecclesia steht zwischen zwei Engeln 
mit Papstinsignien v. v., Dm. 43 mm, Spink -; Rinaldi 24.      R  Randfehler, kl. Kratzer, fast vz/ss
ex Corinphila Veilingen, Auktion 247, 2020, Los 5278 (Slg. Dr. J. P. van Erp)

1767

100,--

Gregor XVI., 1831-1846. Silbermedaille 1836 (AN VI), v. G. Cerbara 33.39g. Auf die Erweiterung des 
Hafens von Civitavecchia, Vs.: Brustbild in Pluviale mit Calotta n. l., Rs.: Stadtgöttin von Civitavecchia 
sitzt auf Schiffsburg im Hafen n. l., Dm. 43,4 mm, Rinaldi 31.   kl. Kratzer, ss-vz
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Hirsch, Auktion 318, 2016, Los 4063

1767 

1766 

1765 



185

1768

100,--

Pius IX., 1846-1878. Silbermedaille 1846, v. G. Cerbara 34.10g. Auf die feierliche Inbesitznahme 
des Laterans, Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Stola und Calotta n. l., Rs.: Justitia steht mit 
Schwert und Waage zwischen Pax und Pietas, darüber Auge Gottes, Dm. 43,6 mm, Spink 
2239.   herrliche Tönung, kl. Randfehler, feine Kratzer, vz/vz-St
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Heidelberger Münzhandlung, Auktion 48, 2007, Los 1010

1769

50,--

Silbermedaille 1855, v. K. Radnitzky 21.89g. Auf die Verkündigung des Dogmas von der unbefleckten 
Empfängnis Marias, Vs.: Madonna steht auf Mondsichel in Strahlengloriole v. v., umher Engel in 
Wolken, Rs.: 6 Zeilen Schrift, Dm. 38,2 mm, Hauser 4726; Spink -.   winz. Kratzer, vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1770

40,--

Bronzemedaille 1861 (AN XVI), v. C. Voigt 35.51g. Gegen die Feinde des Kirchenstaates,  
Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Stola und Calotta n. l., Rs.: Daniel steht betend zwischen zwei Löwen v. v.,  
Dm. 43,5 mm, Spink 2290.   dunkelbraune Patina, vz-prfr
ex Slg. Karl H. Kluger

1770 

1769 

1768 
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1771

50,--

Silbermedaille 1864 (AN XIX), v. I. Bianchi 32.57g. Auf die Erneuerung der Porta Pia,  
Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Stola und Calotta n. l., Rs.: Ansicht des Tores, Dm. 43,5 mm,  
Rinaldi 58.   feine Kratzer, etwas berieben, sonst vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1772

50,--

Silbermedaille 1867, v. F. Bianchi 35.08g. Auf den Bau der Treppe an der Piazza del Quirinale, 
Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Stola und Calotta n. l., Rs.: Ansicht der Piazza del Quirinale 
mit Palazzo Quirinale und Palazzo Consulla, Obelisk und Treppenaufgang, Dm. 43,5 mm,  
Spink 2302.   kl. Kratzer und Randfehler, sonst ss-vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1773

50,--

Versilberte Bronzemedaille 1869, ohne Signatur 38.34g. Auf den Beginn des 1. Vatikanischen 
Konzils, Vs.: Papst kniet vor Madonna auf Wolke, vor ihm Tiara und Schlüssel, Rs.: Petrus 
sitzt v. v. und predigt den Repräsentanten der 4 katholischen Kirchen, Dm. 47,5 mm,  
Bartolotti XXIV, 17.   vz/vz-St
ex Slg. Karl H. Kluger

1773 

1772 

1771 
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1774

40,--

Bronzemedaille 1870 (A XXV), v. Carlo Moscetti 30.76g. Auf das Ende des 1. Vatikanischen 
Konzils 1869/70, Vs.: Brustbild in Pluviale mit Tiara n. l., Rs.: Hl. Petrus beim ersten Apostelkonzil,  
Dm. 43 mm, Spink -.   dunkelbraune Patina, Randfehler, kl. Kratzer, sonst vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1775

40,--

Bronzemedaille 1876/1877 (AN XXXI), v. I. und F. Bianchi 38.66g. Auf die Einführung des Festes 
des Hl. Joseph als Patron der Gesamtkirche, Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Stola und Calotta n. l.,  
Rs.: Hl. Joseph steht v. v. zwischen kniender Ecclesia Romana mit Kirchenmodell und Maria mit 
Kind, Dm. 43,7 mm, Spink -; Rinaldi 70.   vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1776

50,--

Leo XIII., 1878-1903. Silbermedaille 1886 (AN IX), v. F. Bianchi 34.30g. Auf den Entschluß zur 
Vergrößerung und Renovierung der Basilica San Giovanni in Laterano, Vs.: Brustbild in Mozzetta 
mit Stola und Calotta n. l., Rs.: Papst, umgeben von Prälaten, empfängt Architekten, der ihm einen 
Bauplan präsentiert, Dm. 43,5 mm, Rinaldi 80.   winz. Randfehler, kl. Kratzer, vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1776 

1775 

1774 
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1777

50,--

Silbermedaille 1889 (AN XII), v. F. Bianchi 35.59g. Auf die Wiederherstellung des Kreuzganges von 
San Giovanni in Laterano, Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Stola und Calotta n. l., Rs.: Ansicht des 
Kreuzganges, Dm. 43,5 mm, Rinaldi 83.   Randfehler, kl. Kratzer, sonst vz
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Hirsch, Auktion 310, 2015, Los 1814

1778

50,--

Silbermedaille 1891 (AN XIV), v. F. Bianchi 36.60g. Auf die Einweihung der vatikanischen 
Sternwarte, Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Stola und Calotta n. l., Rs.: Personifikation der 
Astronomie steht mit Himmelsglobus an Säule gelehnt fast v. v., links Stundenglas und Astrolabium, 
rechts kniet ein schreibender Putto, im Hintergrund Ansicht der Sternwarte, Dm. 43,5 mm,  
Rinaldi 85.   feine Kratzer, leicht berieben, fast vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1779

50,--

Silbermedaille 1892/1893 (AN XV), v. F. Bianchi 35.31g. Auf die erste Sozialenzyklika „Rerum Novarum“ 
vom 15. Mai 1891, Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Stola und Calotta n. l., Rs.: Personifikation der 
Kirche mit Kreuz und Schriftrolle (Enzyklika) steht v. v., links eine um Hilfe bittende Arbeiterfamilie, 
rechts zwei Geldgeber, Dm. 43,5 mm, Rinaldi 86.   Randfehler, etwas berieben, vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1779 

1778 

1777 
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1780

80,--

Silbermedaille 1898 (AN XXI), v. F. Bianchi 34.45g. Auf die Restaurierung der Fresken von Pinturicchio 
in den privaten Gemächern des Borgia-Papstes Alexander VI. („Appartamento Borgia“), Vs.: Brustbild 
in Mozzetta mit Stola und Calotta n. l., Rs.: Papst Alexander VI. kniet vor dem auferstandenem 
Christus, Dm. 43,5 mm, Rinaldi 92.   feine Patina, winz. Kratzer, sonst vz/vz-St
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Hirsch, Auktion 299, 2014, Los 2249

1781

50,--

Silbermedaille 1901/1902 (AN XXIV), v. F. Bianchi 35.23g. Auf die Errichtung des Grabmonuments für 
Innozenz III. in San Giovanni in Laterano, Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Stola und Calotta n. l., Rs.: Ansicht 
des Grabmonuments, Dm. 43,5 mm, Rinaldi 95.   feine Tönung, kl. Kratzer und Randfehler, sonst vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1782

50,--

Silbermedaille 1902 (AN XXV), v. A. Cappuccio bei Johnson 12.11g. Auf sein 25-jähriges 
Pontifikatsjubiläum, Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Stola und Calotta n. l., Rs.: Guter Hirte mit Herde, 
Dm. 30,3 mm, Modesti 385.   herrliche dunkle Patina, vz-St
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Münzen & Medaillen, Auktion 42, 2015, Los 655

1782 

1781 

1780 
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1783

80,--

Pius X., 1903-1914. Silbermedaille 1903 (ANNO I), v. F. Bianchi 34.78g. Auf seine Wahl, Vs.: Brustbild 
in Mozzetta mit Stola und Calotta n. r., Rs.: Wappen in verzierter Kartusche, darüber Tiara und 
gekreuzte Schlüssel, Dm. 43,5 mm, Rinaldi 98.   herrliche Tönung, feine Kratzer, sonst vz-St
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Hirsch, Auktion 327, 2017, Los 3326

1784

50,--

Bronzemedaille 1903 (ANNO I), v. F. Bianchi 41.44g. Auf seine Wahl, Vs.: Brustbild in Mozzetta mit 
Stola und Calotta n. r., Rs.: Wappen in verzierter Kartusche, darüber Tiara und gekreuzte Schlüssel, 
Dm. 43,5 mm, Rinaldi 98.   winz. Randfehler, vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1785

40,--

Versilberte Bronzemedaille 1903, bei Mayer & Wilhelm, Stuttgart 84.98g. Auf seine Wahl, Vs.: Brustbild 
v. v., umher die Köpfe der 62 Kardinäle des Konklave gestaffelt n. l., jeweils mit Namenstäfelchen,  
Rs.: Papstinsignien in gespitztem Vierpass, Dm. 60 mm, Cusumano/Modesti 1.   kl. Kratzer, fast vz
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Münzzentrum, Auktion 169, 2014, Los 5013

1784 

1783 

1785 - verkleinert 
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1786

50,--

Silbermedaille 1905/1906 (AN III), v. F. Bianchi 34.94g. Auf die Enzyklika „Acerbo Nimis“ zur 
Förderung des Studiums des Katechismus, Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Stola und Calotta  
n. l., Rs.: Christus sitzt im Boot des Petrus und predigt, umher Menschenmenge, Dm. 43,6 mm,  
Rinaldi 100.   feine Tönung, kl. Kratzer und Randfehler, ss-vz/ss
ex Slg. Karl H. Kluger

1787

50,--

Silbermedaille 1909 (AN VI), v. F. Bianchi 36.35g. Auf die Verabschiedung eines Dekrets zur 
Reorganisation der Kurie, Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Stola und Calotta n. l., Rs.: Papst thront 
inmitten von Prälaten und segnet Kuriendekret ab, das ihm ein kniender Kardinal überreicht,  
Dm. 43,5 mm, Rinaldi 103.   kl. Kratzer und Randfehler, ss+/ss
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Münzzentrum, Auktion 168, 2013, Los 6111

1788

80,--

Silbermedaille 1911 (AN VIII), v. F. Bianchi 37.09g. Auf die Verlegung der vatikanischen Sternwarte, 
Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Stola und Calotta n. r., Rs.: Personifikation der Astronomie, umgeben 
von Büchern, Stundenglas und Globus, sitzt auf Balkon in den vatikanischen Gärten und weist mit 
der Linken auf das Observatorium, Dm. 43,5 mm, Rinaldi 105.   feine Tönung, Haarlinien, sonst St
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Hirsch, Auktion 318, 2016, Los 4064

1788 

1787 

1786 
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1789

50,--

Benedikt XV., 1914-1922. Silbermedaille 1920 (A VI), v. A. Mistruzzi 35.64g. Auf die 
Heiligsprechungen des Jahres 1920, Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Stola und Calotta n. l.,  
Rs.: die Heiligen Jean d‘Arc (1412-1431), Margareta Maria Alacoque (1647-1690) und Gabriele  
dell‘ Addolorate (1838-1862) knien betend auf Wolken, oben Heiliggeisttaube in Gloriole, Dm. 43,6 
mm, Rinaldi 114.   feine Tönung, Rs. kl. Kratzer, sonst vz-St
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Münzzentrum, Auktion 182, 2017, Los 5052

1790

50,--

Pius XI., 1922-1939. Silbermedaille 1924 (ANNO III), v. A. Mistruzzi 35.80g. Auf das 100-jährige 
Jubiläum der Rückgabe der Gregoriana an die Jesuiten und den neuen Sitz der Universität,  
Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Stola und Calotta n. r., Rs.: Ansicht des (geplanten) Universitätsgebäudes, 
Dm. 43,5 mm, Rinaldi 118.   kl. Kratzer und Randfehler, vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1791

50,--

Silbermedaille 1929 (ANNO VIII), v. A. Mistruzzi 36.29g. Auf sein 50-jähriges Priesterjubiläum und die 
Lateranverträge, Vs.: Brustbild in Pluviale mit Calotta n. l., Rs.: Kelch auf Altarplatte, im Hintergrund Basilica 
San Giovanni in Laterano und Petersdom, Dm. 43,9 mm, Rinaldi 123.   kl. Kratzer und Randfehler, ss-vz/vz
ex Slg. Karl H. Kluger

1791 

1790 

1789 



193

1792

80,--

Silbermedaille 1939 (A I), v. A. Mistruzzi 39.97g. Auf seine Wahl, Vs.: Brustbild in Mozzetta mit 
Stola und Calotta n. l., Rs.: Wappen in verzierter Kartusche, darüber Tiara und gekreuzte Schlüssel, 
Dm. 43,8 mm, Rinaldi 133.   herrliche irisierende Tönung, aus polierten Stempeln, St
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Hirsch, Auktion 327, 2017, Los 3327

1793

50,--

Pius XII., 1939-1958. Silbermedaille 1944, v. A. Mistruzzi 39.18g. Auf den Schutz Roms vor Kriegsschäden, 
Vs.: Brustbild in Mozzetta mit Stola und Calotta n. r., Rs.: Engel mit Kreuz und Schild steht vor römischen 
Sehenswürdigkeiten, Dm. 43,9 mm, Rinaldi 138.   feine Tönung, dünne Kratzer, sonst vz-St
ex Slg. Karl H. Kluger; erworben von Hirsch, Auktion 310, 2015, Los 1816

1794

1.750,--

Johannes XXIII., 1958-1963. Goldmedaille 1962, v. P. Giampaoli 35.00g. Auf das Zweite Vatikanische 
Konzil, Vs.: Brustbild in Pluviale mit Calotta n. l., Rs.: Papst umgeben von Bischöfen beim Konzil, 
oben Christus in Wolken, Feingehalt 900/1000, Dm. 40 mm.   winz. Haarlinien, PP

1794 

1793 

1792 

1795

100,--

Lot, Medaillen, überwiegend aus Bronze, wenige aus Silber auf verschiedene Päpste, unter anderem 
Medaillen auf Innozenz XI., 1676-1689; Pius VII., 1800-1823; Leo XII., 1823-1829; Pius IX., 1846-1878; 
Leo XIII., 1878-1903; Benedikt XV., 1914-1922; Pius XI., 1922-1939; Pius XII., 1939-1958; Paul VI., 1963-
1978, viele Stücke mit Auktionsprovenienz.   26 Stück  z. T. mit Fehlern (berieben, gehenkelt etc.), ss, ss-vz
ex Slg. Karl H. Kluger
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Kommende Auktionen

Einlieferungen aus allen Sammelgebieten,  

insbesondere hochwertiger Einzelstücke,  

sind jederzeit herzlich willkommen! 

Zögern Sie nicht uns anzusprechen. 
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